


Ritter von Wecker,

aus Öhringen in Württemberg.

Wappen in Blau ein golde¬
ner Hahn; auf dem Helme mit blau¬
goldener Decke der Hahn.

Wappen ö «Ritter <Z, e>. Wien
1. 6. 1870): durch goldenen Balken
von Blau über Schwarz geteilt,
oben ein goldener Hahn, unten eine
hängende goldene Traube mit zwei
Blättern. 2 gekrönte Helme, auf
dem rechten mit blau-goldener Decke:
der Hahn, auf dem linken mit schwarz-
goldener Decke: ein geschlossener von

Schwarz über Gold gewechselter Flug. Wappenspruch:
vici HUI IivOIZN.

Evangelisch. Zu Frankfurt a. M., Offeubach a. M.,

Heilbronn und Brüssel.

Die Familie stammt aus Öhringen, Oberamt

Öhringen im Jagstkreise, Königreich Württemberg.
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Der älteste bisher bekannte Vorfahr ist -st Claus

Wecker, um 1530' sein Sohn P Claus Wecker war

Bürger zu Öhriugen und nach der Traueintragung

seiner Tochter Apollonia zu Unterhöfen, einein Aus¬

bau von Öhringen, ansässig. Auch in Baierbach,

Uuter-Maßholderbach und Michclbach vorm Walde

bei Öhringcn kommen damals Wecker vor; dort gehen

die Kirchenbücher leider z. T. nicht so weit wie in

Öhringen (1584) zurück.

Zu Tübingen war Student!

1487 ch Nlrieus Wecker (Wälker).

Dem Professor der Augenheilkunde vr. wsck.

L udwig Wecker zu Paris wurde ä. ck. Wien 1. 6.

1870 der österreichische Nitterstand und ein neues

Wappen verliehen als Ritter des Ordens der Eisernen

Krone 3. Kl. >).

2) Im K. K. Adelsarchiv zu Wien befinden sich folgende Diplom-
Konzepte:

a.) cl. cl. Wien 3. n. 1574 betreffend die Verleihung der Hospfalz-
grafenwürde und Wappenbesseruna für den Doktor der Medizin
und Philosophie Johann Jakob Wecker, f. Anhang

b) ck. ck. 15. 3. 1803 betreffend die Verleihung des Adelstandes mit
dem Prädikate: Edler voll Roseneckh an den Appellations-
rat bei dem mährisch-schlesischen Appellationsgerichte Karl
Wekher.

o) 6. 0. 1. 6. 1870 betreffend die Verleihung des österreichischen
Ritterstandes und eines neuen Wappens an den Professor der
Augenheilkunde in Paris Dr. mecl. Lndwig Wecker als Ritter
des österr. kaiserlichen Ordens der eisernen Krone 3. Klasse.

Die in den erwähnten Urkunden enthaltenen Wappen sind von einander
verschieden, und dürfte sonach ein verwandtschaftlicher Zusammenhang
zwischen den erwähnten Diplomserweibern nicht bestehen.
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Erster Stamm.
I, 1- Claus Wecker, d. Alte, ? 4 Öhriugeu 6, l, 1589,

Sohn?:

II, ch Nicolaus (Claus) Wecker, um 1560, ch vor 1699, aus
Unterhosen bei öhringcn, Bürger zu Öhriugeu,

Kindern

1, 1- Bartholoiuäus, s, lila, älterer Hauptast,
2, ^ Johann, s, 111b, ^
3, ch Apotlonia; verm. Öhriugeu 7, 3. 1698 mit dem vcrw,

-s Hans Hecker, zum Bühel,
4, ch Kind, f Öhringen 5, 19, 1598,

? 5, 1- Jörg, s, III o, jüngerer Hauptast,

Illb, ch Johann (? Balthasar) Weckers, ^ öhriugeu , , ,,
1596 Student zu Tübingen, Magister, 6, 6, 1699 Pfarrer
zu Münsters, 1694 Gemmingenscher Pfarrer zu Treschklin-
gen in Baden, 1622 zu Öhringen „wegen des Kriegwescns
nlthie gleichsam im oxitio"; 3 mal verm, — a) Öhringcn
1b, 6, 1699 mit ch Anna Rapp (Rappius), Tochter des
ch Georgs Rapp, ch nach 1699, Bürgers und Ratsherrn ebd,
— b) Öhringen 17, 19, 1613 mit ch Anna Magdalene
Moch, Tochter des ch Haus Caspar Moch, ch nach 1613,
Biirgers ebd, — o) Öhringen I, 8, 1619 mit f Barbara
Becker, Tochter des ch Andreas Becker, ch vor 1619,
Gemmingenschen Ober-Vogts zu Eschenau,

Kinder, zu Öhringcn geboren, zweiter Ehe:

1, ch Johann Andreas, get, 29, 11, 1622,
? 2. ch Tochter; vorm, 1646^) mit ch Wolfgang Brander,

Magister, aus Gcsees bei Baireuth,

2) Die Kirchenbücher beginnen zu Öhringe» 1581,
9 Vgl, Stocker, Schematismus der cvang, Protest, Kirche im Groß-

herzogtnin Baden, wo er „Wacker" heißt,
9 WiebelL Hohcnlohesche Kirchengeschichtc, Bd, 1, S KS0,
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I. Nettester Hauptast.

IIIu. 1- Bartholomäus Wecker, * vor 15K4„(?), 1' Öhringcn
8. 2, 1646, Bürger und Buchbinder zu Öhringen; verm.
Öhriugen 2. 2, 1612 mit 1 Ursula Bernäcker, Tochter
des 1 Martin Beruäcker, ch nach 1612, Bürgers cbd,

Kinder, zu Öhringen^) geboren:

1, ch Johannes Georgius, s, IV u.
2, s Johannes Philippus, * (? , 2,) 1626,
3, ch Johannes Conradus, get, 12. 9, 1628,
4, ch Sohn,
5, ch Sohn,

IVa. ch Johannes Georgius (Hans Jerg) Wecker (Wcckher),
get, Öhringcn 17. 9, 1629, ebd. 28. 4, 1652, Bürger
und Buchbinder ebd.; verm. Ohringen 19, Sonnt, n, Trin,
1647 mit I Anna Margarethe Bierdimpfel (Bireu-
dimpfcl), Tochter des 1 Haus Bircndimpfel, ch vor 1647,
Bürgers und Metzgers zu Langenburg.

Kinder, zu Öhringen geboren:

1. ch Johannes Michael, s, Vs,,
2. s Johannes Georgius, get, 26. 1. 1659.
3. ch Johannes Andreas, get, 17. 19. 1651.
4. ch Sohn,
5. ch Sohn.

Va. ch Johann Michael l, Wecker, get. Öhringcn 26. 19,
1648, Hosensticker und Handelsmann zu Hauau, wird 9, 5.
1791 Bürger zu Neustadt-Hauau, gründete 1792 in der
Breitengasse zu Frankfurt a, M, eine Strumpffabrik, in
der damals mit 29 Webstühlen von 129 Personen gearbeitet
wurde, er besaß 1792 an Vermögen 5999 Gulden, wird
24. 2. 1793 Bürger der freien Reichsstadt Frankfurt n. M,:
verm. mit tz Maria Elisabetha . ., ^ 1631, reform.

°) Ebd. S. 433, 471.
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Söhne, zn Hcmau (St. Johannis-K.) geboren:
1. ch Friedrich Magnus, s. Via.
2. -f Johann Jakob, gct. 3. 1. 1677.

Via. 1- Friedrich Magnns Wecker, get. °) Hanau (St. Jo¬
hannis-K.) 13. 4. 1675, f Frankfurt a. M. 1. 3. 1755,
wird 9. 5.1791 Burger zu Reustadt-Hanau, Handelsmann
ebd., wird 24. 2. 1793 Bürger der freien Reichsstadt

"Frankfurt a. M., besaß damals 1999 Gulden an Vermögen,
Bürgerkapitän; verm. Hanau (St. Joh.) 29. 1. 1791 mit
ch Anna Maria Hänffling, * Dortelweil 19. 12. 1676,
1 Frankfurt a. M. 13. 4. 1742, Tochter des f . . Hänffling,
ch vor 1793, Pfarrers zu Dortelweil.

Kinder, 2—13 zu Frankfurt a. M. geboren:
1. ch Johann Michel II., * Hanan (St. Joh.) 21. 2. 1792.
2. ch Anna Sibylla I., get. 17. 7. 1793, ch ebd. 2. 2. 1797.
3. ch Anna Maria, get. 21. 9. 1794, ch ebd. 21. 12. 1764;

unvcrm.
4. -j- Maria Christina I., get. 23. 11. 1705, ch ebd. 13. 7.

1799.
5. ch Johannes, get. 8. 1. 1798, 1 ebd. 19. 6. 1793.
6. ch Johann Christian, * 22. 12. 1799, ch ebd. 24. 11.

1747; nnverni.
7. ch Elisabetha, get. 39. 11. 1719, -j- ebd. 26. 5. 1713.
8. ch Eva Maria, get. 15. 19. 1711, s ebd. 21. 5. 1713.
9. ch Anna Sibylla II., get. 25. 6. 1713, s ebd. 28. 8.

1769; verm. Frankfurt a. M. 23.11.1739 mit s Christian
Friedet, get. Frankfurt a. M. 27. 6. 1713, ch ebd.
39. 7. 1759, Handelsmann; kinderlos.

19. -f- Anna Elisabeth, get. 3. 6. 1714, -j- ebd. 17. 2. 1759.
11. ch Heinrich Friedrich 1., f. VII a.
12. Johann Hermann, gct. 4. 4. 1717, ch ebd. 21. 12.

1717.
13. ch Katharina Sibylla, gct. 2. 19. 1718, ch ebd. 21. 2.

1729.

6) Pate: -j- Friedrich Magnus Wecker, tztuäiosus.
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Vlla. ff Heinrich Friedrich!. Wecker, get, Frankfurt a. M,
18. 3. 1715, ff ebd. 2. 9. 1792, Bürger und Handelsmann
zu Frankfurt a. M.; 4 mal vcrm. — a) Frankfurt a. M.
24. 8. 1743 mit ff Christina Dorothea Semler, get. ebd.
12. 12. 1717, 1 ebd. 27. 7. 1748. — b> ebd. 3. 6. 1749
mit ff Agathe Sophie Warcnbürg, verw. Nonninger,
^ Schleswig . . ., ff Frankfurt a. M. 26. 2. 1753. — o>
ebd. 4. 7. 1753 mit ff Maria Catharina Landgraff, *
Helmstcdt . . 1727. ff Frankfurt a. M. 28. 3. 1769, Tochter
des ff Hermann Georg Landgraff, Bürgers und Seifen¬
sieders, wie auch Vorstehers. — ü) Frankfurt a. M. 19. 1.
1761 mit ff Maria Catharina Fellers, get. ebd. 5. 5.
1749, ff ebd. 26. 1. 1799.

Kinder, zu Frankfurt a. M. geboren,
erster Ehe.

1. ff Christina Sibplla, get. 14. 3. 1745, ff ebd. 24. 9.
1826; verm. ebd. 5. 3. 1782 mit ff Philipp Christian
Willemerch, get. Frankfurt a. M. 5. 11. 1752, ff ebd.
17. 3. l898, Handelsmann; kinderlos.

2. ff Johann Michael III., get. 19. 11. 1745, ff ebd. 3. 12.
1745.

3. ff Maria Philippina, get. 13. 8. 1746, ff ebd. 25. 8.1746.
4. ff Ehrenfried I., get. 15. 6. 1747, ff ebd. 17. 2. 1829;

2 mal vcrm. — a) Frankfurt a. M. 11. 2. 1782 mit ff
Dorothea Margarethe Johanna Michaelinc Zimmer,
get ebd. 17. 4.' 1753, ff ebd. 1. 2. 1783. — d) ebd.
26. 2. 1786 mit ff Catharina Fremdling, ff ebd. 11.
8. 1819; kinderlos.

5. ff Johanna Margarethe», get. 21. 7. 1748, ff ebd. 4. 8.
1748.

zweiter Ehe:

6. ff Christian Wilhelm, f. Villa, älterer Zweig.
7. ff Agnetta Sophia Elisabetha, get. 4. 11. 1751, ff ebd.

28. 6. 1762.

7) Vgl. vr. Alex. Diech, Frankfurter Bürgcrbuch, 1837, S. 33.
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dritter Ehe:
8, ch Jvhann Daniel, s, Vlllb, jüngerer Zweig,
9, -j- Maria Margaretha, get, 16. 12, 1755, -j- ebd, 25, 7,

1851; verm, ebd, 22, 11. 1779 mit st Johann Andreas
Verly"), get, ebd, 15. 8, 1756, st ebd. 10, 10, 1794,
Handelsmann,

10, -j- Magdatena Christina, get, 16, 3, 1757, -st ebd, 4, 6,
1339; verm. ebd, 11, 2, 1798 mit deni Witwer st Johann
Anselm Feuerbach"), get, ebd. 23, 2, 1755, st ebd,
1, 3, 1827, der Rechte Lizentiaten, 1778 Advokaten zu
Frankfurt a, M,, Miteigentümer des Frankfurter Jour¬
nals"); kinderlos,

11, st Christian Gottlieb, l Drillinge, l st ebd, 26, 11,1760,
12, st Christian Gottlob, i get, 8, 3, ) st ebd, 9, 5, 1762,
13, st Maria Christineil,) 1759, )st ebd, 7. 2, 1761,
vierter Ehe:
14, st Anna Snsanna, get, 4, 2, 1762, st ebd, 25, 11, 1762,
15, st Carl Gottlob, get. 4, 4, 1763, st ebd, 16, 4, 1763.
16, st Susanna Maria, get, 18, 4, 1764, st ebd, 21, 9, 1764,

Ebd, S, 10,
Tochter, zu Franksurt a, M, geboren:

l. st Maria Katharina, * 14, 8, 1781), st ebd, 4, 1,1881: Verm, ebd,
18, 3, 181b mit st Carl Friedrich Borlc, Chaudcfonds 10, 2.
1777, st Frankfurt a, M, 11, 8, 18S3, Handelsmann; kinderlos,

v) Dessen Sohn erster Ehe:
st Paul Johann Anselm Ritter V, Fenerbach, Hainichen b,

Jena 14, 11, 177S, st Frankfurt a, M, 29, s, 1888, einer der
berühmtesten deutschen Strafrechrslchrer, 1821 kgl, bahr, wirkl,
Staatsrat, 1817 erster Präsident des Appellationsgcrichts zu
Ansbach, ein Mann Uon großem Scharssinn und lichtvoller
Klarheit, Vgl, Brockhaus' KonversationS-Lexikon Bd, K (Leipzig
1902), S, «19,

rh Dessen Großvater:
st Johann Philipp (V,) Fenerbach, kaiserl, Notar Von Laurer-

bach, wird 2V, 1, 1719 Frankfnrtcr Bürger: verm, mit st Susanna
Margareiha Flcischb ein, Tochter des st Johann Daniel Fleisch¬
bein, Silberarbcitcrs,

Dessen Vater:
st Johann Heinrich Feuerbach, Metropolitan zu Schotten, —

Vgl, Dietz, a, a, O„ S, 2«,
82
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17. ^ Margarethe Friederike, get. 10. 11. 1765, ch ebd. 2.
12. 1836; verm. ebd. 6. 11. 1786 mit ch Philipp Jacob
Diefenbach get. ebd. 10. 9. 1760, -s- ebd. 7. 4. 1831,
Handelsmann.

18. -j- Benjamin, get. 14. 3. 1769, ch ebd. 3V. 4. 182V;
verm. ebd. 26. 6. 1805 mit ch Maria Anna Catharina
Buch er, get. ebd. 15. 12. 1764, -f- ebd. 30. 10. 1830;
kinderlos.

^.. Älterer Zweig.

Villa, -j- Christian Wilhelm Wecker, get. Frankfurt a. M.
9. 4. 1750, ch ebd. 10. 8. 1793; 3 mal verm. — a) Frank¬
furt a. M. 28. 5. 1776 mit f Maria Salame Hoppe,
get. ebd. 24. 3. 1751, ch ebd. 19. 10. 1777. — d, ebd.
16. 11. 1778 mit ch Anna Margarethe: Hoppe, get. ebd.
10. 3. 1754, ch ebd. 2. 4. 1782. - o) ebd. 13. 4. 1786
mit h Sabina Juliane Schwind, Mcisenhcim . . .,
die sich 2. verm. 19. 1. 1818 mit h . . .

Kinder, zu Frankfurt a. M. geboren,
erster Ehe:

1. ch Maria Catharina I., get. 27. 1. 1777, 4 ebd. 6. 2.
1777.

zweiter Ehe-

2. ch Johann Martin, get. 23. 5. 1731, ch ebd. 13. 12.
1781.

dritter The¬

il. ch Ludwig Balthasar l., f. IXa.
4. ^ Maria Catharina II., get. 2. 11. 1737, ch Bockenheim

12. 7. 1856; nuverm.
5. -f- Ehrenfried II., * 24. 10. 1788, ch ebd. 16. 2. 1793.

"1 Kinder Diefenbach, zu Frankfurt a. M. geboren!
1. 4 Johann Nudwig, « 31. 7. 1787, f- ebd. 12. 4. 1814; unvcrm.
2. 4 Hcnrictte Fricderike, » 25. g. 17SV, 4 cbd 28 II 1848- verm.

ebd 11. 8. 1883 mir dem Witwer 4 Johann Simon Fries, ^ cbd.
27. 1. 177g, f ebd. 21.3.1835, Lackwarenfabrikantcn; kinderlos.
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6, 1- Heinrich Friedrich II,, * 3, S, 1790, -j- ebd. 20. 3.
I,790

7, -s- Heinrich Friedrich III,, ^ 11. 2, 1791, ch ebd. 3. 9.
1792.

8, ch Catharina Philippine Panlinn, * 10. 2. 1792, ch ebd.
2. S. 1798,

IX», ch Ludwig Balthnsnr I, Wecker, get. Frankfurt a. M,
26. 11. 1786, ch ebd. 8. 7, 1336; vcrm. ebd. 18. 10. 1809
mit 1- Christina Wilhelinina Walbcr, get. ebd. 4. 6.
1732, -f- ebd. 23. 2. 18S8.

Kinder, zu Frankfurt a. M. geboren-
1. ch Catharina Wilhelmina, ^ 7. 3. 18tt8, s Obcrurscl

II. 1. 1884, durch nachfolgende Ehe legitimiert; verni.^)
Frankfurt a. M. 26 12, 1837 mit 4 Philipp Conrad
Moderoiv, Fricdberg 17. 8. 1804, Frankfurt
n. M. 28 6. 1868, Maschineinnachcr.

2. ch Christian Hermann, ^ 4. 2. 1810, s ebd. 4. 7, 1810.
3. ch Sabine Juliane Catharina, * 2c>. 7, 1811, ch ebd.

24. 8. 1311.
4. ch Wilhelm, f. X».
b. ch Ludwig Balthasar II,, f. Xb.
6, Philipp Friedrich, f. Xo.

Kinder Moderow, zu Frankfurt a. M. geboren-
1. Johann Ludwig Balthasar, « S. k. 1838; vcrm, ebd, 12,11, 13(14

mit Jakobine Marie Friecerike Dictiert, ^ ebd. 21, 1. 1842.
2. f Johann Friedrich, « 2b. 2, 1840, r ebd. 14. 2. 1890; verm.

ebd, 26. 1. 18K7 mit Anna Margareiha Bartelmann, 2 b.
10, 1833

3. Maria Catharina, « 14. 4. 1842; vcrm. ebd. 14, 4. 1871 mit v
Carl Hermann Ludwig Robert Siebcrt, « Berlin 2V, 3 1841,
r Franksurt a, M. 30. 6. 1883, Kaulmann.

4 Philipp Friedrich David, « 13. 10. 1843; vcrm. Berlin 30 II.
18K7 mir Rosamuudc Auguste Pauliuc Louisc Grimmert, «
Ambcrg 3 7. 1847.

3, Christine Wilhclminc, « 4, 7. 1845; vcrm, ebd, 1k 10 1874 mit
Friedrich Wilhelm Henning, * ebd, 13, 12,1844, Installateur.

L, i Johann Adam, » 3, 3. 1350, p ebd. 22. 8. 1853.
32«
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Xa. -h Wilhelm Wecker, Frankfurt a. M. 4. 6. 1815, -s-
Bockenheini 13. 2. 1872; verm. Frankfurt a. M. 3. 7.
1844 mit ch Johanna Susanna Lampes, * ebd. 3. 11.
1312. f ebd. 23. 6. 1885.

Kinder, zu Frankfurt a. M. geboren;

1. -h Johann Georg Ludwig, ^ 4. 5. 1845, -h ebd. 16. 11.
1876; verm. ebd. 21. 16. 1874 mit Friedcrike Johanna
Charlotte Mohr, » ebd. 20. 2. 1845.

2. Sophie Charlotte, 5. 8. 1847; verm. ebd. 19. 5. 1866
mit Carl Wilhelm Ferdinand Gricsbaner, * ebd.
16. 2. 1323.

3. -j- Friedrich Georg, » 31. 5. 1843, -j- ebd. 21. 6. 1843.
4. Caroline Marie Johanna Elisabeth?, * 10. 11. 1853;

verm. ebd. 2. 7. 1884 mit Johann Daniel Rudolph
Leutheuser, * 13. 2. 1853.

Xd. -h Ludwig Valthasar II. Wecker, ' Frankfurt a. M. 15. 1.
1819; verm. ebd. 20. 5. 1845 mit Johanna Maria Elisa¬
beth Spengler, ' 13. 1. 1820.

Kinder? . .

Xo. Philipp Friedrich Wecker, " Frankfurt a. M. 24. 3. 1821,
wurde durch Senatsbeschluß vom 3. 12. 1858 aus dem
Frankfurter Bnrgervcrbande entlassen; verm. Berlin 11. 6.
1852 mit Johanna Ernestine Marie Katharine v. Krosigk,

Berlin 12. 10. 1827.

Kinder, zu Berlin geboren:

1. Caroline Helene Constanze, ^ 14. 6. 1853.
2. -j- Carl Ludwig Ernst, * 13. 10. 1857, ch ebd. 29. 3. 1858.

L. Jüngerer Zweig.

Vllld. -j- Johann Daniel Wecker, get. Frankfurt a. M. 18.
6. 1754, ch ebd. 24. 8. 1803; verm. ebd. 5. 2. 1789 mit h
Friederike Louise Stein, get. Meiningen . . 1774, s Frank¬
furt a. M. 20. 12. 1813, Tochter des ch Friedrich Ludwig
Stein, freiherrlich von Gemmingenschen Amtmanns.
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Kinder, zu Frankfurt a> M, geboren:

1. ch Johann Georg Heinrich, * 28. 7. 1730, s 2. 5. 1791.
2. ch Carl Friedrich, s. IXb.
3. ch Maria Margaretha, ^ 18. I. 1794, ch ebd. 31. 5.

1866; verm. ebd. 23. 1. 1837 mit dem Witwer f
Friedrich Keßler, f ebd. 3. 1. 1852, Thurn- n. Taxis-
schem Ober-Post-Revisor; kinderlos.

4. ch Philipp Christian, s. IX
5. ch Ehrcnfried III., s. IX Ä.
6. ch Franziska Elisabetha, 30. 1. 1802, 1 ebd. 8. 4.

1807.

IXb. ch Carl Friedrich Wecker, Frankfurt a. M. 13. 4. 1792,
ch ebd. 1. 8. 1862; 2 mal verm. — a) ebd. 21. 5. 1824
mit f Marie Friederike Bittel, * ebd. 21. 9. 1302, ch ebd.
11. 6.1833. — b) ebd. 12. 2. 1835 mit ch Johanna Christina
Kicßel, * ebd. 31. 10. 1801, 1 ebd. 12. 11. 1339.

Kinder, zu Frankfurt a. M. geboren,
erster Ehe:

1. Maria Anna Katharina, * 7. 8. 1826, 3. 4. 1860 aus
dem Frankfurter Bnrgcrverbande entlassen; 2 mal
verm. — a.) Frankfurt a. M. 23. 3. 1850 mit s Friedrich
Maximilian Wittich, ^ Eisenach 11. 1. 1820, -f- ebd.
I. 12. 1851, Dr. rnsä., prakt. Arzt zu Eisenach. — b)
II. 4. 1860 mit f Karl Gilbert, * Kaltcnsundhcim
19. 1. 1820, vr. pbil., Diakonus zu Eisenach.

2. ch Gustav Ehreufried, ^ 10. 5. 1823, f ebd. 31. 7.
1897, vr. raset., prakt. Arzt, dissertierte 1851 zu Würz-
bnrg; verm. Frankfurt a. M. 4. 12. 1867 mit f Susctte
Charlotte Stengel, * 23. 3. 1848, ch ebd. 26. 12.
1888; kinderlos.

3. ch Philipp Christian, * 16. 8. 1829, s- ebd. 25. 5. 1887;
unvcrm.

4. ch Georg Christian, f. Xet.

zweiter Ehe:

5. -j- Marie Friederike, * 24. 3. 1836, f ebd. 13. 1. 1902;
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verm, ebd. 15, 5, 1853 mit 5 Georg Carl Friedrich
Melder, * 28, 9, 1316, 1 4, I, 1873, I)r, rnsck,, prakt,
Arzt und StadUPHysikns,

IXo, ch Philipp Christinn Wecker, * Frankfurt a, M, 9, 10,
1796, ch ebd, 16. 6. 1874, Spcnglcrmcister; verm, edd,
18.1,1330 mitch Susanna Virginia Catharina Gianoglio,
^ 2, 11, 1809, ch Frankfurt a, M, 4, 10, 1354; die Ehe
wurde durch Urteil des Stadtgerichts vom 1, 7, 1842
geschieden,

Kinder, zu Frankfurt a, M, geboren:

1, ch Katharina Sibylla Maria Anna, * 22, 10. 1330,
ch ebd, 3, 12. 1896; unverm,^).

2, Maria Friedcrike, * 5, 2, 1832,
3, ch Johanna Friedcrike, 5 27, 9, 1834, ch ebd, 2, 8, 1893;

nnverm,

4, ch Virginic Louise Auguste, ^ 29, 12, 1838,
5, ch Johann Baptist, ^ 25. 11, 1839, ch ebd, 22, 12, 1839,

IXck, ch Ehrenfried III, Wecker, ^ Frankfurt a, M, 24, 7,
1798, ch ebd. 25, 4, 1870; 2 mal verm, — u) Altena 10.
1, 1327 mit ch Emilie Friedcrike Schnicmind, " Altena
9, 2, 1797, ch 21, 8, 1851, Tochter des ch Ludivig Schnie-
wind, Konigl Preussischen Rentmeistcrs zu Altena, — b)
Elbcrfcld 23, 9, 1853 mit ch Johanna Friedcrike Overbcck,
verm, Funke, * Elberfeld 3, 3, 1797,

Kinder, erster Ehe, zu Frankfurt a, M, geboren:

1, -j- Sohn, * ch 29, 10, 1827,
2, ch Carl Theodor, s, Xs,
3, ch Christian Heinrich, » 14, 1, 1830, -j- ebd, 30, 4, 1836,
4, ch Maria Margaretha, ^ 25, 3, 1831, ch Paris 29, 3,

52) Deren Kinder Wecker, geboren zu St. Josse-ten-Norde in Belgien
(Vaterschaft anerkannt von -s Paul Cour tois, zu St. Quentin), Zwillinge:

1 Samuel Emil, ^ 8. 7. 1861, seit 25. 16. 1882 aus dem preuß.
Staatsverbande entlassen.

2. i Theodor Albert, * 8. 7. 1861, f Frankfurt a. M. 28, 11. 1864.
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1903; verm.") mit 1' Joseph Gauat, ^ 1833, 1' 6. 10.
1896.

5. Ludwig Ritter von Wecker, 29. 9. 1832, Dr. msä.,
Professor der Augenheilkunde zu Paris, seit 20. 5. 1870
aus dem preußischen Staatsverbande entlassen, ihm
wurde ck. ä. Wien 1. 6 1870 der österreichische Ritter¬
stand und ein neues Wappen verliehen als Ritter des
Österreich. kaiserlichen Ordens der eisernen Krone 3. Kl.,
Offizier der Ehrenlegion, Kommandeur des Österreich.
Franz-Josef-Ordcns, des spau. kgl. und ausgezeichneten
Ordens Karls III., des ital. Kronen-Ordens, korrespon¬
dierendes Mitglied der belgischen Akademie, der nor¬
wegischen Akademie, der medizinischen Gesellschaft zu
New Jork.

6. Emma Caroline Jda, * 17. 1. 1835; verm.^) Frank¬
furt a. M. 23. 7. 1862 mit ch Johann Georg Meyer,
- Frankfurt a. M. 12. 3. 1831, ch Werneck 15. 4. 1896,
Kaufmann.

7. ch Carl Friedrich Eduard, ^ 15. 5.1833, ch Lcvuka, Fidschi-
Inseln, 26. 7. 1881.

8. ch Gustav, s. XI.

Xä. ch Georg Christian Wecker, * Frankfurt a. M. 9. 11.
1330, ch ebd. 9. 9. 1887; 2 mal verm. — a) ebd. 15. 8.
1855 mit ch Jacobiue Paulinc Weiland, ^ Wimpfcn 2V.
10. 1834, -j- Frankfurt a. M. 28. 9. 1871. - b) ebd. 27.
10. 1875 mit Sophie Brauch, * Laubenhcim 24. 11. 1850.

U) Kinder Gayat, zu Paris geboren:
1. Louis, 6 4, 1871. attachiert dem Ministerium der auswärtigen

Angelegenheiten zu Paris.
2. Alice, " Id. 6. 1874; verm. mit Jean Baron de Bcnoist,

Leutnant im 21. Dragoner-Regt. zu Aire an der LYS, Pas
de Calais. Adoptiert von b:

KMdcr Meyer:
1. Emilie (Milli> Friederirc, - g. S. 18S3.
2. Johanna Friederike, * 3. Ist. 1834.
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Kinder, zu Frankfurt a. M, geboren,
erster Ehe:

1, st Carl Friedrich Paul, * 3, 7, 1856, -st Frankfurt a, M,
16, 12, 1888; uerm, London 11, 2, 1386 mit Sara
Murden; kinderlos,

2, -st Paul Philipp, * st 24, 6, 1857,
3, -st Paul Philipp, * 19, 6, 1353, -st ebd, 15, 1, 1860,
4, st Paul Friedrich, " 18, 9, 1859, st ebd, 24, 4, 1860,
5, Otto Wilhelm, * 15, 3, 1861; verm, ebd, 24. 12, 1888

mit Margarethe Christina Antoincttc Scheuer, ^ ebd,
30, 5, 1867,

6, Dorothea Elisabeth, " 31, 3, 1865; verm, Frankfurt
a, M, 16, 5,1388 mit Georg Julius Wilhelm Schmöle,
* 10, 10, 1852, Kaufmann,

zweiter Ehe:
7, Pauline Jacobine, * 2. 10. 1881,

Xs, st Carl Theodor Wecker, * Frankfurt a, M, 20, II,
1828, st Offenbach a, M, 18, 10, 1893, wurde als Kauf¬
mann zu Frankfurt a, M, erzogen, trat 1851 in die 1782
gegründete Wagenfabrik von Dick ck Kirschten zu Offen¬
bach a, M. ein, die er später übernahm, führte in den
sechziger Jahren die fabrikmäßige Herstellung der Patent-
Achsen und -Federn als erster in Deutschland ein, trat
1863 in die Handelskammer ein, 1864 Vize-Präsident
derselben, 1874—1387 erster Präsident, Handelsrichter,
Mitglied des Kreistages und des Provinzial-Ausschusses,
27, 10, 1878 zum lebenslänglichen Mitglied der Ersten
Kammer des Großherzoglnms Hessen ernannt, 1874
Kommerzicnrat, 1377 Geheimer Kommerzienrat, erhielt
1868 das Ritterkreuz 2. Kl, des Ghzgl, Hess, Ludewigs-
Ordens, 1377 den Rufs, St, Annen-Orden 3, Kl,, 1877
das Ritterkreuz 1, Kl, und 1890 das Komturkrcuz 2, Kl,
des Verdienstordens Philipps des Großmütigen; verm.
Frankfurt a, M. 15, 10, 1851 mit Elisabethe Marie
Walpurga <Wally> Fuchs, ^ Offenbach a, M, 12, 3,
1832, Tochter des st . , , Fuchs, zu Amsterdam,
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Kinder, zu Offenbach a, M, geboren;

1. Carl Hermann Ehrenfried, s, XI a.
2. Theodor Heinrich lHcnry), f. Xlb.
3. ch Adolph Ludwig, ^ 11. 3. 1856, ch Offenbach a. M.

9. 12. 1363.

4. Henriette Carolinc Emilic, ^ 2. 10. 1857; verm. Offcn-
bach a. M. 12. 9. 1387 mit Julius Eduard Jassoy,
* Frankfurt a. M. 1. 11. 1855, Kaufmann, Bevoll¬
mächtigtem der Auskunftei Schimmelpfeng, vgl. Bd. 8,
S. 253 (Sohn des ch Emil Simon Jassoy, ^ Bicber
25. 7. 1817, ch Frankfurt a. M. 25. 2. 1860; verm.
ebd.. 7.1850 mit ch Elisabeth Eleonore de Renfv ille,
» Frankfurt a. M. 27. 11. 1827, -j- ebd. 28. 10. 1895).

5. Elise Johanna Mimi, * 29. 12. 1858; verm. mit
Eduard Krieger, Kaiser!. Marine-Obcrbanrat.

6. Wilhelminc Wally, ^ 17. 2. 1860; verm. mit Paul
Janke, Kaiserl. Baurat a D.

7. ch Carl Jacob Gustav, * 1. 12 1861, ff ebd. 19. 3.
1362.

3. ch Ehrensried IV., ^ 28 1. 1864, ch ebd. 30. 1. 1864.
9. Olga, * 1. 8. 1863.

10. Vera, * 18. 4. 1873.

XI. ch Gustav Wecker, * Frankfurt a. M. 22. 12. 1839, ch
Funchal auf Madeira 13. 1. 1867, Bürger und Kaufmann
zu Frankfurt a. M.; verm. Kiel 2. 10. 1863 mit Emilic
Caroline Lempfert, * Kiel 1. 12. 1841.

Sohn, zu Offenbach a. M. geboren:

1. Alfred Ehrenfried, f. XI o.

XIa. Carl Hermann Ehrenfried Wecker, ^ Offenbach a. M.
3. 2. 1853, Kaufmann und Geschäftsführer der Firma
Dick >k Kirschtcn, G. m. b. H., Ghzgl. Hess. Kommerzien-
rat, Handelsrichter, Mitglied der Handelskammer und des
Kreistages zu Offenbach a. M., Rote Kreuz-Medaille 3. Kl.;
verm. 11. 2. 1882 mit Marie Adelaide Anna Ulrichs,
* Rio ve Janeiro 24. 1. 1858 (Tochter des Heinrich
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Wilhelm Diedrich Ulrichs, 28. 1. 1829, Privatmanns
z» Bremen; verm, 2g, 8, 1856 mit ch Mathilde Anialic
Fritze"), * 2l, 2, 1834, ch 16. 12. 1867),

Kinder, zu Offenbach a, M. geboren:

1. Mathilde Emma Wally, * 19. 12. 1882.
2. Carl Theodor, * 11. 1. 1385.
3. Wally Marie, * 10. 1. 1887.
4. Emma Emilie, * 8. 12, 1889.
5. Helene Henriette, ^ 5, 9. 1391.

Xld. Theodor Heinrich lHenryl Wecker, * Offenbach a. M.
4, 5. 1854, Geschäftsführer der Firma Dick Kirschtc»,
G, in. b, H; verm. 27. 3. 1897 mit Helene Lcykanff,
* 16, 4, 1868 (Tochter des ff- Johann Georg Bnrghard
Franz Leykauff, " Frankfurt a, M. 7.3, 1826, Or.zur.,
Geh, Justizrats, 1889 Landgerichts-Dircktors, Ritters des
Noten Adler-Ordens 4. Kl,; verm, Frankfurt a, M. 12. 7.
1856 mit 1- Snsanna Hcdivig Mappcs, * Frankfurt a.
M. 20. 2. 1334, -s- ebd. 4. 7. 1872; vgl, Bd, 1, S, 203),

Kinder, zu Offcnbach a, M. geboren:
1. Hcdwig Wally Marie, * 12. 2. 1898.
2. Lilly Alwine Olga, ^ 12. 2, 1900.

Xlo. Alfred Ehrcnfried Wecker, * Offenbach n. M. 13. 7.
1364, Kaufmann zu Brüssel, 24 ruo Dapouillot; verm,
Brüssel 14. 1, 1896 mit Clara Ottilie Theodore Müser,
* Dortmund 31. 3. 1872 (Tochter des Fritz Wilhelm
Mnscr, * Dortmund 13, 6. 1839, Kaufmanns und Kaiserl,
Deutsch. Konsuls zu Brüssel, 116 olmnssös cls Odarlsroi;
verm, Dortmund 14, 1, 1866 mit Thcrese Mey er, ^ Bremen
29, 8, 1847).

Kinder, zu Brüssel geboren:
1, Gustav Fritz Carl, * 24. 10. 1896.
2. Ilse Jda Therese, 12. 7. 1898,

„ Eltern: ) Carl Wilhelm Fritze, » IS, 7, 17S1, 1 4, 3. 1841,
Alicrman»; Nerin. 22. S. 1820 mit f Marie Catharinc Fockc, « Z, g.
1800, 1 10. 1, I«V7.
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II. Jüngerer Hmipraft.
Illo, 5 Jörg (Jerg) Wecker (Wacker), " unt 1585, 1- vor 1641,

1617, 1626—1629 zu Unterhöfcu bei Öhringeu, ,,1623 zu
Baierbach (?); 3 mal uerin, — a) mit ch .. ch Öhringen
11, 4, 1612, — d) ebd, 15, 8, 1613 mit s Barbara
Steinbreuner, Tochter des ch Caspar Stcinbrcnner, ch
nach 1613, — o> Öhringeu Sonnt, Rogatc 1636 mit ch
Barbara Rothe, Tochter des P Stephan Rothe, von
Obcrohrn.

Kinder, zu Unterhöfen geboren, zu Ohringcn ge¬
tauft, zweiter Ehe!

1, ch Peter, gct, Öhringen 25. 9. 1614; verm, Öhringeu
Sonnt, Rog, 1636 mit 5 Margreta , , ,, Witwe des
-f- Michael Schneider, von Adolzfurt,

2, P Jörg, get, Ohringcn 7. 12, 16l5; verm, Öhringeu
3, Sonnt, n, Epiph, 1641 mit h Catharina Ungercr,
Tochter des ch.Jcrg Ungercr, ch vor 1641, von Michclbnch,

3, P Kind, tz Öhringen 13, 6, 1617.
4, P Hans, s, IVd,
5, P Margaretha, get, Michclbach") 1618,
6, P Michael, ^ (get, Baierbach ^)) 1, 16, 1623,
7, ch Jakobus, gct, 27, 3, 1626,
8, ch Barbara, get, 8, 16, 1627,
9, f Andreas, gct, 7. 4, 1629,

IVb , P Johann (Hans Jakob) Wecker, gct, Öhringeu 4, 3,
1620, f 26, 4, 1683, Inwohner zum Harsberge, 1646
Söldner ebd., 1676 des Gerichts zu Untcrsteinbach in dem
gräflich Hohcnlohc-Schedclbachschcn Gebiet, Bürger und
Metzger zu Hcilbrouu; 2 mal verm, — a) Harsberg

"1 Michclbnch liegt näher zu Baierbach als Ähringeu, weshalb im Not¬
sall oder als Feennd'dcr Pfarrer von Michelbach, ohne für Baierbach zu¬
ständig zu sein, taufte,

Baierbach liegt nur t km von Nnterhöfen, Baierbach ist der größere
Ort und hat mit Höfen zusammen einen Schultheißen, deshalb steht
vietletcht in den Kirchenbüchern manchmal „Benrbach" statt „Höffen",
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Sonnt, Jnvocavit 1646 mit s-Agathc Copplcr sKcppler),
Tochter des ch Hans Copplcr, zum Harsbcrge, — b)
Harsberg 15, 8. 1647 mit 4 Maria Seegcr, ch ebd, 28,
1, 1680, Tochter des ch Jacob Seeger, von Buchberg im
Höllischen Land,

Kinder"), zu Harsberg geboren, zweiter Ehe:

1, ch Philipp, gct, 1, Advent 1648,
2, ch Hans Philipp, s. Vd.
3, -s Barbara, get, 31, 7, 1652,
4, ch Maria, gct, 17. 3. 1655; verm, Harsberg 6, 2. 1676

mit ch Michael Wcnszer, kniscrl, Soldaten, Sohn des
ch Abraham Weicher, s vor 1676, Einwohners zu Zwie-
faltcn bei Riedlingcn,

5, ch Peter, s. Ve, Michelbacher Ast.
6, -s- Elisabeth, 18, 8, 1660,
7, ch Hans Georg, s, Vck, Frankcnbacher Ast.

Vb, -s Hans Philipp Wecker, get, Harsberg 19, 2, 1650, ch
ebd. 11, 3, 1730; verm, ebd. 21, 11. 1632 mit ch Magda-
lcna Steinbrenner, veriv, Schanzenbach.

Kind, zu Harsberg geboren:

1. ch totgeboren.

I. Michelliacher Ast.

Vo, -s Peter Wecker, get. Harsberg 2, 6, 1657, ch ebd. 8, 1,
1717; 2 mal verm — Harsberg 3. 5, 1681 mit ch
Rosina Ottilia Knödler, Bühl , . h Harsberg 28,
11, 1714, Tochter des -s Albrecht Knödler, Söldners zu
Bühl, u, s, Gem, Maria Barbara ... — b) Harsberg
7, 5, 1715 mit f Maria Barbara Schanzcnbach, Tochter
des ch Burkhard Schanzenbach, ch vor 1715, Einwohners
zu Obersönbach,

Ein Sohn war 1683 tot, die anderen am Leben.
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Kinder, zu Harsberg geboren, erster Ehe:

1. ch Hans Peter, * 28. 6. 1632.
2. ch Anna Barbara, ^ 12. 3. 1684; verm.'H Harsberg

16. 2. 1712 niit ch Johann Georg Müller, zog 1716
von Harsberg fort, Sohn des f Johann Müller, ch vor
1712, Einwohners zu Obcrsönbach.

3. ch Hans Georg, get. 4. 9. 1636, verzog 1700.
4. -st Georg Heinrich, get. 24. 3. 1639, verzog 1702.
5. ch Hans Michael, f. VIb.
6. ch Maria Walpurg, l Zwillinge,
7. ch Catharina Barbara, / get. 23. 12. 1694.
8. ch Rosina Magdalena, get. 12. 6. 1697, verzog 1710.
9. ch Adam Josef, get. 20. 3. 1700, verzog 1712.

VIb. ch Johann lHans) Michael Wecker, get. Harsberg 6. 4.
1691, verzog 1704 nach Michelbach,,,Jnwohncr und Schuh¬
macher ebd.; 2 mal vcrm. — b) Ohringcn 29. 11. 1735
mit ch Anna Rosina Geb erd, Tochter des 7 Hans Georg
Geberd, ch nach 1735, bürgert. Inwohners zu Untermasz-
holderbach.

Kinder,
erster Ehe:

1. ch Georg Heinrich, s. Vllb.

zweiter Ehe:

2. ch Georg Friedrich, s. VIIo.

Vllb. ch Georg Heinrich Wecker, Metzger; vcrm. Harsberg
21. 9. 1723 mit ch Maria Katharina Knrz, Tochter des
ch Johann Martin Kurz, ch vor 1728, Wirts und Metzgers
zu Harsberg.

Kinder: . . .

Vllo. ch Georg Friedrich Wecker, ^ Michelbach 3. 11. 1744
ch ebd. 2. 3. t8lv, Söldner ebd.; verm. ebd. 10. 6. 1777

^ Kinder Müller, zu Harsberg geboren:
1. -j- Georg Philipp, get. 7. 12. 1712.
2. f Anna Margarethe, ^ 7. 2. 1714.
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mit 5 Maria Nosina Zöru, * ebd. 25. 5. 1743, P ebd.
31. 5. 1802, Tochter des ch Jakob Joseph Zorn, Söldners
ebd., u. s. Gem. ch Magdalene . ., von Nennkirchen.

Kinder, zn Michelbach geboren:

1. ch Rosuia Barbara, * 14. 4. 1778, ch ebd. 21. 3. 1827;
verm. ebd. 26. 8.1865 mit s Johann Heinrich Weidn er,
ch ebd. 2 10. 1850, Söldner ebd.

2. ch Maria Rosina, * 29. 3. 1787, -j- ebd. 13. 11. 1833;
verm. ebd. 20. 8. 1822 mit ch Johann Georg Maurer,
ch ebd. 29. 5. 1851, Bürger und Weingartner ebd.

2. Frankenbacher Ast.
V ä. ch Johann <Hans) Georg Wecker, " Harsberg 19. 10.

1663, f 1751, Küfer, Richter und Schultheiß-Anwalt zu
Frankcnbnch, vorher Koimnisbäck beim Kaiserlichen Heere;
verm. 24. 6. 1690 <1688) mit f Maria Katharina Bolz,
ch 1731, Tochter des ch Elins Bolz, Bürgers und Genieins¬
manns zu Frankcnbach.

Kinder:

1. ch Johann Jakob, s. VIo.
2. ch Marie Philippina, ^ 1695; verm. 1718 mit ch Hproni-

mns Zegcr, Zinimerniann zn Frankenbach.
3. ch Susanna Katharina, 1698; verm. 1716 mit ch Haus

Philipp Weller, zn Ncckargartach.
4. ch Georg Balthasar, ^ 1701, Küfer zu Frankcnbach,

desertierte 1751 nach Amerika; verm. 1726 mit ch
Enphrosync Mentz, aus Frankcnbach.

5. P Johann Georg, s. Vlä.

VIo. ch Johann Jakob Wecker, Frankcnbach 16. 4. 1691,
ch 1765, Küfer und Richter ebd.; 2 mal verni. — s.) 1710
mit ch Anna Margarete Kleber, h 1734, von Franken¬
bach. — b) 17. 8. 1734 mit ch Marie Margarete Schlee-
vogt lHanspeter), ch 1772, von Frankenbach.
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Kinder,
erster Ehe:

1, -st Georg Andreas, s, VII cl, älterer Zweig,
2, st Juliane, * 1716,
3, st Marie Magdalene, * 1718; verm, 1740 mit dein

Witwer 1- Johann Jakob Gurr, zu Obereisisheiin,

zweiter Ehe:

4,,-st Marie Christine, * 1737; verm. 1758 mit -st Georg
Wilhelm Hofmann, zn Frankcnbach,

5, -st Friedrich Balthasar, s, VIIs, jüngerer Zweig,
6, -st Georg Friedrich, s, VIII,
7, -st Maria Magdalena, * 1747, -st 1819; verm, 1766 mit

-st Georg Michael Stecgmüller, Bürger und Schreiner
zn Frankenbach,

Vlä, -st Johann Georg Wecker, " 1794, Küfer und Gemeins¬
mann zn Frankcnbach; 2 mal verm. — s,) 1727 mit -st
Maria Magdalena H csser, -st 1762, — b) 1764 mit -st
Magdalena , , ,, st 1776, Witwe des -st Michael Schwarz,
Gemeinsmanns zn Hopfighcim,

Kinder, erster Ehe:

1. -st Maria Elisabeth, * 1729; verm, 1751 mit -st Johannes
Deutzinger, Bürger zu Frankcnbach,

2. -st Maria Barbara, ^ 1739; verm, 1753 mit -st Melchior
B ertsch, Bürger ebb,

3. -st Maria Elisabeth Dorothea, * 1732; verm, 1755 nnt
-st Tobias Kuder, Gemeinsmann zn Flein.

4. st Maria Magdalena, * 1736; 2 mal verm, — sh 1758
mit dem Witwer -st Michael Schnepf, Genieinsmann
zn Frankenbach; geschieden, — 5) 1759 mit -st Jacob
Friedrich Krumm, zu Flein,

5. st- Johann Jeremias, * 1741,

VIII st Georg Friedrich Wecker, * 1744, st 1818, Küfer zn
Frankenbach; verm, niit st Christine Weide mann, von
Frankenbach,
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Kinder, zu Frankenbach geboren:

1, ^ Regina Elisabeth, * 1768, -s 1847z verm, mit -s
Johannes Frieß, Bürger zu Fraukcnbach,

2, -s Georg Mathäus, ^ 1769; uerm, in der Schweiz , ,
3, -s Marti» Peter, * 1771, ging ins Ausland,
4, 1- Johann Jakob, * 1774, -s 1813, verunglückte in

Sontheim,
5, -s Katharina Margarethe:, * 1776; verm, Kirchhcim

bei Sinsheim in der Pfalz 1798 mit , , ,
6, -s David Peter, * 1778,

^,, Älterer Zweig,

Vllä, -s Georg Andreas Wecker, * 1719, -s 1775, Gemeins-
mnnn zu Frankenbach; verm, 1733 mit ch Anna Barbara
Neutz, -s 1759, von Frnnkenbach,

Kinder:

1, -s Anna Katharina, ^ 1733, s 1795, stumm,
2, -s Christine Katharina, * 1735, s 1784; 2 mal verm, —

a) 1769 mit s Georg Wilhelm Hofmann, Bäcker zu
Frankenbach, — d) 1763 mit 's Jacob Waide mann,
Bürger cbd,

3, -s Johann Peter, s, Vlllo.
4, ^ Anna Barbara, * 1748, 's 1302; verm, 1768 mit 's

Ulrich Ruck er, Bürger zu Frankenbach,

Vllle, -s Johann Peter Wecker, 1740, s 1788, bürgerlicher
Inwohner zu Frankenbach; 2 mal verm, — s) 1763 mit
-s Magdalena Korb, s 1789, von Frankenbach, — d) mit
-s Sybilla Zaiscr, s 1812, von Schwaigern, die sicb 2,
verm, 1789 mit 's Philipp Hesslcr, Baner'zn Frankenbach

Kinder,
erster Ehe:

1. -s Marie Elisabeth, ' 1773, 's Frankenbach 1849; verm
1899 mit s Dietrich Zähen er, Schuhmacher zu Groß-
Gartach,
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2. 1- Elisabeth Barbara, ^ 1779, s 1827; verm. 1799 mit
ch Balthasar Waidmann, Bürger nnd Baner zu
Frankenbach.

zweiter Ehe:

3. ch Katharina, * 1786, s 1840; verm. 181V mit 1 Johann
Balthasar Kern, Baner zu Frankenbach.

4. ch Magdalena, * 1788, ch 1834; verm. 1814 mit ch
Johann Jakob Schmid, Bauer ebd.

IZ Jüngerer Zweig.

Vllo. ch Friedrich Balthasar Wecker, ^ Frankenbach 13. 1U.
1740, Bürger und Küfer zu Heilbronn; 2 mal verm. —
a) 31. 5. 1763 mit s Anna Maria Wießmann, Witwe
des ch . . ., Küfers. — b) 1781 mit s ? Margaretha
Ehrcnfeld, Witwe des f . . Dranz, Weingärtners.

Sohn:

Illä. ch Johann Christof Wecker, * Heilbronn 18. 12. 1782,
ch 2. 1V, 1843, Bierbrauer zu Heilbronn; 3 mal verm. —
a) mit s Sofie Katharina Hillcr, ch 2V. 5. 1818, von
Kirchberg. — b) mit s Christine Albrecht, f 26. 9. 1317,
von Kochcndorf; kinderlos. — o) 22. 11. 1814 mit ch
Johanna Margarete Flinsbach Minspach), ch 29.1.1866.

Kinder, zn Heilbronn geboren;
erster Ehe:

1. ch Sohn, als Kind.
2. ch Tochter, s als Kind,

dritter Ehe:

3. ch Wilhelm Friedrich, s. IX s.
4. ch Karl Julias, ^ 2V. 9. 1821, f 2. 6. 1822.
5. ch Christian Robert, " 19. 4. 1824, s- 3. 8. 1324.
6. ch Pauline Luise, * 4. 9. 182b; verm. Heilbronn 5. 5.

1846 mit fi Heinrich Adolf Schliz, I)r. nwä. zn Hcil-
bronn.

7. ch Johanne Wilhelniine, ^ 7. 5. 1827, f ebd. 25. 6. 1827.
33
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s. ch Wilhelm Friedrich Wecker, * Heilbrouu 24. (7.) 9.
1819, f ebd. 24. 19. 1886, Esstgfabrikaut ebd.; verm.
Ludwigsburg 26. 9. 1843 mit ch Christine Fricderike
Jung, * Ludwigsburg 13. 1. 1826, ch Heilbrouu 24. 8.
1853, Tochter des ch Jimuauuel Jung, Stadtrats zu
Ludwigsburg.

Kinder, zu Heilbronn geboren:

1. Pauliue Luise, ^ 6. 12. 1844; vcrm. 9. 8. 1864 mit
Friedrich August Strauß, Fabrikanten zu Bietigheim.

2. Marie Friederike, * 8. 7. 1846; vcrm. Heilbrouu
14. 9. 1874 mit . . . Frank, Or. msä., Stabsarzt.

3. Adolf Julius, s. Xx.
4. -f- Emma Katharina, * 2. 10. 1849, -f- 29. 9. 1859.
5. Wilhelm Christof, * 16. 8. 1353, Bürger und Vrauerei-

bcsitzer zu Heilbrouu; verm. 9. 5. 1881 mit Pauliue
Wilhclminc Meißner; geschieden 13. 4. 1886.

. Adolf Julius Wecker, * Heilbrouu 9, i. 1848, Bürger
und Fabrikant zu Heilbrouu; verm. 2V. 5. 1375 mit
Helene Scclig, * Heilbrouu 23. 11. 1856 (Tochter des
Karl Emil Scclig"'), * 26, 1. 1824, Kaufmanns und
Fabrikanten ebd.; verm. 26. 1. 1850 mit 's Johanna
Stähliu, 's' Wiesbaden 9. 6. 1395).

Kinder, zu Heilbrouu geboren:

1. Johanne Fricderike Eugeuie, * 8. 5. 1876.
2. Friedrich Wilhelm, ^ 27. 2. 1878.

"1 Eltern: h Georg Jacob Seclig, Zt. 7. 178g, Kaufmann; verm.
2. 2. 1818 mit 1 Johanna Auguste Lötsch.

Eltern: 1 Jakob Christian Seelig, ' lg. g. 17S6, Krahnenmeistcr;
vcrm. Böckingen. l. 1780 mit f Elisabeth Fricderike Werner.

Eltern: f Wilhelm Friedrich Scclig, « 16. g. 17V3, s 26. 12. 1786,
jnclioii asaeesur; verm. mit 1 Margaret« Barbara Herold.

Vater: 1 Georg Balthasar Scclig, 8. 3. 1667, Magister, 1836
Hospitalpredigcr zu Heibronn und Pfarrer zu Frankcnbach,
1712 Pfarrer an St. Nicolai zu Heilbronn, 1724 an St.
Kilia» und Scholarch ebd.

Rater: f Johann Sebastian Scclig, -s Heilbronn 23. 3.1716, airs
Adolzfurt, Acciscr zu Kirchheim a. N., 1666 Provisor,
1666—1716 teutscher Schulmeister zu Heilbronn.
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3. Helene Marie, » 3. 6. 1879.
4. ch Julie Louise Margarethe, " 2. 11. 1883, f ebd. 6. 11.

1884.

5. Ernst Robert, * 30. 12. 1384.
6. Hermann Christas Martin, * 34. 10. 1886.
7. Walter Eduard Adolf Wolfgang, 19. 9. 1895.

k. T-Weiter Sramm-

I. ch Hans Wecker, * um 1530, zu Michelbach.

Söhne!

1. ch Hans, f. II a.
2. -f- Michael, f. 11b.

Ila. ch Hans Wecker, um 1560, ch vor 1603, zu Michel¬
bach, dann zu Baicrbach; verm. Öhringcn 16. 11. 1589
mit ch Catharina . . ., Witwe des ch Jörg Flaisch, zu
Baierbach; die 2. verm. Ohringen 26. 6. 1603 mit ch
Lienhart Weiß, Sohn des s Lienbart Weiß, ch vor 1603.

Kinder, zu Baicrbach geboren, zu Öhringcn getauft!

1. ch Barbara, get. 29. 10. 1590.
2. ch Christina, get. 29. 7. 1594.
3. ch Abraham, get. 3. 1. 1597.

llb. ch Michael Wecker, zu Michclbach; verm. ebd. 15. 8.
1593 mit ch Catharina Jacob, Tochter des I Michael
Jacob, zu Baicrbach.

Sohn:

III. ch Johannes <Hans) Wecker, get. Michelbach 31. 1. 1596;
verm. Öhringcn 26. 1. 1626 mit s Barbara Neller,
Tochter des f Simon Nellcr, ch vor 1626.

33«
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(!. Dritter (Eschewacher) Stamm.

I. ch Clauß Wecker, * um 153V, ch vor 1581, zu Michclbach.

Sohn:
II. ff Jörg Wecker (Weckher), gen. Glintz, * um 1555;

verm. Eschelbach 24.4. 1581 mit ch Christina Hoffmann,
Tochter des f Stoffel Hoffmaun, s nach 1581, aus Eschelbach.

Kinder, 1—4 zu Eschelbach geboren:

1. -j- Jörg, f. lila.
2. ch Johannes, * 23. 3. 1583.
3. ch Gevrgins, * 1<Z. 10. 1588.
4. ff Michael, 11. 4. 1591.
5. ff Peter, f. III b.

lila, ff Jörg Wecker, ^ Eschelbach 29. 1. 1582, ? f vor 1652;
2 mal verm. — a) Eschelbach 9. Sonnt, u. Trin. 1612
niit ff Apollonia Krnfft, Tochter des ff Hans Krafft,
gen. Funke, von Kessetfeld. — b) Eschelbach 18. 7. 1633
mit ff Margrcta Carlin, Tochter des 1 Georg Carlin,
von Kesselfeld.

Kinder, zweiter Ehe, zn Eschelbach geboren:

1. ch Georg, * 21. 7. 1634.
? 2. -j- Hans, s. IV.

Illb. ff Peter Wecker; verm. Eschelbach 10. 2. 1628 mit s
Margarctha Hettenbach, Tochter des ch Leonhart Hctten--
bach, zu Michclbach.

Kinder, . . .

IV. -s Hans Wecker (Weckher), sonst Glintz genannt, * nm
1625, Weber und Inwohner zn Eschelbach; 2 mal verm.
— a) ebd. 26. 10. 1652 mit ch Waldburg Pfeiffer,

Tochter des s Michael Pfeiffer, 's vor 1652, zu Unter-
söllbach. — d) Ohringcn 24. 5. 1669 mit f Barbara
Eb erlin, Tochter des ff Peter Eberlin, ff vor 1669,
Bauers zu Ilntermakholderbach.
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Kinder, zu Eschelbach geboren,
erster Ehe;

1. -j- Hans Martin, gct, 12. 2. 1653.

zweiter Ehe:

2. st Hans Georg, s. V.
3. 1' Hans Paulus, gct. 27. 12. 1671.
1. -st Hans Peter, * 2. 3. 1673.
5. -st Hans Michael, gct. 2. 8. 1675.
6. -st Hans Melchior, get. Jnvocavit 1677.

V. st Hans Georg Wecker, get. Eschelbach 3.4. 1670, Haus¬
genosse nnd Bauersmann ebd.; verm. . . . mit st Eva
Rosina . . .

Kinder, zu Eschelbach geboren:

1. st Hans Thomas, " 17. 12. 1698.
2. st Hans Michael, ' 28. 10. 1703.

v. Vierter Stamm.
I. st Clauß Wecker, * nm 1530, 1598 zu Höfen im Orntal.

Sohn

II. st Hans Wecker, ^ nm 1560, st Öhringen 16. 12. 1617,
zu Unterhosen, zu Baierbach; 2mal verm. — a) Eschelbach
12. 3. 1598 mit st Maria H essn er, Tochter des st„ Martin
Heffner, st nach 1598, aus Eschelbach. — b) Ohringen
14. 2. 1608 mit st Babalonia . . ., Witwe des st Milchet
Hornigk, von Baierbach.

Kinder;

1. st Michael, s. III.

2. -st Maria, gct. Öhringen 3V. 1. 1617.

III. st Michael Wecker; verm. Öhringcn 9. 9. 1631 mit st
Barbara Denglart, Tochter des st Andreas Dcnglart,
st vor 1631, zu Baierbach.
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L. Fünfter Mntermaßstalderbacher) Stamm.
I. ch Steffen Wecker, von Untermaßholderbach; vcrin. Ohrin¬

gen 27, 5, 1588 mit ch Barbara Koppen, Tochter des ch
Hans Koppen, f vor 1588, von Wolmuthansen,

? Enkel:

III, ch Michael Wecker, * 1630, zu Untermaßholderbach; 2mal

verin, — ai mit ch Margaretha , , , — b) Öhringen
13, 6, 1673 mit 1 Anna . Witwe des 1 Leonhard
Maurer, Bürgers zu Öhringcn,

Kinder, zu Untcrmaßholderbach geboren, zu Öhrin¬
gen getauft,
erster Ehe-

1, ch Johann Christoph, s, IV.
2, ch Michael, get, 11, 8, 1658,
3, ch Anna Maria, get. 1, 4, 1660.
4, ch Anna Margaretha, get. 23. 2, 1662.

zweiter Ehe:

5, ch Johann Georg, get, 7. 4, 1680.

IV, ch Johann Christoph Wecker, get, Öhringcn 25, 2. 1657;
vcrm. ebd, 28, 8. 1683 mit ch Barbara , . ,, Witwe des
ch Wolf Gcbhard, zu Obermaßholderbach,

Sechster (d5appeler) Stamm.
1, ch Johann Melchior Wecker (Weker), f 1727—1730, In¬

wohner zu Cappel; verm, mit ch Anna Margaretha . .

Kinder, zu Cappel geboren, zn Öhringen getauft:

1, ch Johann Georg, s. II,
2 ch Johann Martin, get, 5. 11, 1700; verm, 1735 (aufg.

Öhringen Rogate) mit 1 Eua Maria Wirth, Tochter
des 1 Hans Ulrich Wirth, f nach 1735, Wcingärtncrs
zn Dimbach



Wecker, 519

3. -j- Johann Thomas, get, 3, 11. 1703.
4. -s- Melchior, get, 18. 4. 1705.
5. ch Anna Nosina, get, 14. 1, 1708.
6. ch Johann Andreas, get. 3. 4, 1711; verm. 1739 (anfg,

Ohringen Exaudi 2. mal) mit ch Eva Praxcdes
Eppingcr, Tochter des ch Hans Eppingcr, s vor 1739,
Bürgers nnd Schneiders zu Sindringen.

II. ch Johann Georg Wecker, ch nach 1759, bürgerlicher In¬
wohner zn Cappel, 17,59 Söldner ebd.; 2 mal verm. —
a> Ohringcn 21. 10. 1728 mit ch Anna Magdalcna
Trump, Tochter des s Johann Trnmpen, I vor 1728,
Söldners zn Cappel. — b) aufgeb. Öhringen Ouinqnag.
1743 mit ch Margarctha Weiland, Tochter des ch Christian
Weiland, ch vor 1743, Inwohners nnd Weingärtners zu
Oberhöfcn,

S o h n!

1. ch Johann Balthasar; verm. Ohringcn 26. 11. 1759 mit
ch Anna Margareta Müller, Tochter des ch Johann
Jacob Müller, ch vor 1759, Hirten zu llntcr-Eppach.

K. Siebenter (Wfedclüachcr) Stamm.
I. ch Georg Michael Wecker, Schultheiß zu Windischenbach

(Pf, Pfcdclbach).

Sohn!

II. Michael Ferdinand Wecker, ^ Windischenbach 12.6, 1829;
verm. . . 1855 mit Christine Elisabeth Englcrt.

Sohn:

ill Johann Wecker, " Windischenbach . . 1862.

Sohn:

1. Christian, Untersöllbach . . 1902.

! !-



52V Wecker.

II, Friedrich Wecker, Bauer zu Pfedelbach; vcrm, mit Rosine
Maurer, ebd,

Sohu :

III, Friedrich Wecker, *„Pfcdelbach , , 1868, Zimmeruiau»
und Polizeidieucr zu Ohriugeu,

Sohn: „
1, Friedrich, * Ohriugeu . , 1897,

I, ch Georg Michael Wecker, Küfer zu Pfedelbach; verm. mit
ch Marie Elisabeth Hilkcrt.

Sohn:

II, ch Johann Christof Wecker, ^ Pfedelbach 1. 8. 1816, ch
1382; verm, . , 1845 mit . , .

Söhne, zu Pfedelbach geboren:
1, Heinrich, " 1855.
2. Karl, * 1858,

ch Hiskias Wecker, ch vor 1714, Einwohner zu Vcrrcnberg,
Sohu:

ch Johann Jakob Wecker; verm, Untcrsteiubach 3V, 1, 1714
mit ch Anua Dorothea Kümmel, Tochter des ch Georg
Kümmel, ch vor 1714, Einwohners zu Reugcu,

Aichang.

Werkirr (gen. Wemilium),

aus Basel,

Wappen ^,: von Blau über Gold geteilt, oben nach

links laufender Hase, unten blaue Lilie; auf dem Helme mit

blau-goldener Decke zwischen zwei von Gold über Blau ge¬
teilten Sticrhörnern die Lilie,
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Wappen 13. (3. 11. 1574): wie nur Heim gekrönt.

Das Wappen findet sich auf Siegeln bereits im 15.

Jahrhundert. Im K. K. Adelsarchiv zu Wien findet sich das

Diplomkouzcpt ä. ä. Wien 3. 11. 1574 betreffend die Ver¬

leihung der Hofpfalzgrafenmürdc und Wappcnbesserung

(Wappen L) für den Doktor der Medizin und Philosophie

Johann Jacob Wecker, f. Va, 1.

Über das Bündner-Geschlecht, zu dem Ochs den Johann

Jacob Wecker rechnet, sagt Lcn^fli Wecker, ein Geschlecht in

d. Hochgericht Gruob^), in d. Oberen Grauen Bund, ans

welchem Julius ^.o. 1587, 159V n. 1593 Landrichter gewesen,

und Nicolans Ammann von Waltcnspurg ^.o. 1712 im

Namen dieses Hochgerichts den Bund von neuem beschweren

helffen.

I. ff Claus Wecker, der Schiffmann, 1391.

Sohn:

II. ff Pcterhans I. Wentikum, ff vor 1453, der Schiffmann,
des Rats, 1412—145V, erst „vor Schifflcuten", seit 1439
vor Wcinlenten.

Kinder:

1. ff Ursula, 1 1452; verni. mit ff Heinrich von Brunn,
Junker, des Rats vor Kaufleuten.

2. ff Lienhard, s. III.
3. ff Margaretha; verin. mit ff Conrad zur Luft.

III. ff Lienhard Wecker, 1461, Karrer und Wirt zur Blume;
vcrm. init ff Margaretha Bisch off, Tochter des ff Hans
Bischoff, Blumenwirts.

") Vgl. /rmonav Nanrieae, 1778. — Ochs/ Geschickte von Basel, Bd. k,
s. 837. — Hans Jacob Leu, Helvetisches Lexikon, Bd. 18, S. 218, 218.

Gruob ist der Teil des oberen Rhcmtales, der den Hanptort Jlanz
bildet. Das protestantische Waldensbnrg gehört dazu.
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Kinder!

.1, -j- Elsa) 2 mal vcrm, — s.) mit 1° Peier Schilling,
Junker, — b) mit ch Adam Hag, von Eschenheim,

2, ch Peterhans II , s, IV,
3, ch Anna; vcrm, mit ch Rudolf Schlicrbach, Junker,
4, ch Margaretha; verm, mit I Hans Heidelberg,

IV. Pctcrhaus II. Wecker, ch 1502, 1472—1502, Wirt zur
Blume, des Rats; 2 mal vcrm, — s,) mit ch Anna
Mangolt, 1472, — b) mit ch Ursula Ritz, 1502.

Kinder,
erster Ehe:

1, ch Hans, s, Va,

zweiter Ehe:

2, 1- Andreas, s. Vb,
3, ch Blasins (Bläst), 1502, aussätzig,
4, ch Magdalena; verm, mitch Simon Venning, aus Bern,

Va. ch Hans Wecker, ch vor 1532,1511; verm, mit ch Catharina
von Brunn, Großnichte von ch Heinrich von Brnnn,
s. II, 1,

Kinder:

? 1, ch Johann Jacob, s, Vb, 1.
2, -j- Catharina; 2mal vcrm. — n) mit ch Erasmus Froben,

— b) mit ch Christof von Stanfen, Junker, Witwer
der P Agnes Gräfin v. Lupfe»,

Vb, ch Andreas Wecker, 1502—1548, Beamter im Kaufhause;
2 mal verm, — a) , , , — d) mit ch Kungolt Meyer,

Kinder,
erster Ehe:

? 1, ch Johann Jakob Wecker, gen, Wentiknm, Basel
1528, ch Kolmar i. Elf. 1580, Doktor der Medizin und
Philosophie, Professor W, S. 1543—1544 zu Basel,
1557 Pros, der Dialektik zu Basel, 1566 StadtphysiknS
zu Kolmar i. Elf,, 1574 kaiserl, Hofpfalzgrnf, erhielt
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<Z, ct. Wien 3, 11, 1374 eine Wappcnbesserung; verm,
mit ch Anna Keller, Tochter des ch Jsaak Keller, Doktors,
sie schrieb ein Buch über Kochkunst, Amberg 1666, das
sie der Fürstin non Oranicn Lopsa Julinna widmete^),

2, ch Daniel, * 1337.
3, ch Andreas, s, VI,
4, ch Hans, * 1542,

zweiter Ehe-

5, ch Knngolt, 1547.
6, ch Anna, 1348,

VI, ch Daniel Wecker, 1562,

Sohn-

VII. -j- Georg Wecker, 1613,

Tochter-

1. Dorothea, ^ 1614,

ö. Weciier^

ans Königsberg i, Pr.

Wappen ^ 1728: Strauß mit Hufeisen im Schnabel

und Kugel in der linken Kralle nach links; auf dem Helme

offener Flug,

Wappen L 1728- Kranich auf Rasen mit Kugel in der

Kralle, nach rechts; Krone,

Über die Familie ist umfangreiches Nktcuniatcrial im

Staatsarchiv zu Königsberg vorhanden. Das Wappen ist

ein redendes: der Kranich als Zeichen der Wachsamkeit.

„Ein köstlich ncw Kochbuch ?c, Basel IMä", ebd. IInin.-Bibl - n, 5
VI, 36, Nr. 2.
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I, ch Urbanus Wecker sWeker), s 1638, Pastor zu Germa»;
verni, mit 1' Catharina Glagau, Tochter des P , ,
Glagau, Ratsherrn zu Fischhausen,

Söhne:

1, P . . ., P 1637, „aufm curischcu Hafc von Curischen
Schelm crschosten".

2. ch Mathäus, s. II,

II, ch Mathäus Wecker, * Fischhausen , , 1578, 1666 Bürger
und Kaufmann der Altstadt Königsberg i, Pr,; 2 mal
vcrm, — a) 1665 mit P Euphemia Helvich, * 1584, P
1603, Tochter des P Fabian Helvich, — b) mit ch Christina
Lindhorst, * 1537, Tochter des P Heurich Lindhorst'°)
u. s, Gem, P . , Bock'-°).

Kinder,
erster Ehe:

1. ch Friedericus, ^ 1667,

zweiter Ehe:

2. -j- Jacobus, * 1612,
3. ch Matheus, * 1618; verm, 1644 mit P Katharina

Bock, Tochter des ch Anton Bock; die sich wieder vcrm
1662 mit I Friedrich Göbel, Kaufmann,

4. -s- Ursula, * 1621.
5. P Christianus, * 1627.
6. -j- Christoph, s, III,

III, ch Christoph Wecker, * 9, 2. 1632, -j- 31, 3, 1684, kurfürstl,
Hofgcrichts-Adookat zu Kneiphof-Kvnigsbcrg, 1674 Pfand
Herr auf Wargicnen; 3 mal verm. — a) 36. 4. 1661 mit
ch Barbara Nodcmann, ^ 1. 3. 1639, s 16, 1. 1663,
Tochter des ck Andreas Rodemann, Kirchen-Vorstehers zu
Knciphof; kinderlos, — i>) 15, 9, 1665 mit P Regina
Calau, * 2, 3, 1642, -s 11, 3.1676, Tochter des ch Christoph

Dessen Bater: -s Christoph Lindhorst.
Deren Eltern: f Jacob Bock u. s. Gem. f . . Beverniken.
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Calau-'), « 5. 1. 1605, 1
Gem. ch Catharina

167b, Kaufmanns zu Knciphof,
!erner-°). — o) 1672 mit s

Sophia Heilsbergcr, get. 14. 5.1652, ch vor 1692, Tochter
des ch Cyriacus H eilsbcrger^), 2. 7. 1614, ch 16. 10.
1692, Ratsherrn und Vizcbürgcrmcisters der Altstadt Königs¬
berg, u. s. Gem. ch Regina Lvlhövcl^), ^ 15. 7. 1613,
1- 29. 11. 1666, Witwe des ch Daniel Bcckher, s. Bd. 2,
5. 19.

Kinder,
erster Ehe'

1.-2. ch jung,

zweiter Ehe:
3. ch Christoph Reinhold, s. >V.
4.—5. ch Sohne, ch vor 1670.
6. ch Tochter, ch vor 1670.

dritter Ehe:
7. ch Christinn Sophia, ch 17.

1702 mit ch Christoph Friedrich
Gerichtskommandcnr der Altstadt Königsberg,
ch Tochter.

7. 1709; verm. 26. 9.
offmeister, Schöffeni,

8.

!V. -j- Christoph Reinhold Wecker sWcker), ^ 11. 1. 1668, ch
1728, Kommissions-Sckrctär, dissertierte 1687 zu Regcns-
burg; vcrni. mit ch Catharina Barbara Feyerabend, ch
1709, Tochter des ch Heinrich Feyerabend'") n. s. Gem.
ch Barbara Höpner^').

-0 Dessen Eltern: -f Paul Calau, Senator dannsnküs; verm. mit 1-
Dorothea Hoffmann, Tochter des -f Johann Hoffmann, Senator!« Launen»:».

M) Deren Vater: 's- Greger Werner.
Über dessen Geschlecht vgl. Altpr. Monatsschr. Bd. 19, S. 215, 1882.
Tochter des f Andreas Lölhövel, Ratsherrn; über deffen Geschlecht

und Wappen vgl. evd. Bd. 20, S. 42, 1883.
Dessen Eltern a, b:

sa. 1' Johann Albrecht Feyrabend, 1577, f 1658, Bürger¬
meister von Lobnicht; dessen Eltern aa. bb:
/aa. -f Johann Feyrabend, Adjunkt der Preuß. Kammer.
<dk. f Catharina Stahl,

ib. -f Catharina Craus, Tochter deS f Sebastian Craus, Burg¬
grafen zu Gcorgenvurg.
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Kinder!

1, ^ Carl Ludwig, s, Va.
2, ch Christoph Hcnrich, » 4, 10, 1695, ch 22, 3, 1700,
3, ch Johann Rcinhold, s, Vd.
4, ch Christian Gottfried, ^ 8, 2, 1701, ch 1728; vcrin, mit

ch Regina Dorothea Weih, die sich 2mal später verin,
— a) mit ch , , Specovins, Pfarrer zu Elbing, —
b)niitch. , Köppen. Registrator und Kriegs-Kommissar.

0, ch Georg Friedrich, 15. 11. 1703, ch vor 1729, studierte
1727 die Rechte: vcrin. mit ch , , Witwe des ch ., Werner

6. ch Philipp Ernst, ^ 2, 1, 1707, 1729 Student; vcrin,
mit ch . .

7, ch Theodor Sigismnnd, 15, 4, 1712, ch 1752, 1729
Student,

Vs, ch Carl Ludwig Wecker, * 25, 8, 1694, 1759 zweiter
Stadtsekrctär zu Königsberg-Altstadt, Badcrgasse, 1729
cavä, zur.; vcrm, mit ch Anna Hein, Witwedes ch , ,
Hopp (Hoppius), Pfarrer,

Kinder: , , .

Deren Eltern:
a. -f Georg Hvpner; dessen Eltern .in, bb:

an. -f Christof Höpner; dessen Eltern l, 2:il- s Christoph Höpner.
<2. f Barbara Toni brock,

bb. s Catharina Patho.
b. -s Barbara Hinz; deren Eltern an. bb:

ilna. -f Hieronhmus Hinz, Sohn des f- Hieronhmus Hinz.
Xbb. 1' . . Feder au.

23) Kinder Hopp (e):
1. s Catharina Barbara; Perm. mit f Johann Bolden scher,

Kaufmann zu Kneiphof.
Kinder Boldenscher:

1. 1' Johanna Barbara.
2. -f Regina Charlotte.

2. s Sophia Charlotte; verm. mit f Christiatl Wilhelm Kloth.
3. -f Carl Gottfried, Kaufmann zu Kneiphos; verm. mit f Catharina

Dorothea Kantel.
Kinder Hopp:

1. f Johann Gottfried.
2. f Regina Dorothea.



Wecker, 537

Vb. 5 Johann Reinhold Wecker, * 15, 13, 1697, ch 39, 11,
1718; verm. mit ch Eleonore Ribitzke, ans Neidcnbnrg,

Tochter!

1, ch Christina Lovisa, * 1717, ch nach 1739,

Ohne nachweisbaren Zusammenhang!

f Georg Wecker, I)r. msck., Prof. an der Universität Witten-
bcrg, Erbhcrr ans Jessen und Schützbcrg; verm, mit ch
Gertrud Becker, ch 31, 6, 1631, begr, in der Schloßkirche
zu Wittenberg (Lcichpredigt im Archiv zu Königsberg i, Pr.).

Sohn:

h Constantinns Wecker, ch vor 1797, ?bilosopbis.s st Nocli-
oiinnz Oootor, 1633 Stadtphysikus, 1639 Fiirstl, Sächs,
Leib- und Hof-Medikns zu Altcnbnrg; verm, ebd. 39. 19.
1633 mit ch Susanna Förster, Tochter des ch Felix Förster,
ch nach 1633, beider Rechte Doktors, Hofpfalzgrafen, Fiirstl,
Sächs, Wohlverordneten Kanzlers zu Altcnbnrg.

Kinder:

1. ch Elisabetha Sophia; verm. Altenburg 18. 9, 1655
mit ch Tobias Gundermann, * Altcnbnrg 37, 4,
1637, Aktuarius und Kanzlei-Verwandtem zu Altenburg,
Sohn des ch Sebastian Gundermann, ch nach 1655,
Fiirstl, Sächs. Landrichters ebd., vorher Salzschreibers
zu Sulza.

3. ch Susanna Elisabetha, begr. Altenburg 8. 3. 1797

Vetter von ch Constantinns Weckern

v Conrad Wecker, * Tauchn bei Leipzig 1699, ch Fuchshain
(seit 1799 „Ehrcnhain") bei Altenburg 39. 1. 1666, seit
1637 Kantor zu Penig, 23. 1. 1631 Pfarrer zu Fuchshain.

Kinder:

1. ch Anna Katharina, * Fuchshain 7. 6. 1642.
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2. 1- Christoph, Bürger und Bortenwirkcr zu Altcuburg;
vcrm, ebd. 8. 2. 1681 mit ch Eva Lauge, aus Beuudorf.

3. -j- Conrad, diente 11 Jahre, etwa 1654 — 166S, den
Holländern in Ostindien.

4. -st Tochter; nerni. mit f . Kaplan.
5. ch Tochter; vcrm. mit ch Andreas . ., Verwalter zu

Zürchau.



ans Westprenßen.

Wappen- in Griin ein sil¬

berner goldcnbcwehrtcr Ncihcr

mit rotem Schöpfe, noch rechts

schreitend mit ansgcbrciteten

Flügeln. Auf dem Helme mit

grün-silberner Decke! das

Schildbild.

Evangelisch. AufKensan,
Kreis Tuche! in Westpr.,
Pioronoivek, Kreis Sieradz
i. Rilss. Polen, zu Stettin,
Weißenfels i. Thür, und
Mogilno in Posen.

/Michael I. Wehr') (Währ), 5 1721, 's 1810, 1773 Frei-
Schulzc zn Czapcze (— Heinrichsfeldc) im damaligen
Grabionncr Krcisamt; 2 mal vcrin. — s.) mit . . — dj
mit ch . . Witte, Flederborn bei Jastrow, Kr. Neustcttin,
1729, ch 24. 10. 1817.

0 Bgl. Zeirschrift der Historischen Gcseilschafi snr die Provinz Posen
1893, Bd. 8, S. S9, u. 9.
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Kinder:

1, -st Daniel I,, s. Ila, Kensaucr Ast,
2, ch Michael 11,, s, Ilb, Gursencr Ast,
3, -st Johann I., s, II o, Milewoer Ast,
4, -st Anna Maria 1,; verm. mit ch Johann Ouiram,

Scholz zu Samokleusk,
5, 1- Elisabeth I,; verm, mit 1' . . Ouiram d, Ält,, auf

Nutker Mühle,
verm, niit tz , . Wallner, auf MIotkowo

8. ch Tochter,' verm, mit -s , , Geling, ans Dzialy bei
Bromberg,

11a, -s- Daniel I, Wehr, 2, 2. I75l, tz Kensan bei Tuchcl
2, 7, 1332, begr, zu Brnchau, Amtmann und Ritterguts¬
besitzer ans Kensan (Kcnsowo)^), Bruchau, Festnitz (Wieszycc),
Krojnntkc, Sicinni, und den Vorwerken Sicinka, Sady,
Kaluda (—Eichfcldet und Nnnafctd; verm, 9. II, 1776
mit -st Anna Maria Kremin, * 24, 7, 1755, ch Kensau
4,12,1826, begr, zu Bruchau, Bauerntochtcr ans ?Zakolno,

Kind er:

1, -h Johann I1„ s, 111a, Glogowiecer Zweig,
2, -h Michael III, s, Illb, Piornnowocr Zweig,
3, -st Auguste I, lJustine), " Kosztowo (jetzt Fricdrichshöhe),

Kr, Wirsitz, 25, 9, 1782; verm, mit s Carl Suffa,
Kreisrichtcr zu Krvjankc,

4, -st Anna Karolinc I,, Kosztonw 18, 1, 1735, s Klein-
Die Kensauer Güter wurden von dem Kammerherin Josef v. Pruszak

durch Zuschlagsurteil vom 7 9. 1787 aus dem Konkurse über das Ver¬
mögen des Melchior v. Kalksztein-Stolinski erworben. Er verkaufte sie
wieder 6. II. 1797 an Valentin Onuphrius v. Sadowski u. f. Gem. Agnesia
v. Koludzki. Diese verpfändeten die Güter 29.10.1804 auf 30 Jahre, von
Johanni 1805 ab. an den Amtmann Daniel Wehr und verkauften sie ihm
schließlich durch Vertrag vom 21. 2. 1817.

(jetzt Kaisersdorf).

Uensauer Ast.
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Wissek, Kr. Wirsitz, . . 1809, begr. zu Grabowo, Kr.
Wirsitz; verm. mit ch Friedrich Wilhelm Daberhut,
« 25. 2. 1735, s 1. 1. 1872, begr. zu Bruchau, Ritt¬
meister a. D., Obcramtmann erst zu Wisset, dann zu
Solikante in Brandenburg, vgl. III ä.

5. ch Dorothea Elisabeth II., * Kosztoivo 26.2. 1788, ch
ebd. 12. 12. 1738, begr. zu Mtotkowo (jetzt Kaisers¬
dorf), Kr. Wirsitz.

6. ch Daniel II., s. IIIv, Bruchauer Zweig.
7. ch Friedrich, ^ Skietz, Kr. Flatow, 10. 10. 1792, j Slonsk

16.5.1847, begr. zu Bruchau, Leutnant und Gutspächter
zu Slonsk und Olszewitz, Kreis Jnowrazlaw.

8. ch Johanna Juliane Wilh elmin c I., ^ Skietz 3. 3. 1795,
ch 22. 3. 1851, begr. zu Bruchau; verm. mit I Ludwig
Eduard Schliepcr, " 28. 5. 1790, ch 22. 11. 1846,
begr. zu Bruchau, Pächter zu Rybitwy, Kr. Mogilno.

9. ch Curl Eduard Wilhelm I., s. Illcl, Kensauer Zweig.
1V. ch Gustav, ^ Murowana-Goslin, Kr. Obornik, 6. 4.

1303, -j- jung.

ch Tochter' / ^ Geburt, begr. zu Flatow.
13. ch Sohn, ch bald nach der Geburt, begr. zu Slawianowo,

Kr. Flatow.

a. Glogowiecer Zweig.

lila. ch Johann II. Wehr, ^ Czerbin, Kr. Wirsitz, 28. 7. 1778,
ch Berlin 26. 6.1808, Erbpachtsbcsitzcr auf Glogowiec, Kr.
Mogilno, lebte hauptsächlich zu Berlin; verm. mit ch
Karoline Koch, * 1779, j- Duszno 1851.

1.

Kindern

-s Wilhelmine Henriette II., 31. 12. 1799;
mit f Theodor Klemm, Amtsrat, Leutnant d.
Bereut i. Westpr.

2. ch Johann IV. (Jasiu), s. IVa.
3. ch Alexander Hermann Ludwig (Louis I.), s

34«

verm.

R. zu

IVb.

.
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IVa, ch Johann IV, (Jasiu) Wehr, ^ Glogoiviec 12. 9, 1891,
ch Posen um 1859, Pächter zu Solacz bei Posen, dann
Kaufmann und Mühlenbcsitzer zu Posen; 2 mal verm. —
s,) mit , geschieden, sie wiedcrverm. mit ch . . Hub er,
Konsul zu Warschau, — d> mit h Wilhelmine Müller,
geschiedenen Hubinski, Müllcrstochter ans Schueidemühl,
geschieden, sie verni, 3, mit ch , , Mulert, Sekretär, von
diesem wieder geschieden, lebte zu Marklissa i, d, Ober-Lausitz.

Kinder, zweiter Ehe:

1. ch Rudolph II,, s. Va.
2. ch Oskar II., s. Vb.

IVd, ch Alexander Hermann Ludwig (Louis I.) Wehr, ^
Glogowicc 25. 9. 1896, s 29, 3, 1869, Kgl, Kondukteur
(—Landmesser) und Gutsbesitzer zu Schönhcrrnhausen bei
Posen, dann Rittergutsbesitzer auf Kolata bei Pndewitz,
zuletzt Rittergutsbesitzer auf Duszno bei Tremesscu, Ritter
des Roten Adler-Ordens 4. Kl.; 2 mal verm. — a) mit
ch Sophie Wilhelmiuc Stöckhardt, ch um 1838, aus
Posen. — b) mit ch Emilie Dahlstrvm, * (? Konitz) 29,
II. 1815, -s 23. 11, 1891, ans Preuß, Friedland,

Kinder,

erster Ehe:

1. ch Emil II,, s- 6. 1. 1833,
2. ch Ludwig III,, s, V o.
3. ch Marie IV., ^ 19, 8, 1832, lebt zu Pr. Friedland;

verm. 26. 9. 1864 mit s Otto Döhring, * 2. 7. 1325,
-s- 4. 8. 1889, Gutsbesitzer zu Pr. Friedland.

4. -s- Adolf III., * 13.11.1834, studierte die Rechte, wanderte
1875 nach Australien aus, ch wahrscheinlich bei der
Überfahrt.

zweiter Ehe:

5. -s- Auguste III., * , . 1839, -s . . 1842.
6. ch Ferdinand, * 13. 11. 1849, ch Strelno i. Pos, 17.4.

1887, Hauptmann d. L,, zuletzt Distrikts-Kommissar zu
Strelno, Inhaber des Eisernen Kreuzes 2, Kl.
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7. -h Paul I., * . . 1841, s , . 1849.
8. Wilhelm IV., s. V6,
9. -s Carl August, * , , 1846, -s . , 1852.

10, -s Emil Ill„ * , , 1847, -s , . 1852,
11, Anna I,, ^ 28, 6, 1849; vorm, . 10, 1890 mit 's Georg

Kossik, * 18. 6, 1851, Prediger zu Ohiovas?) in Nord-
Amerika,

12, Karoline IV, (Lina), * 31, 3, 1852; vcrm, , 12. 1878
mit Carl Krüger, ^ 18. 2, 1350, Professor am Gym¬
nasium zu Marieuburg,

13, Hedwig, * 10, 8, 1853; verm. 4, 6, 1874 mit Carl
Matthes, * 8. 5. 1837, Ritlergutsbesitzer zu Lussowko,
jetzt Rentner zu Görlitz.

Va, -s Rudolph II. Wehr, Posen II, 7. 1328, -s Naum-
burg a, S, 26, 11, 1884, Kaufmann ebd,; verm, 18. 10,
1852 mit 's Wilhelminc Mahr, * 19, 4, 1831, -s 30, 10,
1867.

Kinder:
1, -s Rudolph III, Johannes Ernst, s. Via,
2, Marie VI., * 14, 6, 1855; vcrm, 4. 5, 1874 mit Wilhelm

Wehr, Mogilno, s, Vä,
3, Paul II, s, VIb,
4, Anna II,, » 22. 6. 1867; verm. 22. 5. 1888 mit Richard

Wildt, 21. 3. 1843, Fabrikbesitzer zu Mogilno.
Vb. -s Oskar II. Wehr, * Posen , . -s Schlangenbad . ,

Kaufmann; verm, mit , , ,
Sohn:

1, Oskar III,, Kaufmann,

Ve, -s Ludwig III, Wehr, * 4, 1, 1831, s 1, 6. 1374, Kauf¬
mann zu Stettin; verm, 17, 10, 1866 mit Bertha Wenke,
uerw, Mannteufel, * 30, 8, 1838.

Kinder;

1. Ludwig V,, 3, 8, 1867, Dr. rasü,, prakt, Arzt zu
Stettin,

2, Max, * 23, 6, 1871, Kaufmann ebd.
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Vä, Wilhelm IV. Wehr, * 8. 10, 1844, Direktor des land¬
wirtschaftlichen Einkaufs- und Absatz-Vereins zu Mogilno
i. Pos,, vorher Gutsbesitzer; verm, 4, 5, 1874 mit Marie
Wehr, s. Va, 2,

Kinder:
1, Rudolf IV,, » 1, 7. 1876, Ingenieur,
2, Katharina, » 22, 1, 1879,
3, Ella, * 22, 10. 1882.

Via, Rudolph III, Johannes Ernst Wehr, » 14,9,1853,1
23, 3, 1901, Kaufmann zu Berlin; 2 mal verm. — a) mit
ch Hcrmine Hellwig, » Kottbus 4, 10, 1849, ch 17, 9,
1899. — b) mit , , .

Kinder,
erster Ehe:
1, -j- Paul III,, ' . . 1874, -s- um 1393,
zweiter Ehe:
2. Auguste V., » . . 1901,

Vlb, Paul II, Wehr, " 29. 12. 1856, Kaufmann und Leutnant
d, L, n. D. zu Naumbnrg a. S,, später zu Wcißcnfels;
verm, 22. 2, 1883 mit Auguste Sicrau, » 9, 9. 1863,
aus Altona,

Kiud er:
1. Rudolf V,, * Kassel 12. 2. 1884.
2. Oscar IV., » Naumbnrg a, S. 27. 7. 1888.
3. Käthe, » ebd. 9. 8. 1391.
4. Paul IV., » ebd. 5. 11. 1895.
5. Hermann, » Hamburg 14. 12. 1898,
6. Hans, » Kassel 25. 11. 1901.

b. Piorunowoer Zweig,
Illb, -j- Michael III, Wehr, » 23, 6, 1780, ch . . ,, Ritterguts¬

besitzer auf Piornnowo, Kreis Sieradz, in Russ, Polen;
verm, mit seiner Base h Florcntine Ouiram, » 4, 2, 1787,
Tochter des ch Johann Ouiram, Scholzen zu Samoklensk,
u. s. Gem. ch Anna Maria Wehr, s. 1 4, S, 530,



Wehr. 535

16 Kinder, davon bekannt:

t. ch Adolph I.! 2mal verin. — u) niit Leopoldine Patzer.
— b) mit Mathilde Wehr.

2. P Julius I., s. IV°.
3. 1» Alexander I., s. IV6.
4. ^ Emil I., zu Kaiisch.
5. P Rndolph I.; nnvcrm.
6. -s- Panline; verm. mit Wilhelm Karas, Gutsbesitzer

auf Piornnowo.
7. 1- Theodor, s. IVs.
8. ch Thcophilc; verm. mit Louis IV. Wehr, s. Vo.
9. P Maria II., 1 Jahr nach ihrer Vcrniählung; verm.

mit P Joseph Menge.
10. -s- Wilhelm II.
11. -s- Ludwig II.

IVe. -s Julius I. Wehr; verm. mit Emilie Drcisc.
Kinder:

1. Valerie.

2. Julius II.
3. Adolph IV., zu Piorouomek, Kr. Sieradz in Russ. Polen.

IVä. P Alexander I. Wehr; verm. mit Amalie Karas.
Kinder:

? 1. P Louis IV., s. Vs.
2. P Anialie II.; verm. mit Robert Nehring (Sohn:

Alexander).
3. Emilie; verm. 17. 2. 1870 mit . . Gras, Apotheker zu

Lask.

IVs. P Theodor Wehr; verm. 26. 10. 1847 mit Amalie Lemke,
ans Elbing.

Kinder:

1. Alexander II.
2. Marie V.

Vs. Louis IV. Wehr; verm. mit Theophile Wehr, s. Illb, 8.
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Kinder:

1. Edmund,

2. Florentine; verm. 6. 5, 1869 mit August Nuring
sNehring?), Pächter,

3. Marie VII,

4. Leopold,
5. Joseph,
6. Emma,

o. Bruchaner Zweig,

llle. -st Daniel II, Wehr, ' Skictz 16. 16, 1789, -st Bruchau
, 5, 1848, Gutspächtcr zn Milkomo in Polen, seit 1333
Rittergutspächtcr auf Bruchau und Annafeld, Kr, Tuchel;
verm, mit st Hcnrictte Timm, ^ 6, 12, 1788, st 2. 7, 1868,
Tochter des st , , Timm, st 7, 4, 1839, Mnhleugntsbesitzers
zu Krojanke, n, s. Gem, -st Elisabeth Ouiram, st 16. 12.
1354 (Tochter des st Johann Oniram n, s. Gem. st Anna
Maria Wehr, s. I, 4),

Kinder:

1, -st Amalie I,, st 1, 12. 1863; verm, als 3, Frau mit st
, . Schmidt, 'st 12, 6, 1866, Oberförster zu Ruda bei
Lautenburg i, Wcstpr,, der in 1, Ehe verm. war mit
-st Jeannettc Suffa, Tochter des -st Carl Snffa, Kreis-
richtcrs zu Krojanke, u, s. Gem. st- Auguste Wehr, vgl,
oben II a, 3, S, 536.

2, -st Pauline; verm, als 2, Frau mit demselben,

il, Kensancr Zweig,

Illä, -st Carl Eduard Wilhelm I, Wehr, * Skietz 12, 5, 186l,
-st Kensau 4, 4, 1351, begr, zn Bruchau, Leutnant d, Ref.,
Rittergutsbesitzer auf Kensan. Bruchau, Krojanlke, Festnitz,
Sicinni und den Vorwerken Sicinki, Sndp, Eichfeldc und
Annafeld; verm, 4, 9. 1834 mit st Mathilde Daberhntch,

1 Sie war in >, Ehe verm, mit 1 August Timm, 1 24, n, löi.i): ge
schieden.
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* 1, 4. 1811, j Potsdam 1, 1. 1881, begr, zu Bruchau,
Tochter des tz Wilhelm Daherhut. Oberamtmanns, u, s,
Geni, ch Karolinc Wehr, s, llo, 5,

Kinder, zu Kensan geboren:

1. ch Carolinc Justine Wilhelmine Hulda, 22. 6. 1835,
ch 24. 11. 1374; 2 mal verm. — a) mit ch Bernhard
Grätzel, Rittergutsbesitzer, geschieden. — 5) mit Robert
Beck^), Rittergutsbesitzer auf Rohrbeck (Krompiewo) bei
Vromberg, der sich 2. verm. mit Anna Grabert, aus
Berlin.

2. ch Daniel Michael Oscar I., s. 1^1,
3. ch Antonic Wilhelmine Mathilde Marie 111,, " 12. 10.

1333, s Königswinter 6, 2. 1874; verni. Berlin 25. 9.
1366 mit Emil Saenger^), * Muroivaua-Goslin 8, 3.
1839, Pfarrer zu Köuigswintcr, jetzt Konsistorialrat zu
Berlin, wohnt zu Steglitz, Kaiser-Wilhelmstr. 21, Ritter
des Roten Adler-Ordens 4, Kl, Inhaber der Kaiser
Wilhelm-Erinnerungsmedaille, Sohn des ch Friedrich
Saenger, ^ Margouin 1. 6. 1807, ch Murowaua-

V Kinder Bcck, erster Ehe:
1. 1 Sedwig, " 8, 1V. I86S, 1 8. g. I8SS.
2. Otto. « 21, 4, 1887, RittergutSbesiNcr zu Rohrbeck.
3. Marie, ^ 22. II, 1874; verm. mit Max Anton, Major <12.

9. 1902) im Feld-Art.-Rgt, Prinz Angust v. Preuße» (I. Litth.)
Nr. I zu Gumbinnen,

Kinder Saenger, zu Köuigswintcr geboren,
erster Ehe:
1. Anna, " IS. 7. 1867, Diakonisse zu Berlin,
2. Konrad Theodor, ^ IS 2.18KS, I>r. iilril., IS. S. 1897 Regierungs¬

assessor an der kgl. Regierung zu Hildesheim; verm. Kensau 18.
6. 1901 mit Mathilde Erna Auguste Wehr, s. IVk, 2.

Tochter Saenger, zu HildcSheim geboren:
l.> Liselotte Marie Dorothea, ^ 6, 2. 1903.

3. 7 Maria, » 28. s. 1870, 1 KönigSwinter 7. s. 1870,
4. Hermann Adolf, II. S. 1872, Rcgiernugsassessor bei der

Eisenbahndircktion zu Essen a. d. Ruhr.
zweiter Ehe:
s, Emil, 2 17. 4. 1881, Kandidat der Theologie.
6, Martha, " 17. S. 1883.
7. Martin Rcinhold, ^ 27. 10. 1891.
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Gosliu 28. 2. 1856, Kantors zu Muronmna-Gosliu,
u. s. Gem. f Auguste Timm, ^ Krojanke 19. 2. 1898,
1' Murowaua-Goslin 19. 1. 1879 (Tochter des ch . .
Timm, Miihlenbesitzcrs zu Krojanke, u. s. Gem. ch
Elisabeth Ouiram, s. Illo); Sacuger verm. sich 2.
Cöln a. Rh. 21. 2. 1889 mit Maria Luchtenberg, ^
ebd. 15. 9. 1851.

4. ch Gottlieb Wilhelm III., s. IV g.
5. -st Paul Alexander Adolph II., * 29. 7. 1842, s Kensan

4. 19.1363, begr. Vruchan, Rittergutsbesitzer zu Keusau
6. Conrad Ludwig Hugo, s. IV b.

IVI. P Daniel Michael Oscar I. Wehr, * Kensau 17. 2. 1837,
ch cbd 27. 9. 1991, begr. zu Bruchau, Rittergutsbesitzer,
erst auf Vruchan, dann auf Kensau, Festnitz, Sicinni und
den Vorwerken Annafcld, Eichfelde, Sicinki und Sadx
(etwa 12999 Morgen), studierte 1357 zu Bonn (Bonner
Westfalen, Reichs- und Landtagsabgeordneter; verm. Berlin
15. 3. 1873 mit Paulinc Friederike Elise Humbert, ^
Charlottenburg 17. 5. 1852 (Tochter des s Maurice Hum¬
bert, * Berlin 29. 7. 1819, ch cbd. 8. 3. 1897, Geh
Justizrats, Rechtsauivalts am Landgericht I und Rotars
zu Berlin; oerm. Berlin 15. 3. 1851 mit f Luise Ulrike
Auguste Hepl, * Berlin 28. 7. 1332, ch ebd. 15. 2. 1879
vgl. Bd. 4, S. 81, Bd. 5, S. 139, Bd. 9, S. 413, Anm. 2;
S. 414).

Kinder!

1. Wilhelm Moritz Walter, * Kensau 39. 4. 1874, 1992
Königl. Preuß. Gerichts-Assessor, 1999 Referendar zu
Königsberg i. Pr., . . 1999 Leutnant d. Rcs. des 1
Westprcusz. Feld-Art. Rgts. Nr. 35, studierte die Rechte
1893—1894 zu Bonn (Bonner Westfale), 1894—1396
zu Berlin.

2. Mathilde Erna Auguste, * Kensau 5. 9. 1876; verm.
ebd. 18. 6. 1991 mit Konrad Saenger, vgl. Anm. 5.

3. Auguste IV. Sarah Rose Lina Anna, * Kensau 19
5. 1878.
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4 ch Marie Elisabeth III,, * Charlottenburg 1. 1l, 1831,
-s Kensau 4. 11, 1885.

5. Frieda Margarete, * Charlottenburg 5, 1, 1833,

IVA, ch Gottlieb Wilhelm III, Wehr, * Kcusau 14, 10, 1840,
-j- ebd, 23, 5, 1302, begr, zu Bruchau, Rittergutsbesitzer
bis 1302 auf Bruchau und Krojantkc, bis 1896 anck auf
Annafeld; 2 mal vcrm. — a) 2, 10. 1866 mit ch Agnes
Maria Ender, ^ Langeuau bei Görlitz 7, 4. 1846, si 16,
5, 1869, begr, zn Bruchau, kinderlos (Tochter des ch , ,
Endcr, ch Langenau 17, 1, 1373, Pastors ebd.; verm, 8,
7. 1345 mit f Florentinc Timm, ^ 28, 5, 1810, ch 2, 2,
1890, Tochter des ch , , Timm, Mühlengutsbesitzcrs, s,
III0). — b> 18. 4, 1871 mit Emilie Bauer, Tochter des
, . Baner, Pfarrers in Hessen-Nassau,

Kinder, zu Potsdam geboren:

1 ch Ernst, ' 25, 2. 1872, 4 Bruchau 2, 10, 1900, Leutnant
im 2, Pomm. Fcldart,-Rgt, Nr, 17 zu Vromberg.

2, Alfred, * 20, 8, 1374, Landwirt, 16, 12, 1899 Leutnant
d, Ref. im 1, Westpr, Fcldartillerie-Ngt, Nr, 35

3. Mathilde, * 30, 9, 1376; vcrm, Bruchau 12, 6, 1901
mit Paul Mirus, * 2. 8, 1873, aus Weimar, 31, 10,
1900 Pfarrer zu Alpcrstedt i, Thür,

IVb, Conrad Ludwig Hugo Wehr, * Kensan 14, 10, 1844,
Dr, zur,, ehemals Landrat des Kreises Konitz und Laudes-
dircktor der Provinz Wcstprcusicn zu Danzig, Landtags-
Abgeordneter, früher Rittergutsbesitzer auf Grosi-Paglan
bei Konitz; vcrm, Kopitkowo bei Czcrivinsk, Kr, Marieu-
werder, 22, 4. 1873 mit Ellen Plchn, * ebd, 5, 8, 1850
<Tochter des ch Georg Plehn, " ebd, 25. 2, 1822, s ebd,
6, 11, 1391, Rittergutsbesitzers ebd.; verm, 30, 7, 1849 mit
Betty Ottcrmanu, * 25, 2, 1828),

Kinder:

1, ch Elisabeth IV, (Eise) Marie. * Grosi-Paglau bei
Konitz 3, 2, 1374, -si Kopitkowo 26 7, 1885,

2, Oswald Wilhelm Georg, * Grosi-Paglau 6. 7. 1876,
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Nechtsanwalt beim Landgericht II zu Berlin IV. 8,
Mohreustr. 13/14, studierte 1894—1896 die Rechte zu
Königsberg i. Pr. (Königsbergcr Balte), 1898 Gerichts-
Nefercndar im Obcrlandesgerichtsbezirk Marienwcrdor.

3. Waldcmar Arnold Siegfried, * Danziq 21. 9. 1882,
Kaufmann.

4. Erich Hugo Julius, * ebd. 22. 5. 1885, 27. 1. 1903
Fähnrich im Grenadier-Ngt. König Friedrich Wilhelm I.
t2. Ostprcustisches) Nr. 3 zu Königsberg i. Pr.

k. Gursener Ast.
lld. -f- Michael II. Wehr, Pächter auf Gnrscn bei Flatoiv in

Westprcußcn; verm. mit ch Louisc Löffler.
Kinder'

1. ch Johann III., ^ . . 1790, der „wilde Hans", Pächter
zu Wobndno (?) bei Barczin in Polen; uerm. 28. 7.
1816 mit seiner Vase ch Karolinc Wallncr, ^ . . 1788.

2. ch Michael IV., in Kujavien.
3. ch Louisc II.; verm. mit ch . . Wallner, auf MIotkomo

(vgl. auch I, 7).
4. ch Carolina II. Friederica, 27. 12. 1791; verm. mit

ch . . Müller, Gutsbesitzer.

(!. Milewoer Ast.
Ilo. ch Johann 1. Wehr, auf Milcwo bei Grandenz.

Kinder-

1. P Karoline III.; verm. mit ch Friedrich Bergcr, Rcn-
danten zu Grandenz.

Z. ch Henriette 1.; verm. mit ch . . Ouiram, d. Jung.,
Kondukteur, auf Rutker Mühle, der 2. verm. mit ch
Amalie Berg er, Tochter des ch Friedrich Bcrger, f.
Ilo, 1.
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3, ch Auguste II,, auf Milcwo; verm, mit -st , . Schlicper,
4, -st Auna; verm, mit , , ,, in der Wcichselmündung,
5, -st Wilhclminc II,; verm, mit -st . , Busse, Kondukteur

Feldmessers zu Krotoschin,

Anhang.
Vielleicht gehört zu diesem Geschlechte auch:

Adalbcrtus Weher; verm, Borsk (kath, K, B. Wielle, Kr,
Konitz) 2V, 5, 1793 i»il s Hedwig Klamauu,

Antou Weher; verm. mit 1 Anna Lchmauu (Lcmanskis,

Tochter, zu Jastrzembitz (K. V, Wielle) geboren:

I, ch Mariauna, ^ 3, 9, 1321,





ZeLßkev, Weisßev ^
aus Schleiz in Reuß.

Wappens sNürnberg 16. ö.
1b81)i In Blau auf weißem
Drcibcrge drei gelbe Weizeuährcn
mit ihren Halmen. Auf dem
blau-gelb, blau-weiß bewulsteten
Helme mit rechts blau-gelber,
links blau-weißer Decke: ein
wachsender graubärtiger, weiß¬
gekleideter alter Mann mit um¬
gehängtem, zurückgeschlagenem
blauen Pilgermautel und blauem
Gürtel, sowie blauem Pilgcrhute,
sau dem vorue eine weiße Pilgcr-

muschel befestigt ist), iu der rechten Hand einen gelben Pilger¬
stab, in der linken 3 gelbe Weizcnähren mit ihren Halmen
haltend.

>) Nach M. A. Weiszker, Beiträge zur Geschichte und Genealogie der
Familie Weiszker, Dresden 1833.

"> Nach dem Wappcnbriefe des Kaiserlichen Hof- und Pfalzgrafcn
Paulus Melissus sSchedc), erteilt dem wohlgelehrteu Michael Weihkrr
<lVd> zu Nürnberg und seinen Vettern Jacob und Element, Gebrüdern,
den Weiszkeru.
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Evangelisch-lutherisch. Zu Schleiz, Jena, Berlin,

Waldheim, Würzen, Linz a. d, Donau, New Dork,

und in Californien.

Stammsitz des Geschlechtes ist Schleiz in Reuß

j. L. Es stammt vermutlich ab von dem in Halle

a, S. im 14. und Anfange des 15. Jahrhunderts

blühenden, sehr reichen und seit 1367 als Besitzer

des Rittergutes Dicmitz auch dem Landadel des

Erzstiftes Magdeburg ungehörigen Patrizier- und

Pfännergeschlechte Pitzker (Ppzker, Pyscher, Pisker,

Peißker)^), deren letztes Glied zu Halle, Koppe (Jacob),

1417 Ratsmeistcr war, bald darauf aber mit der

Stadt in langjährigen Streit geriet. Er wurde in¬

folgedessen verfemt und sein Vermögen eingezogen.

Er starb zu Merseburg 1438. Ein Nachkomme der

so verarmten Familie, deren Name in Halle erst 1487

wieder auftaucht, scheint auch der vielleicht aus Alten¬

burg gebürtige Ratsmeister (Bürgermeister) ch Peter

Weißker (Wyßkcr) gewesen zu sein, der 1517 in

Halle das Bürgerrecht erwarb, und von dem der

hallische Chronist v. Drephaupt (1750) sagt, daß er

Pißker geheißen, sich aber Weißker geschrieben

habeH. Derselbe Drcphaupt meldet ferner, offenbar

'') Redendes Wappen auf Siegel von 1426: 3 schrägrechts über den
Schild gelegte schmale Fische, die vermutlich sogen. Wetterfische, Schlamm¬
beißer, auch Pitzker (Peißker, Beißker) genannt, darstellen sollen.

4) Der Übergang des Anlautes P im Namen in die dieser tenuis ent¬
sprechende M6tlia B und die Vertauschung dieser mit W hat nichts Befremd¬
liches. Noch heute ist in der bayrischen Volkssprache Wastel für Bastei
(von Bastian, Sebastian) üblich. Nach dem Grimmschen Wörterbuch«? hat
das Wort „pispern" auch heute noch die Nebenformen: bispeln, wispern,
fispern (vgl. Peißker neben: Beißker, Weißker, Veißker).
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nach damals noch erhaltenen Akten, ch Peter Weißker
sei 1559 „ohne Leibeserben" verstorben, „da dann
Paul und Jacob, die Pißker zu Naumburg, und ch
Wolf fs, uuteu lila), und ch Christoph fs. III o), die
Pißker zu Schlaitz als seine instituirte Testamentserbeu
dessen Brauhaus und Wohnhaus gcerbet und vcr-
kanfft," Schleizer und andere hallische Urkunden be¬
stätigen das, jedoch waren Wolf und Christoph nur Ver¬
treter ihrer Miterben, nicht alleinige Erben zu Schleiz.

Neben verschiedenen Schreibweisen, wie Weisger,
Waisker, Wesker, Weiskar, Wcißigker in st w.
ommt gegen Ende des l6. Jahrhunderts, anscheinend

veranlaßt durch das damals neu verliehene Wappen,
die Form Weißkorn, Waizenkorn auf und ver¬
liert sich erst wieder, wenigstens in Schleiz, um 1630,
In den Schleizer Kirchenbüchern von 1597 bis etwa
1650 steht meist! „Weißker, sonst Clcmen genannt"
fauch Element und Clem). Bis etwa 1559 ist
Clemen, wie es scheint, der allein übliche Geschlechts¬
name zu Schleiz gewesen und von einem — hier
unberücksichtigten — Teile des Geschlechtes auch nach
dieser Zeit fernerhin als alleiniger Geschlechtsname
weitergeführt worden, Element oder Clemen (--- Cle¬
mens) war der Vorname des ersten in Schleiz nach¬
weisbaren und vermutlich dort erst in der zweiten
Hälfte des 15, Jahrhunderts eingewanderten Stamm¬
vaters, s. unten I,

Außer dem bereits oben erwähnten Geschlechte
Peißker zu Naumburg a, S., das sich aucb Weißker

3S
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nannte, einer in Altenburg 1463 bis etwa 1583 vor¬
kommenden Familie (Wyßkcr, Wießker, Weißker,
auch Veißker) und einer zu Marburg in Hessen
17.—19. Jahrh, blühenden Familie Wisker sind
noch bekannt geworden!
1471 ch Hinricus Visker, de Witzensee, 1471 Student

zu Leipzigs.
1474 ch Albertus Wysker, de Grabow, 1474 Student

zu Rostocks.
1499 ch Paul Wpsker, 1499 Bürger zu Halle, 1597

Ratsherr.
1597 ch Brosiau Weyßker, 1597 Richter zu Lukaw

in Sachsen-Altcnbnrg.
1512 ch Melchior Wißgar, de Lar, 1512 Student

zu Erfurt, ch wahrscheinlichLahr bei Hadamar.
1568 ch Stephanies Wisker, Goslariensis, 1568

Student zu Wittenberg.

I. -s Element Weißker, ^ wohl um 1450, vielleicht als Enkel
des vbengcnannten 4 Koppe Pisker, aus Halle, wird
1501—1515 zu Schlciz genannt, jedoch nur unter seinem
Lornamen oder seinem Bcrufsuamen „Koch", betrieb einen
Niehhandel und war daneben wahrscheinlich Fleischer und
Besitzer oder Pächter einer Garküche zu Schlciz, 1501 Koch
der zu s-chleiz residierenden Herren von Gera.

Kinder:

1. 4 Christoph, s. lim

") Der im 15. Jahrh, sowohl mehrfach in der Rostocker Universitäts-
matrikel wie anderswo vorkommende Familienname „Pisker" ist vielleicht
hierher zn ziehen, kann aber anch eine Nebrnsorm des Familiennamens
„Bischer" (Fischerj sein.
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2. -s Johann, Geistlicher, studierte 1497 zu Leipzig- „Johann
Clemcntis", zuletzt 1515 erwähnt.

3. -s Element, s. 11b.

IIs.. ch Christoph Weißkcr, -s zwischen 1550 und 1559, Rats¬
herr, später Bürgermeister: vcrm. mits Dorothea Zeuner?,
-s nach 1559.

Kinder:

1. -s Wolf, s. III a.
2. -s- Michael, s. IIIb.
3. ch Christoph, s. III o.
4. 's Simon, s. IIIÄ.
5. ^ Walburg: vcrm. mit s Heinz Froh (Fraß).
6 -s Katharina; verm. mit ch . . . Egkel.

llb. -s Clenicnt Weißkcr, » um 1496, ch zwischen 1556 und
1559, Fleischer; verm. mit ch Gertrud . ., 's nach 1559
lWitwe des s . . Merk, aus Ouerfurt?>.

Kinder:

1. 's Ricolans, Bürger zu Nürnberg, 1558 und 1561
erwähnt; „Knnignnda Weißgcrin", aufgeführt im
Nürnberger Testamentsregistcr zwischen 1664 und 1666,
ist wohl seine Witwe oder Tochter.

2. -s Element, s. IIIs.
3. -s Christoph, galt 1559 als verschollen.
4 -s Jacob, s. Ulk.
5. -s Elisabeth; verm. mit ch Georg Heinrich v. Stcin-

rcnth, Junker zu?
6. -s Margarethe; vcrm. mit I Matthes Eul.
7. ch Anna; verm. mit s Hans Zöbcrcr.
8. ch Walburg: vcrm. mit s Conrnd Geling, Schul¬

meister zu Künsbcrg in Franken.
9. -s Dorothea; verm. mit ch Wolf Brochmann.

10. -s Katharina; vcrm. mit ch Nickel Schneider, burg-
gräst. Meißn. Kellner (Kellermeister) zu Schleiz.

11. -s Tochter, s vor 1559; verm. mit 4 Georg Neiner
(Reyner).

35»
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12. -7 Scholastika; vcrm. mit st Georg Behr, Hofbarbicr
zu Schleiz.

Ula. 1- Wolf Weißkcr, st um 1572, Gerber, Ratsherr, später
Bürgermeister.

Kinder:

1. -st Haus, s. IVa.
2. ?

Illb. -st Michael Weißker, Fleischer; vcrm. mit st Anna
Grunlcr, Tochter des st Nicol Grunler, Tuchmachers.

Kinder:

1. st Michael, s. IVd.
2. st Elisabeth; vcrm. mit st Martin Bratfisch, zu Triptis.
3. st Margarethe; uerm. 3. 2. 1563 mit st Johann Kuoch,

Stadtschreiber und Notar, public. zu Krouach in Franke:
4. st Agnes (Agnisa); 2 mal vcrm. —a) mit st Christoph

Bchr, Ratsherrn zu Schleiz. — b) 1588 mit st Christoph
Klander, aus Reustadt n. O.

111c. -st Christoph Weißkcr, Gerber, Ratsherr, Vorstand des
deutschen Hauses °) u. Weiumcister.

Kinder: ?

Illä. st Simon Weißker, galt 1553 als vermutlich „ im
krigk in goth verstorben."

Kinder:

1. st Simon, s. IVo.
2. st Ortte (— Dorothea).

IIIs. st Element Weißker, st vor 1537; verm. mit st Mar
garethe . ., st 23. 5. 1603.

Kinder: ? h

st) Vermögen der ehemaligen Niederlaffnng des deutschen Ritterorden-
zu Schleiz, seit der Reformation als Stiftung für Kirchen- und SchulzweS
verwandt und gesondert verwaltet.

5 Zur Familie Wcihker gehörten in Schleiz um die Wende des I«.
Jahr h, noch eine Anzahl Personen, die sehr wahrscheinlich sämtlich Nach
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Illk, -ß Jacob Weißkcr, 4 vor 1597, Rotgerber; verm, mit
j- . s 12, 10, 1609,

Tochter:
1, -s Maria; vorm. 17, 1,1609 mit h Bernhard Schrötter,

Krämer,

IVa, -h Hans Weißkcr, ch 12, 10.? 1631, Notgerber, Rats¬
herr; verm, mit ch Margarethe . . h 1, 12, 1634 im 89,
Lebensjahre ^),

Kinder:
1, ch Dorothea; verm, 23. 11, 1602 mit f Johannes

G runler,
2, ch Magdalena, j 16, 9, 1603,
3, ch Hans, s. Vit,, älterer Hauptast.
4, ch Nicolaus, s, Vb , jüngerer Hauptast,

IVb, -h Michael Weißker, * um 1540, j Nürnberg 8, 7,
1599, 1564 Student zu Wittenberg, 1565 Kantor zu
Schleiz, dann Schulmeister bei St, Lanrcntius zu Nürn¬
berg, 1571 Kaplan (Diakonus) zu Hersbruck, 1575
Kaplan an der Kirche des neuen Hospitals z, Heil. Geiste
zu Nürnberg, Stifter eines Stipendiums zu Schleiz; 2 mal
verm, — a) 18, 10, 1571 mit ch Susanna Ulrich, f 16,

kommen der Hin, e, e u, k Genannten sind, aber nicht mit Bestimmtheit
dem einen oder anderen zugewiesen werden können. Von ihnen seien er¬
wähnt:
> AndrcaS Weißkcr, ü 5, 5, 1698, gl Jahre alt, Rotgcrber.
i Caspar Weißker, 1 um 1599, studierte 1574 zu Wittenberg, war danu

Diakonus zu Saalburg, 1588—159S Pfarrer zu Ramtendorf,
Philipp Weißker, st um 1596, studierte 1581 zu Wittenberg,
Johann Weißker, >598—1693 vaeoatanrans onuorior oder ltantar eboralis
der Schleizer schule. Er ist vielleicht identisch mit:
Johann Weißkcr, 1 96, i, 1659, 1696—1617 Geleitsmanu, später Rats¬
herr und seit 1633 Bürgermeister,

Ihre Nachkommenschaft bleibt hier unberücksichtigt.
Diese Angabc nach den seit 1597 vorhandenen Schleizer Kirchen¬

büchern, Nach der Geschichte der Familie MyliuS lBnttstädt 1895) soll er
verheiratet gewesen sein mit ch Ursula Mhlius, Tochter I, Ehe deS p
Balthasar AtpliuS, ch 1596, Superintendenten zu Schleiz; sie 9, verm,
mit 1 Clemens Seidel, Bürgermeister zu Schleiz,
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9, 1575, Tochter des 1' Paul Ulrich, zu Nürnberg, —
b) 7, 2, 1576 mit ch Barbara Nentwich, s 8, 12, 1632,
Tochter des ch Caspar Nentmich, Schulhalters bei
St, Egidien zu Nürnberg,

Kinder:

1, ch Margarethe, * 26, 11, 1534; verui, 16, 2. 1662 mit
ch Barthcl Georg, Handlungsdiencr zu Nürnberg,

2, ch Magdalena, 16, 9, 1589; nerm, 7, 9. 1616 mit
Peter Wibers, Goldschmied aus Ditmarß,

IV v, ch Simon Weißker, ch 26, 3, 1599, gräfl, barbyschcr
Keller- und Forstmeister zu Schleiz; vcrm, mit ch Margarctha
, , ,, 4 4. 4, 1626,

Kinder:

1, ch Katharina; verm. 16, 2. 1661 mit 1 Georg Triller,
2, ch Elisabeth; verm, 19,1,1662 mit s Christoph Wacker¬

nagel, zu Mcuschlitz,
3, ch Dorothea; vcrm. 26. 16,1662 mit s Simon Tricbig,

Goldschmied,

Aelterer

Va, ch Hans Weißker, f (12, 16,?) 1631, Notgerber, Rats¬
herr, Wcinmeistcr; 2 mal verm, — s.) 25, 11, 1666 mit
ch Elisabeth Oberländer, f 8, 7, 1618, Tochter des f
Daniel Oberländer, Hammermcisters in der Lemnitz bei

Lobcnstein, — d) 9. 11. 1619 mit f Ursula Ölßner,
ch 11, 9, 1633 an der Pest, Tochter des ch Heinrich

Olszuer, Rotgerbers und Ratskämmerers zu Zicgcnrück,
— Nachkommen leben noch zu Schleiz, Breslan, Berlin,
Horncburg in Hannover, Hamburg, Liverpool, in dc.i
Bereinigten Staaten von Nordamerika u, s, m,

Dieter und der jüngere Zweig bleiben der Veröffentlichung in einem
späteren Bande vorbehalten. Nachkommen zu Schleiz, Gera, Zwickan i, S,,
Münster i, W„ Cöln a, Rh,, Pischwitz b, Döbeln, View Uork, Rathcnow,
Chemnitz, Freiburg in Schlesien u, s. w.
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L. Züngerer Gauptast.

Vb. -j- Nicolaus Weißker, 1' 5. kl. 1634, Rotgerbcr, Rats¬
herr, Marstaller; verm. 21. 12. 1614 mit st Christina
Koch, 1 12. 4. 1657, Tochter des st Georg Koch, Bäckers.

Kinder:
1. ch Nicolaus, » 13. 8. 161S, st 25. 1. 1621 (?).
2. st Gcorgius, s. Via.
3 -st Christophorus, » 10. 12. 1619, -st 25. 1. 1621 (?).
4. st Christina, * 17. 1. 1623, st 23. 1. 1703; uerm. 23.

10. 1650 mit 1' Hans Fritzsch, Glaser.
5. st Jacolms, s. VIb.
6. st Wolfgangus, " 9. 8. 1627, st 21. 10. 1634.

Via. st Georg Weißker, * 3. 9. 1617, st 2. 10. 1692, Loh-
gerbcr, 'Licrtelsmeuter; vcrm. 17. 10. 1643 mit st Maria
Ludwig, st 4. 7. 1673, Tochter des st Balthasar Ludwig,
Lohgerbers.

Kind er'.
1. st Christianus, s. VII a.
2. st Georgius, s. Vllb.
3. st Maria, ^ 11. 12. 1652; verm. 15. 6. 1675 mit st

Andreas Knoch, Wcißgerber.
4. st Wolfgang Christoph, s. Vllo.

VIb. st Jacob Weißker, " 10. 4. 1625, st 21. 12. 1700, Loh¬
gerber; 2 mal vcrm. — a) 17. 2. 1652 mit st Margarethe
. ., st 20. 8. 1673, Witwe des st Nicol Schmidt, Huf¬
schmieds. — b) 20. 7. 1675 mit st..Elisabeth Oler, st
19. 4. 1726, Tochter des st Nicol Oler, Bürgermeisters
zu Mnhldroff.

Kinder,
erster Ehe:
1. st Georg, ^ 14. 1. 1653.
2. st ungetanste Tochter, st 6. 4. 1654.
3. st Johannes Georg, * 6. 5. 1655.
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zweitem Ehe:

4. -j- Johannes Christophorns, ^ 3. 10, 1678, s 29. 9. 1679.
5. -s Anna Dorothea, " 7. 2. 1679; verin. 23. 19. 1793

mit s Mathäus Machaliza, aus Bielitz, Gräfl. Heiducken.
6. -s Johannes Christophorns, s. Vllci.

Vlla. -s Christian Wciß'kcr, 29. 19. 1644, -s 6. 4. 1725,
Lohgerber; 2 mal verm. —a) 15. 11. 1679 mit s Justina
Macht, s 27. 4. 1681, Tochter des s Melchior Macht,
Zeugmachers. — b> 28. 11.1682 mit s Sibplla Margarctha
Obcrla, ch 28. 7. 1729, Tochter des ch Heinrich Obcrla,
Schneiders.

Kinder,
erster Ehe:

1. -s Johannes Hcinricns, * 24. 19. 1671, s 7. 1. 1675.
2. -s Maria Justina, ^ 22. 3. 1675; verm 6. 6 .1698 mit

-s Heinrich Rn bloss, Tuchmacher.
3. -s Rosina, * 19. 7. 1677; verm. 22. 6. 1696 mit s Hans

Tobias Picker, Fleischer.
4. ch Georg Friedrich, ^ 2. 5. 1689, ch 3. 4. 1686 (?).

zweiter Ehe:

5. -s Johann Christian, 11. 4. 1684.
6. -s Katharina, * 27. 11. 1688, s 1. 12. 1688.
7. -s Maria Sibplla, 8. 11. 1699; verm. 29. 10. 1716

mit f Georg Lvrcnz Kvberle, Rotgcrbcr, Sohn des
-s Nicol Köderte, zn Christendorf (jetzt Crispendors).

8. -s Georg Tobias, s. Villa.
9. -s Johann Friedrich, 39. 5. 1697, s 13. 2. 1715.

Vllb. -s Georg Wcistkcr, " 25. 1. 1648, ch 19. 3. 1724, Loh¬
gerber, Viertelsnieister; verm. 12. 9. 1673 mit 's Anna
Maria Nudolph, 's 11. 12. 1746 im 87. Jahre, Tochter
des -s Johann Rudolph, Tuchmachers.

Kinder:

1. -s Johannes Heinrich, * 6. 1. iggz, -s 19. 19. 1689.
2. -s Georg Adam, s. Vlllb.
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3. 1' Maria Dorothea, " 23. lt. 1690; verm. 5. 2. 1715
nut ch Johann Georg Rüthel, Grast. Reuß. Plauenschcm
Amtskassierer zu Schlciz, Sohn des 1' Johann Nüthel,
Kantors zn Elsterberg.

Vlle. -s- Wolf Christoph Weißker, * 3. S. 1653, 1- 30. 7. 1710,
Lohgerber; verin. 24. 11. 1685 mit ch Eva (Barbara)
Kn o ch, 1 25. 5. 1745 in: 81. Jahre, Tochter des ch Tobias
Knock, Tuchmachers.

Kinder:
1. -s Johann Michael, s. VIIIo.
2. -j- Eva Maria, * 16. 7. 1691; vcrm. 4. 3. 1710 mit I

Johann Plöttner, lüolar. ?ublio. Lassar., Grast.
Reuß. Plaucnschen Kanzlisten zn Gern.

3. -s- Wolfgang Gcorgius, 4. 7. 1695, f 23. 12. 1698.

Vllä. -s Johann Christoph Weißler, 17. 7. 1681. s 25. 6.
1763, Rotgcrber; verm. 27. 10. 1710 mit-s Eva Zcnner,
s 24. 8. 1764 im 76. Jahre, Tochter des 1- Adam Zenner,
Ratskäinmcrcrs zu Tanna.

Kinder:
1. -s Johanna Dorothea, * 14 8. 1711; verm. 14. 8.

1740 mit f Johann Adam (Elias) Walter, Mägdlein-
Schulmeister zn Schleiz, Sohn des f Elias Walter,
Schulmeisters zn Seuscn bei Arndorf. — Zwilling mit;

2. -s- Eva Maria, ' 14. 8. 1711, s 25. 9. 1719.
3. -s- Maria Elisabeth. * 12. 3. 1717.
4. -s Maria Magdalena, * 9. 2. 1719; vcrm. 8. 10. 1750

mit s Johann Samuel Harnisch, Zeugmachcr.
5. ^ Maria Dorothea, * 19. 7. 1722; vcrm. 12. 2. 1753

mit ch Johann Gottlieb Gigling, Tuchmacher und
Stadtkirchncr.

Villa, -s Georg Tobias Weißkcr, * 29. 4. 1693, h 3. 5.
1747, Lohgerber; verm. 14. 6. 1736 mit -s Eva Margarethe
Groh, Tochter des ch Johann Barthol. Groh (Gran),
Handarbeiters zu Saalburg.
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Kinder:

1. ch Johann Heinrich, * 4. 1, 1738, h 8, 6. 1738,
2. ch totgcb. Tochter, 14, 10. 1739,
3. ch totgeb, Sohn, 13. 10. 1740.
4. ch Johanna Magdalene, * 20. 3. 1746.

VIII5. ch Georg Adam Weißker, ^ 17. 4. 1685, -s 6. 4. 1758,
Rotgerbcr und Vicrtelsmcister; verni. 4. 11. 1710 mit f
Maria Barbara Jäger, f 1762 (?), Tochter des ch Wolf¬
gang Caspar Jäger, Ratsweinschenken.

Kind er:

1. ch Johann Gottlieb, * 18. 7. 1711, ch 14. 7. 1715.
2. ch Johanna Dorothea, * 5. 6. 1715; vcrm. 9. 11. 1734

mit s Johann Goltlieb Schneider, Gold- n. Silber¬
arbeiter.

3. -j- Johann Gottlieb, s. IXa
4. ch Heinrika Dorothea, * 24. 5. 1719; verni. . . 1739

init -s Johann Peter Klinghammer, Hofbötticher.
5. ch Christian Friedrich, ^ um 1722, s 14. 3. 1748.
6. 1- Johann Albert, s. IXK.

VIII o. 1- Johann Michael Wei ßker, * 30. 9. 1686, -s 30. 12.
1748, Rotgerber und Vicrtelsmeistcr; verm. 15 1. 1709
mit h Juliana Justina Rudolph, s 13. 6 1757 im
70. Jahre, Tochter des st Johann Christoph Nudolph
tRndloff), Tuchmachers und Gasthalters.

Kinder:

1. ch Johann Michael, s. IXo., älterer Zweig.
2. ch Johann Göttlich, jüngerer Zweigs.
3. ch Wolfgang Christoph, ^ 11. 7. 1719, Kandidat der

Jurisprudenz, verschollen in Ostindien.
4. ch Christiane Juliane, * 13. 2. 1722; verni. 6. 11. 1742

mit f Christian Friedrich Zürn er, Weiß- und Sämisch-
g erb er.

IXo. ch Johann Gottlieb Wcißker, * 25. 1. 1717, f Tanna
3. 8. 1786, Diakonus zu Tanna; verm. 6. 2. 1759 mit
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ch Dorothea Elisabeth Schnitze,„Tochter des ch Adam
Gottfried Schnitze, Pfarrers zu Ottersdorf und Pörmitz.

Kinderi

1. ch Johann Göttlich, ^ 5. 3. 1760, f Tannall. 7. 1760.
2. ch Christian Gottlieb, ^ Tanna 1. 4. 7761, s ebd. 22.

3. 1825, Landwirt zn Tanna; vcrm. 8. 1. 1786 mit 1
Rosine Fricderika Fink, Tochter des 1 Johann Christoph
Fink, Fleischers zn Tanna; kinderlos.

3. ch Karoline Dorothea, * Tanna 3. 2. 1764; vcrm. . .
1787 mit ch Johann Gottfried Prediger, Lohgerber
und Tranksteuer-Einnehmer zu Gesell.

IXb. 1- Johann Albert Weißker, 10. 9. 172S, f 3. 6. 1762,
Kürschner und Stadtfcldwcbcl; 2 mal vcrm — n) 15. 10.
1750 mit ch Christiane Sophie Müller, ch 12. 7. 1760 im
29. Jahre, Tochter des s Adam Heinrich Müller, Fleisch¬
hauers. — b) 16. 7. 1761 mit f Maria Barbara Gbring,
Tochter des 1 Johann Christian Göring, Sattlers; sie 2.
verm. 21. 11. 1763 mit dem s Daniel Friedrich Prägler,
Posamcntier.

Kinder,
erster Ehe-

1. ch Heinrika Sophia, * 18. 7. 175l, s 24. 8. 1751.
2. ch Johann Albert, * 24. 8. 1752, wanderte als Tuch¬

macher 1775 aus Schleiz ans.
3. ch Heinrika Sophia, * 26. 8. 1754; vcrm. 12. 5. 1772

mit ch Johann Andreas Barthvld, Hufschmied.
4. ch Maria Sophia, * 4. 10. 1756, ch 28. 4. 1757;

Zwilling mit:
5. P Johann Gottlieb, ^ 4.10. 1756, Schuhmacher; vcrm.

22. 2. 1781 mit t Johanne Elisabeth Schmidt, Tochter
des ch Johann Gottfried Schmidt, Zengmachers zn
Rvnnebnrg, wanderte alsbald nach der Verheiratung
nach Nonnebnrg aus, wo noch Nachkommen von ihm
leben.

6. ch Johann Heinrich, s. Xa.
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zweiter Ehe-

7. -st Marie Dorothee, ^ 3V. 5. 1762, s 1V. 7. 1762.

Xa. ch Jvhann Heinrich Weißker, ^ 13. 6. 1759, f 3. 5.
1811, Schuhmacher; 2 mal verm. — a) 28. 5. 1782 mit
p Johanna Christiane Dorvthee Thiele, h 15. 4. 1798
im 35. Jahre, Tochter des ch Christian Wilhelm Thiele,
Knopf- u. CrcpinmachcrS,,— b) 5. 1. 1862 mit 1 Johanne
Christiane Hiebe sHibe, Übe?), s 15. 8. 1844 im 67. Jahre.

Kinder,
erster Ehe:

1. -st Henrike Dorothee, * 7. 9. 1783; verm. . . 1863 mit
1- Johann Friedrich Geist, Veutler zn Zeulenroda.

zweiter Ehe:

2. -j- Henrike Christiane, » 2. l. 1862, tz 3. 8. 1803.
3. -st Johanne Dorothee, * 24. 2. 1806, ch 3. 11. 1829.

1. Älterer Zweig.

IXo. -s- Jvhann Michael Weistkcr, * 10. 10. 1709, ch 30. 6.
1772, Pfarrer zn Mielcsdorf, dann zn Koskau mit Willers-
dors, zuletzt Archidiakonns zn Schlciz; verm. . 4. 1747
mit 1 Auguste Friedcrike Nndo lp h, Tochter des s Johann
Christian Nndolph, Bergmcisters zu Hirschberg und
Pachtin habcrs der Hammerwerke Benign engrnn nnd So lms-
griin bei Wnrzbach und zu Burgk, u. s. 1. Gem. 1' Dorothee
Anna Fricderikc Redwitzcr.

Kinder:

1. -tz Johann Christian Rudolph, ^ 24. 3. 1748, f Mielcs¬
dorf 4. 10. 1743.

2. -st Friedrich Konrad, s. Xd.
3. ^ Christian Rudolph, s. Xo.
4. -st Christian Heinrich, * Miclesdorf 28. 4. 1753, 'H Schleiz

21. 10. 1838, Geheimer Nut; unverm.
5. -tz Friedcrike Dorothee, tz Schleiz 22. 11. 1842 im 87.

Lebensjahre; verm. 21. 11. 1776 mit's Johann Christian
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v. Strauch (geadelt 1806), st Schleiz . , 1821, Wirkt.
Geh. Rat, Kammer-, Berg- und Steucrdirektor.

6. st Christian Gottfried, s. Xä.
7. st Friedrich Gottlob, s. Xs.

Xb. st Friedrich Konrad Weißker, * Mielcsdorf 2. 4. 1749,
st Göschitz 9. 1. 1310, Pfarrer zu Dittersdorf, später zu
Göschitz; verm. 5. 1l>. 1780 mit st Beate Dorothee Schmidt,
verm. Haynisch.

Kinder:

1. st Friedrich Christian, f. XIa.
2. st August Gottfried, f. Xlb.
3. st Karl Heinrich, * Dittersdorf 3. 10. 1786, st Schleiz

15. 7. 1840, Ftirstl. Neust. Kammerkominissär; uuverm.
4. -s Wilhelminc Hcuriettc, st Schleiz 9. 11. 1822 im

35. Jahre.

Xo. st Christian Rudolph Weißker, * Mielcsdorf 22. 12.
1750, st Schleiz 10. 7. 1822, Kaufmann; verm. 20. 5.
1788 mit st Johanne Emilic Timmich, * 14. 11. 1762,
-st 18. 5. 1836, Tochter des st Georg Friedrich Timmich,
Grast. Reust. Hofkommissärs, Zengfabrikanten und Handels¬
manns (—Kaufmanns), n. f. Gem. st Johanna Magdalene
Schmidt, sonst Behr genannt.

Kinder:

1. st Karoline Henrictic Wilhelminc, * 23. 2. 1789; verm.
22. 9. 1811 mit st August Gottfried Weißker, Kauf¬
mann, f. Xlb., S- 559.

2. st Christiane Henriette Friedcrikc, * 26. 6. 1790, st 19.
11. 1790.

3. st Christian Heinrich, f. Xlo.
4. st Amalie Wilhelminc, ^ g, 4, !793, s 11, Z, 1865;

verm. 24. 9. 1816 mit st Karl Friedrich Schlottcr,
» 28. 3 1793, st 4. 5. 1840, Hofrat.

5. st Henriette Auguste, * 16 1. 1795, st 29. 11. 1825.
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X6, -j- Christian Gottfried Wcißker, ^ Koskau 19, 9. 1757,
Schleiz 16, 9, 1845, Kgl Niederländischer Oberst a, D,;

uerni, 15. 2, 1798 mit s Johanne Wilhelminc Förster,
Ziegcnrlick 11, 4, 1770, -s Schleiz 16, 7, 1843, Tochter

des f Johann Christian Förster, Magisters, Pfarrers z»
Ziegcnrnck,

Kinder:

1, ch Johanne Dorothee, ^ 25, 2, 1783, ch Ziegenrück 1.
3. 1788,

2, ch Helene Wilhelminc, * Ziegcnrnck 25, 9, 1391, 1
Schleiz 27, 8, 1836; vcrm, 2, 2, 1842 mit dem verw,
ch Christian Friedrich Weißker, Advokaten und Notar
zu Schleiz snicht zu verwechseln mit XIs,,)

3, ch Julius Florentin, 25, 7, 1809, s 28, 8, 1839, Dr,
zur,, Advokat zu Schleiz; unvcrm,

Xs ch Friedrich Gottlob Wcißker, * Schleiz 12, 1, 1763, ch
23, I, 1331, Furstl, Reuß, Forstrut; verm. 28, 10, 1797
mit s Christiane Hcuricttc Timmich, * 14, 9, 1768, ch 6.
8, 1806, Tochter des f Georg Friedrich Timmich, Flirstl,
Hofkommissärs, Zcugfabrikanteu und Handelsmanns, vgl,
oben Xo, S. 557.

Kinder:

1, ch Karl August, 2, 10, 1801, -j- 19, 9, 1877, Forstrat;
verm, 9, 2, 1826 mit ch Louise v, Strauch, * 4. 9,
1805, ch 9, 9, 1830, Tochter des ch Heinrich Ferdinand
v. Strauch, Furstl. Reuß Hofrats, Berg- und Steucr-
dircktors, u, s, Gem, f Emilie Christiaue Eruestiuc
Ludwig; kinderlos,

2. ch Karoline Wilhelminc Antoinette, ^ 2. 1, 1804, ch 21,
3, 1843.

Xla, ch Friedrich Christian Wcißker, ^ Dittersdorf 12, 12,
1781, s Schleiz 28, 10, 1852, Furstl, Reuß. Justizrat und
Amtmann zu Schleiz; vcrm, 1, 2, 1808 mit ch Renate
Karoliuc Geldern, * Burgk 6, 2, 1780, s Schleiz 6, 7,
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1859, Tochter des ß Heinrich August Geldern"), Fürstl,
Rcnß, Hofrats u. Amtmanns zu Burgk, in s, Gem, s
Renate Wilhelmine Ackermann, aus Triptis,

Kinder:

1, ch Otto Element, s. XII a.
2, ch Konrad Adolph, s, XII5,
3, -ß Hedwig, ^ 12, 11, 1811, ch Gcra 13. 9. 1883; vcrm.

27, 4, 1847 mit ch Gustav Behr, Or, rnsck, zu Tanna,
später zu Gera,

4, ch Adelheid, * 8, 3, 1813, ß 2, 10. 1819,
5, ch Kurt Moritz, s, XII o,
6, ch Albrecht Bernhard, Schlciz 22, 4, 1817, ß Gera

24, 3, 1398, Fürstl, Ncuß, Jnstizrat, Rechtsanwalt zu
Gera; verm, 24. ö. 1355 mit ch Luise Schlick, aus
Gcra; kinderlos,

7, ch Günther Oswald, * 8. 6, 1819, f 25, 9, 1819;
Zwilling mit:

3, -1 totgeb. Sohn, g, g. 1819.
9, ch Günther Oswald, ^ 29, 7, 1321, s- 22. 6. 184k,

Advokat; unverm,

Xlb. ch August Gottfried Weißker, * Dittersdorf 1,7. 1784,
ch 15, 8. 1861, Kaufmann; vcrm, 22, 9, 1811 mit ch
Karoline Hcnriettc Wilhelmine Weißker, s, Xo 1, S, 557,

Kinder:

1, ch Mathilde Emilie, ^ 11. 8, 1812, ch Zeulenroda 24.
2, 1889; 2 mal verm, — a) 21, 5, 1833 mit ch Heinrich
Ernst Krockcr, ch 11, 10, 1851, Strumpffabrikanten
zu Zeulenroda, — b) 26, 4, 1855 mit ch Friedrich
Ferdinand Krockcr, ch 6, 12, 1872, Kommerzienrat zu
Zeulenroda,

2, -ß Hermann Rndolph, s, XII ä,
3, ch Karl Edmund, s, XIIs.

Die Familie führt jetzt das Adelsprädikat „von", Reußische Adels-
dcstätignng lg, 5, 181S: Namcnsvereinigung „Geldern-Crispendors" 28, 8,
>84S, vgl, Genealog, Taschcnb, der Adel, Hänscr, Brünn, Fricdr, Jrrgang,
Bd, 3, Ä, 12, IS, — Gritzuer, Standcs-Erhehungen, S. S17, 818,
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4. -j- Karvline Alwine, » 9. 3. 1316, -j- Schleiz 16. 3. 1388;
verm. 16. 5. 1856 mit ch Adolph Hermann Ferdinand
Nntrvp, Kaufmann und Stadtverordnetem zu Leipzig;
geschieden.

5. ch Wilhclmine Adelheid, * 1. 12. 1817, 1 28. 10. 1877;
unverm.

6. ch Agnes Clementine, ^ 25. 7. 1819, ch Zcnlenroda 17.
11. 1884; verm. 8. 6. 1843 mit ch Franz Hermann
Schoppcr, ch 12. 11. 1879, Strumpffabriknnten zu
Zeulenroda.

7. ch Emilie Antonie, 23. 6. 1821, ch 26. 10. 1840.

Xlc. -j- Christian Heinrich Weißker, * 26. 8. 1791, ch 30. 12.
1837, Kaufmann; verm. 10. 2. 1824 mit ch Johanne
Christiane Rosine Hcinel, * 10. 6. 1799, ch 16. 6. 1886,
Tochter des ch Johann Karl August Heinel, Fnrstl.
Reuß. Oberförsters z» Saalburg, n. s. Gcni. ch Henriettc
Heinisch.

Kinder:

1. ch Emilie Clementine, ^ 24. 4. 1825, ch 28. 11. 1834.
2. ch Henriette Marie, ^ 16. 6. 1827, ch 8. 2. 1886; verm.

3. 6. 1849 mit ch Johann Karl Zenkcr, ch 15. 12.
1883, Dr. msä., Sanitätsrat.

3. ch Karl Rndolph, ^ 27. 3. 1829, -j- 14. 5. 1840.
4. Luise Mathilde, * 15. 2. 1831; verm. 15. 10. 1850 mit

ch Hermann Pieglcr, ch 15. 5. 1878, Fabrikbesitzer.
5. ch Amalic Antonie, * 26. 10. 1832, ch 30. 4. 1860; verm.

10. 3. 1859 mit Karl Gustav Patz, Fürstl. Reuß.
Kammerpräsidenten, der sich 2. verm. niit . . Gehorch.

6. Heinrich August, s XIIk.
7. Karl Victor, ^ 16. 8. 1835, Kaufmann zu Chicago

und New Dort; verm. 25. 3. 1873 mit Luise Peters;
kinderlos.

XIIn. ch Otto Element Weißker, " 11. 11. 1308, ch 1. 4.
1865, Advokat zu Hirschbcrg a. S., dann Stadtschreiber
zu Tanua, später Amimann und zuletzt Kreisgerichtsrat
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zu Schleiz; verm. 1. 10. 1835 mit ch Fricderikc Wilhelmine
Sieler, * Saalburg 3. 12. 1811, ch Schleiz 6. S, 1392,
Tochter des ch Johcmn Gottlieb Sielcr, Archidiakonus zu
Saalburg.

Kiudcr:

1. ch Ludwig Otto, ^ Hirschberg a. S. 1. 7.1836, ch Roda
24. 9. 1860, Handlungsgehülfe.

2. ch Rudolph Anton, * Hirschberg 2. 12. 1337, ch Schleiz
b. S. 1855, Buchbinder.

3. ch Alexander Edmund, s. XIII a.
4. Maximilian Bernhard, * Hirschbcrg 1. 3. 1841, Kauf¬

mann in den Vereinigten Staaten von Nordamerika,
jetzt zu Leipzig.

5. Gustav Albrecht, ^ Tanna 7 6. 1342, Postsekrctär zu
Halberstadt, jetzt a. D. zu Eiscnach; verm. 24. 9. 1868
mit Amalie Sidonic Teuscher, aus Wcida; kinderlos.

6. Hermann Konrad, s. XIII b.
7. Richard Clemens, s. Xlllo.
8. Victor Ferdinand, s. XIIIel.
9. ch Julius Eduard, * Tanna 1. 9. 1349, s Hamburg

7. 3. 1881, Bnchdruckereibcsitzer zu Hamburg; uuverm.
1V. Franz Wilhelm, * Tanna 17. 3.1851, Haudclsgärtuer

zu Schleiz; verm. 2.10.1888 mit >selma Louisc Paßolt,
* 1. 3. 1850, Tochter des Gustav Paszolt, Hr., Archi¬
diakonus, Kirchenrats zu Schleiz; kinderlos.

11. ch Robert Leopold, * Tanna 2. 11. 1852, ch Schleiz 29.
5. 1869, Gymnasiast.

12. Heinrich Thankmar, s. Xlllg.

Xllb. ch Kourad Adolph Weißker, * Schleiz 7. 6. 1310, ch
Waldheim 23. 2. 1831, Kommerzicurat, Fabrikbesitzer zu
Waldheim; 2 mal verm. — a) mit ch Juliane Henrictte
Sclle, » 15. 7. 1320, ch 7. 12. 1844, Tochter des ch
Johann Gotthelf Selle, Stadtrichters und Kaufmanns
zu Waldhcim, u. s. Gem. ch Juliane Auguste Rcinselder,
aus Forsthaus Lößnitz bei Frciberg i. S. — b) mit ch
Fanny Neichard, ^ Lobenstein 3. 4. 1820, ch Dresden

ZS
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7. 2. 1893, Tochter des st- Heinrich Gottlicb Rcichard,
Oi-., Fürst!. Reich, Geh- Justizrats zu Gera, u, s. Gem.
-st Clara Fürbringer.

Kinder,
erster Ehe!

1. -st Paul Adolph, s, X1II1.
2. -st Marie, ^ 6, 12. 1841, -st 18. 2. 1852? Zwilling mit!
3. -st Henriette, * 6. 12. 1844, -st 15. 12. 1848.

zweiter Ehe!

4. Max Adolf, " Z. 1, 1852, Rentner, Referendar a. D.
zu Laugebrück bei Dresden.

5. -st Kurt Adolph, * 15. 3. 1853, -st 18. 2. 1858.
6. -st Martha, " 13. 12. 1856, -st 11. 3. 1858.
7. -st Anna, ^ 26. 7. 1859, st Tyarandt 21. 6. 1884; vcrm

8. 6. 1889 mit -st Hans Georg Scheuster, * Meißen
1 6. 1847, -st Tharandt 28. 9.1894, Amtsgcrichtsrat ebd.

Xllo. -st Kurt Moritz Weißker, » 8. 11. 1814, st 22. 6. 1860,
Gerber; vcrm. 17. 3.1844 niit-st Auguste Karolinc Paßolt,
^ 4. 8. 1817, st 4. 7. 1895, Tochter des st- Johann Christian
Paßolt, Gerbers zu Schleiz.

Kind cm

1. Kurt Reinhold, s. Xlllx.
2. Ernst Raimund, s. Xlllb.
3. Hedwig Alma, 28. 12. 1347; vcrm. mit Ernst Adolph

Louis Otto, * Stössen bei Nanmburg a. S. 30. 6. 1344,
Seminarlchrer zu Schleiz.

4. Günther Oswald, s. Xllli.
5. Emma, * 7. 4. 1851; vcrm. 15. 10. 1874 mit Hermann

Heinrich Hegel, ^ Cölu a. Rh. 26. 12. 1843, Kauf¬
mann zu Gern.

6. Selma, * 14. 10. 1852; verm. 5. 5. 1879 mit Christian
Robert Nestor Fichtner. ' Teichwolframsdorf . . .,
Kaufmann zu Planen i. V.

7. -st totgeb. Kind, *st 10. 2. 1354.
8. Karl Bruno, s. Xllllr.
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Xllel. -j- Hermann Rudolph Weißker, * 17. 9. 1813, 1 8, 1,
1869, Kaufmann; verm. mit Hcnriette Minna Weisker,
* 3. 8. 1818, Tochter des ch Johann Heinrich Weisker,
Kaufmanns.

Kind er:

1. ch Herman August, f. XIIII,
2. Emilic Auguste, * 23. 9. 1851; verm. 28. 11. 1883 mit

Hermann Otto Weißker, Kgl. Prenß. Wasserbau-
inspcktvr zu Münster i. Wests.

3. Karl Ferdinand, s. XIIIm.
4. ch totgeborene Tochter, ' s 9. 1. 1862,

Xlls. ch Karl Edmund Weisker, * 27. 2. 1815, ch 6. 2.
1861, Kaufmann; verm. 23. 9. 1841 mit Marie v.
Strauch, Tochter des ch Heinrich Ferdinand v. Strauch,
Fürstl. Reuß. Hofrats, Berg- und Steucrdirektors.

Kinder:

1. ch Karl August, s. XIIIn.
2. ch Herman Ferdinand, s. XIII o.
3. ch Julius Rudolph, s. XIII p.

XIII. Heinrich August Weißker, * 26. 11, 1833, Kaufmann,
Rentner; verm. 4, 11. 1862 mit Therese Almine Krockcr,
Tochter des Heinrich Ernst Krocker, Fabrikanten zu Zculen-
roda, s. Xld, 1.

Kinder:

1. ch Mathilde Elisabeth, " 26. 11. 1863, -s 17. 5. 1864,
2. Victor Heinrich, s. XIII g.
3. ch Mathilde, " 28, 5, 1871, s 12, 3. 1872,

XIIIn. ch Alexander Edmund Weißker, ^ Hirschberg a, S.
19, 11, 1839, ch Gera 17, 9, 1893, Landgcrichtsrat zu
Gera; 2 mal verm. — a) 19. 9. 1871 mit 4 Jda Fanny
Paßolt, * 24. 12. 1850, ch Gera 21. 12. 1875. Tochter
des ch Karl Herman Paßolt, Kaufmanns zu Schleiz, —
b) 25. 9, 1879 mit Hednng Atinna Gasteyer, * 3. 12,
1848, Tochter des Christian August Wilhelm Gastcyer,
Kaufmanns zu Gern,
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Kinder,
erster Ehe:
1, -st Helene Margarethe, * 29. 1V. 1872, -st Schlciz

14, 3, 1873,
2, -f- Elisabeth, * Schleiz 19, 6, 1874, -j- Gera 39, 5, 1899,
3, Max Albrecht, * Gera 14, 12, 1875, Fürstl. Reust,

Forstrefereudar.
zweiter Ehe:
4, Hedwig Minna, " 11, 11, 1839.
5, Rudolf Edmund, ^ 6, 1, 1882,
6, Fritz Heinrich, * 7. 5, 1883,

Xlllb, Hermann Konrad Wcistker, * Tanna 5, 19, 1844,
Wiucgrowcr und Manufacturcr zu St, Helena, Rapa
County, Kalifornien; verni, 26, 11, 1879 mit Amalic
Klctt, aus Philadelphia,

Ki ud er:
1, ch Frank Henry, Philadelphia 5, 19.1871, ch Chicago

23, 12. 1875.
2, ch Anna Luisa, Chicago 5. 1, 1874, tz St, Helena

29, 6, 1899
3, Edmund Lincoln, * Chicago 13, 8. 1876,
4, -st Nynold Fred Konrad, * St, Helena 29. 19, 1878,

-f- ebd. 3. 3, 1897,
5, Liscttc Wilhelminc, * 2, II, 1889,
6, Wilhelm Vl,, * 5. 5. 1883,
7, Emil R., * 13, 19, 1835.
8, Francis H,, ^ 1, 3, 1899,

Xllle, Richard Clemens Wcistker, ^ Tanna 7, 5, 1846,
Fürstl, Rcnst, Oberförster a, D, zu Jena; verm, 13, 9,
1875 niit Marie Sophie Karoline Flcischmann, * Forst¬
haus Heinrichsgrün bei Lobenstein 3, 19. 1352.

Kinder, zu Titschendarf geboren:
1. Marie * 13. 9. 1876.
2. Ella, * 11, 19, 1879,
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XIIIü. Victor Ferdinand Weißker, ^ Tanna 31. 3. 1348,
Handelsgärtucr und Kaufmann zu Linz a. d. Donau;
verm. 26. 9. 1875 mit Marie Bambule, * Neuhaus in
Böhmen 2. 2. 1346, Tochter des Josef Bambule, Schmicdc-
meisters der Schifsswcrfte zu Linz.

Kinder;

1. Marie Karoliue Leopoldine, * Agram 6. 11. 1377;
verm. 26. 9. 1999 mit August B. M. Scvöik. Kauf¬
mann zu Linz.

2. Martha Philippiue, * Agram 23. 12. 1389.
3. -st Otto Josef, « Linz 29. 9. 1832, 5 2. 12. 1832.
4. Friederike Wilhelmine, * 23. 19. 1883.
5. Ferdinand Josef, * 24. 11. 1885.

XIIIs. Heinrich Thaukmar Weißker, * Schleiz 7. 6. 1854,
Bürgermeister zu Schleiz, dann Syndikus und Bürger¬
meister zu Altenburg fS.-A.), zuletzt Bürgermeister zu
Hanuov.-Mündcn; verm. 1. 11. 1333 mit Heuriette Thercse
Wilhclmine Fröbel, Tochter des Rudolph Georg Friedrich
Fröbel, Fabrikanten zu Hirschberg a. S.

Kinder;

1. Margarethe Elisabeth, * Schleiz 16. 11. 1834.
2. Otto Rudolph, ^ Altenburg 27. 12. 1887.
3. Paul Wilhelm, * 28. 1. 1890.
4. -st Wilhelmine Gertrud, * 27. 4. 1391, s 19. 3. 1892.

XI1I1. ch Paul Adolph Weißker, * Waldhcim 4. 9. 1842,
-st ebd. 13. 6. 1993, Fabrikbesitzer ebd.; verm. 2. 6. 1868
mit ch Agnes Karoline Gertrud Fürbringer, * Ruhland
21. 9. 1842, -st Waldhcim 9. 9. 1993, Tochter des -st Moritz
Fürbringer, " 3. 8. 1892, st 4. 4. 1874, Kgl. Prcuß. Geh.
Regieruugsrats, Stadtältcsten und Stadtschulrats a. D.,
Organisators des berliner Gemeindcschulweseus zu Berlin.

Kinder:

1. Agnes Maria, ^ 5. 4. 1869; verm. 1. 6. 1889 mit
Walther Otto Reichard, Vcrlagsbuchhcindler zu
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Berlin V. 3V, Neue Winterfeldtstr. 26, seit 1. 7. 1887
in Firma! Rcuther & Reichard,

2, Henriette Margarethe, * 13, 4, 1879; verm. 1, 6. 1889
mit Karl Richard Zumpe, Rittergutsbesitzer auf Munzig
bei Meißen,

3, ch Bernhard Adolph, * 4, 4, 1871, s 24. 4. 1871,
4, ch Paul Adolph Moritz Alexander, s, XIV a.
5, Albrecht Rudolf, * 22. 5. 1874, Kaufmann zu Waldheim,
6, Helene Fanny, * 23. 11. 1376; verm. 4. 5. 1991 mit

Hans Bardt, zu Wien, später zu Hamburg.
7, -j- Max Georg, * 6. 12, 1878, s 26. 1. 1899.
8, Hans Bernhard, * 9. 1. 1832, Student der Medizin,

XIIlA, Kurt Neinhold Weißker, ^ 12, 6, 1845, Kaufmann;
verm, 29, 6. 1889 mit Alwine Lonise Höfer, * 12, 7.
1854, Tochter des Gustav Eduard Höfcr, Bäckers.

Kinder:

1. ch Reinhold Conrad, ^ 21. 8. 1881, ch 16. 2. 1882.
2. Elisabeth, * 23. 2. 1883.
3. -j- Emilie, » 25. 2. 1886, ch 12. 7. 1886.

XIII d, Ernst Raimund Weißker, * 4. 19. 1846, Fürstl.
Reuß. Geheimer Kammerrat; verm. 27. 8. 1874 mit Fanny
Lonise Zenker, * 25. 4. 1850, Tochter des Johann Karl
Zenker, Dr. rusä., Fürstl, Reuß. Sanitätsrats, s. XI o, 2.

Kinder:

1. Marie Helene Clara, * 12. 11. 1875; verm. 4. 5. 1993
mit Paul Schlottcr, vr. Mr., Rechtsamvalt zu Gcra.

2. Fanny Therese Paula, * 14. 1, 1877; verm, 4. 5. 1993
mit Max Bräunlich, Dr. snr., Amtsrichter zu Gcra,

Xllli, Günther Oswald Weißker, * 19, 2. 1849, Fabrikant
zu Schleiz; verm, 19, 6, 1386 mit Adele Wilhelniinc Göll,
Tochter des Hcrman Heinrich Göll, Dr,,, Hofrats und
Professors zu Schleiz.

Kinder:

1. Kurt Hcrman, 4. 7, 1387.
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2. Ernst Oswald, * 5. 5. 1889.
3. Friedrich Albrecht, * 7. 4, 1893.

Xlllb. Karl Bruno Weißker, ^ 2. 3. 1855, Kaufmann zu
Würzen; verm. 14.19.1889 mit Clara Antonie Dittman n,
Tochter des Gottlob Heinrich Dittmann, Rentners und
vormal. Gutsbesitzers, zu Würzen.

Kinder:
1. Karola Elsa, * 5. 8. 1881.
2. Bruno Kurt, * 2. 5. 1833.
3. Hilda Adele, * 17. 4. 1889.
4. Gertrud Hertha, ^ 27. 5. 1895.

Xllll. ch Herman August Weiskcr, * Schleiz 6. >1. 1351,
ch Sprottan i. Schles. 3. 9. 1891, Kaufmann ebd.) verm.
mit Laura Jda Hedwig Beruht, * 19. 8. 1852, Tochter
des Friedrich Berudt, Stadtältesten und Senators zu
Sprottau.

Kinder:
1. Friedrich Rudolf August, * 17. 9. 1877, Student der

Theologie.
2. Margarete Luise Anna Miuua, * 1. 19. 1878.
3. Kart Otto Albin, * 19. 8. 1883.
4. Herman Ernst Julius Georg, 13. 6. 1385.

XlIIm. Karl Ferdinand Weiskcr, * Schleiz 4. 9. 1853,
Kaufmann zu Berlin L1V. 12, Zimmcrstr. 25, IV; verni.
22.9. 1888 mit Tvui Helene Alice Karstcdt, Tochter des
Hermann Karstcdt, Kaufmanns zu Berlin.

Kinder:

2, «>,. ! ' 2°'
Xllln. ch Karl August Weißker, " 6. 9. 1842, f 7. 4. 1883,

Kaufmann zu Schleiz; verm. 28. 11. 1867 mit Selma
Marie Helene Hertwig, * Lobenstein 5. 3.1847, Tochter
des Johann Heinrich Hertwig, Geh. Justizrats zu Gera.
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Kinder!

1. Marie Luise Helene, * 29. 8. 1868; vcrm. 20. 3. 1893
mit Karl Hugo Herman Walter, * Plane i, Thür. 8.
4. 1865, Postsekrctär.

2. Anna, * 21. 1. 1871; verm. mit Karl Johann Silz,
^ Rogchnen bei Preuß e-Holland 21. 6. 1861, Dr. msä.,
prakt. Arzt zu Lobenstein.

3. Arno, * 8. 8. 1873, Kaufmann.
4. 1' Paul Rudolph, 13. 3. 1879, f 12. 10. 1880.

Xlllo. ch Herman Ferdinand Weisker, ^ Schleiz 8. 6. 1844,
ch Morissania (New Uork) 29. 3. 1895, Kaufmann ebd.;
verm. . 5. 1866 mit Elise Kämpe.

Kinder:

1. Herman.

2. Luise; verm. mit Willy Wühler, Ingenieur zu New Dort.
3. Helene.
4. Rudolf.
5. Frieda.

Xlllp. -s- Julius Rudolph Weißker, * Schleiz 16. 2. 1846,
ch Pahreu in Rcuß 13. 7. 1896, Kammcrgutspächter ebd.;
verni. 20. 2. 1371 mit Sophie Auguste Wcbendörfer,
Tochter des Karl Frauz Webeudörfer, Fabrikbesitzers
zu Zeuleuroda, u. s. Gem. Hcrmine Schopper.

Sohn:

1. Karl Edmund, * 26. 8. 1872, Kammergutspächter zu
Pahrcn; verm. mit . . .

Xlllg. Victor Heinrich Weißker, * 30. 10. 1366, Kaufmann
zu Greiz; verm. 3. 2 1894 mit Clara Hcuriette Emilie
Feustel, Tochter des Friedrich Wilhelm Feustel, Fabrik¬
besitzers zu Greiz.

Tochter:

1. Elisabeth, * 15. 9. 1894,
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XIVa . ch Paul Adolph Moritz Alexander Weißker, * 16. 3.
1372, 1 18. 7. 1901, Kaufmann zu Waldhcim; vcrm.
5. 5. 1898 mit Emilie Elise Ludwig, * 3. 7.1871, Tochter
des Friedrich Emil Ludwig, Fabrikbesitzers zu Waldheim

Sohn:

1. Paul Emil Alexander, » 27. 1. 1899.













Melker,

aus Alsfeld in Oberhessen.

Wappen in Silber drei stahlblaue, zum Drcipaß

gestellte Pflugscharen-), überhöht von goldenem Sterne; auf

dem offenen Helme mit schwarz-silberner Decke: einwachsendes

silbernes Osterlamm mit roter Fahne, worin ein silbernes

Kreuz, an schwarzem Stiel mit goldener Spitze.

U Professor H. Wclcker dichtete 184k als Student hierauf folgendes
Sonett:

1. Der Rittcrwappcn Deutung zu studieren,
Beschaulich Spiel für höfische Pedanten,
Doch baden sich auch Bürger unterstanden,
Mit Wappen ihre Briefe zu verzieren.

2. Was willst du, Adel, mit den wilden Tieren,
Die Klima und Kultur bei uns verbannten?
Den Schild, den meine Väter sich erfanden
Will ich mit größerem Stolz als Wappen führe».

3. Nicht neid' ich eure Adler, eure Leuen,
ES machte ihre Krallen stumpf das Alter,
Demütig Lamm, sei du mein Schildcshalter!

4. Und glänzend, wie der Ritter Schilde waren,
So bleibet, meine fleißigen Pflugscharen
Mein Stern wird seine Strahlen drüber streun.

Nach anderer Angabc,,: Wollschaber oder Wollscheren, auch Tuchmacher
(Walker)keulcn. Die mit Ösen versehenen Pflugscharen dcS dargestellten
Wappens entsprechen der auf dem Bilds zu Lcusel angewandten Form.
Man glaubte sich verpflichtet, hieran festzuhalten, obwohl die Hcratdikcr,
entsprechend dem in Anm. 27 erwähnten Wappen, den Charakter der auf
den Stock zu steckenden zweiteiligen Pflugschar mehr zum Ausdruck bringen
wollten.
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Wappen innerhalb goldenen Schildrandes in von
Bla u über Rot geteiltem Schilde drei zum Dreipaß gestellte
silberne Pflugscharen, überhöht von goldenem Sterne; auf dem
gekrönten offenen Helme mit rechts blau-goldener, links rot¬
silberner Decke- ein wachsendes silbernes Osterlamm, das eine
purpurne, mit ledigem goldenen Kreuze bezeichnete Fahne an
goldener, in ein Kreuz endigender Stange hält.

Evangelisch. Zu Darmstadt, Frankfurt a, M.,
Allendorf a. d. Lumda, Seligenstadt a, M., Dieburg,
Zwingenberg an der Bergstraße, Dreieichenhain bei ,
Langen, Marburg in Hessen, Plieningen in Württem
berg, Efringen bei Lörrach, Karlsruhe, Kenzingen,
Emmeudingen, Freiburg, Heidelberg in Baden, Trier,
Berlin, Wien, Stryj in Galizien, St. Louis in Nord-
Amerika, Punta Arenas in Chile.

Das nachfolgende Geschlecht stammt aus Aisfeld
in Oberhessen. Die Kirchenbücher Alsfelds reichen
leider nur bis 1624 zurück. Die Nachforschungen
wurden erschwert durch die Mannigfaltigkeit der
Schreibarten, wie Walker, Welker, Wilker, Wölker,
Wülker, auch mit „ck". Herr Pfarrer Eduard Becker
zil Aisseid hat durch eifrige Nachforschungen wert¬
volle Ergänzungen geliefert.

Das Wappen 71 findet sich unter dem in der
Kirche zu Alsfeld befindlichen Bilde, in Lebensgröße,
des Pfarrers Heinrich Welcker, f. II, des Erbauers
dieser Kirche.

'5) Vgl. Neuer Siebni acher, Wappenbuch Bürgert. Geschlechter, Bd. 5,
6, Tafel 80, u. Wellers Wappensammlung, Serie IV, Nr. 776. — Blau-rot
sind die Farben von Alsfeld, blau-rot-weig diejenigen Althessens.
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Das Wappen L ist im Gebrauche des Alt-Frank-

furter Astes, s. III In

ch Ludwig Wilhelm Christian Welcker, Pfarrer

zu Dreieicheuhaiu, f. Vä, führte in seinem Siegel die

Pflugscharen non drei Sternen bewinkelt. Die gleiche

Zeichnung findet sich auf Siegeln des Carl Theodor

Welcker, f. VI b.

Der Name Welcker (Welker) ist selten. Es ist

den unermüdlichen Forschungen des Rektors P. M.

H. Welker zu Numansdorp in Süd-Holland und

des Oberleutnants Carl Welcker zu Trier gelungen,

über die Welker oder Welcker, ein schon zur Zeit

der Kreuzzüge nachweisbares, hessisches, freies Ge¬

schlecht, über Welker zu Frankfurt a. M seit 1367,

ferner über die von Professor Hermann Welcker (Halle)

aufgefundenen Welker des 13. und >4. Jahrhunderts,
über die Welcker ans St. Goar seit 1538, über die

Welcker aus Ncnwied, seit 1668, über die Welcker

aus Gießen, seit 1576, über die Welcker ans Kleinern

in Waldeck, von 1725 ab, ferner über die Welcker

aus Numburg (Namnburg) bei Cassel, seit 1698, sonne

über einen pfälzischen Zweig, von 1540 zu Butzbach

in Oberhessen beginnend (Kopie eines von Pro¬

fessor Hermann Welcker, Halle a. S., herrührenden

Stammbaums) und über einen sächsischen und einen

elsässischen Zweig zahlreiche Nachrichten zu sammeln,

die im „Archiv der Familie Welcker (Welker)", z. Z.

im Besitz von Rektor P. M. H. Welker zu Numans-
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dorp, niedergelegtsind^). Nachrichten über Träger
des Namens Welcker werden an den Genannten oder
die Herren Einsender erbeten.

Dein Archiv entnehmen wir auch die ans der
Universitäts-Matrikel zn Gießen zusammengestellten
Auszüge über folgende studierende Träger des Namens
Welcker, soweit sie nicht im nachfolgenden berück¬
sichtigt sind!
1661. ch Johann Peter Welcker"), ch 1727 als land-

gräflichcr Leibarzt, aus St. Goar, Phpsikus
der Grafschaft Katzenellenbogen, Brunnenarzt
zu Eins und Schlangenbad.

1664. ch Johann Christoph Welcker, aus Frankenberg.
1665. ch Johann Bernhard Welcker, aus Gießen.
1685. ch Georg Balthasar Welcker, ans St. Goar.
1687. ch Johannes Jnstus Welcker, ans Butzbach.
1696. ch Johannes Welcker, aus Butzbach.
1699. ch Johann Jacob Welcker, aus der Pfalz.

Diese Namen lassen sich zum Teil in die anderen,
vielleicht in einen späteren Band aufzunehmenden
Stämme einfügen.

Bisher ist es aber noch nicht möglich gewesen, die
Verbindung zwischen diesen Stämmen und dem hier

N Eine Rc»-A»flagc «mit Fortsetzung! deS Archiv-Kataloges befindet
sich zur Zeit in Bearbeitung. Die Veröffentlichung derselben in Verbindung
mit einer ausführlichen samilicngcschichtlichen Arbeit wird in kurzer Zeit
erfolgen und weitere wichtige Familiennachrichtcn allgemein bekannt geben.
Nur kurz sei hier bemerkt, dass der Name Welker sich bereits 1244 im
Stadtarchiv zn Cöln a. Rh. urkundlich nachweisen lässt,

vgl. Strieder, Hess. Gelehrt. Gesch. Bd. 18, S. S4.
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unten aufgeführten Stamm der Welcker, aus Als-
feld, herzustellen.

Die über den alsfelder Stamm hinausgehenden
Nachforschungensind aus neuerer Zeit; die gefundenen
Nachrichten sind zwar reichhaltige, aber infolge des
dreißigjährigen Krieges, der auch in Hessen die meisten
Kirchenbücher und Urkunden den Flammen überliefert
hat, nicht lückenlos.

Unvollkommenes aber wird hier ebenfalls berührt,
in der Hoffnung, daß diese Veröffentlichung ein Weg
sei, der zu Ergänzungen führen möge.

Den Welcker aus Alsfeld steht jedenfalls nahe!
1. ch Johann Justus Welcker,. 2. 1668, aus Butz¬

bach, Kantor zu Jdstcin, Lehrer zu Usingen, 1697
Lehrer und 1763 Konrektor an der Lateinschule zu
Butzbach, 1712 Kantor zu Speyer, 1687 Student
zu Gießen. Er gibt selbst in einer Streitschrift an,
daß er wegen seiner musikalischen Fähigkeiten nach
Butzbach berufen worden sei. „Er hat die ganze
Passion und vielerlei sonstige Sachen componirt
auf Gamben, Hautbois und Gesang". Die Schule
zu Butzbach besuchte um diese Zeit P Philipp
Conrad Welcker, wohl sein Sohn. Sein Bruder
war!

2. P Johannes Welcker, " Butzbach 1679, Rektor
zu Kirn a. d. Nahe.

3. ch Gerlach Welcker, 1654—1690Pfarrer zu Ober-
hörlen und Lixfeld, Kreis Biedenkopf.
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Kinder'
? (1, -s- Marie Juliane; verm, Oberhörlen 10. 5.

1660 mit 1' Wilhelm Bartholdy, Noeni kr.
s? — Main-Franke), 3. 8. tb. stucklosus.

? (2. Conrad Reinhard, " Biedenkopf . . 1651,
's Oberhörlen 19. 8. 1674, 1665 Gymnasiast^
zu Gießen.

(3. -s- Anna Katharina, Oberhörlen 22. 7.1662?),
An der Kirche zu Georgenhausen, Kreis Dieburg,

ist ein Grabstein mit der Inschrift eingemauert;
„Mag. Joh. Peter Welcker, 8. 8. tbsoloK.
(lÄQckickntns," Mai 1714, ch 8. Februar 1738".

Von Angehörigen der Familie Welcker aus Als¬
feld ist dank der Bemühungen des Herrn Pfarrers
Herrmann, früher zu Alsfeld, noch folgendes urkund¬
lich nachgewiesen nnd zwar;
n) Nach der Kirchenrechnung von Alsfeld;

1531 liefert ein ch Heintz Welcker der Kirche Tuch
für die Armen. Desgl. 1538.

"1 In die Eichener Mntrikel sind auch Gymnasiasten aufgenommen.
't Diese Nachrichten verdanken wir Herrn Pfarrer vr. Dichl zu Hirsch¬

horn.
') Alsfeld ist eine uralte Sladt in Oberhcssen, die stolz auf ihre Ge¬

schichte und auf den Besitz des angeblichen SchwertesKarls des Grossen
Iwahrscheinlich von Kaiser Lothar von Suppiingcnburg stammend) ist. —
In H. Künzels Licderchronik, 5. Heft der Geschichte von Hessen/schildert
K. Büchner in 15 Versen den Stnrm der Nicdcrhesscn auf Alsfeld I61S.

„In dem alten Lande Hessen
Nenne mir die allste Stadt,
Wo einst Kaiser Karl gesessen
Luther einst gepredigt hat,
Die zur neuen wahren Lehre
Sich vor allem hat bekannt.
Die für Vaterland und Ehre
Ihre Streiter auSgcsandt!"
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b) Im alsfelder Währschaftsbuch (Stadt-Archiv):
1537 Montag nach Pfingsten (21, 5. 1537) ver¬

kauften Henn Welcker, Anna nxor, ihre
behusunge in der Unter(Unger)gasse vor 126
gld, landswerung.

1553 Donnerstag nach Galli (19. 10, 1553) kaufte
Hans Welcker, Elfe seine Hausfrau eine

behusuug vor der Foller(Fulder)pfortenneben
Heintz Welcker vor 40 gld. landtwerung.

e) im „Ratsbuch" (angefangen1498) der Stadt Als-
feld (Stadt-Archiv):
1563 Freitags, den 26, Novembris anno 1563

feint bej burgermeister Enders Engmann zue
burgern angenommenworden:

Curdt Welcker von Treisa,
1569 Anno 1569 den 1, Augusti seindt zu burgern

ufgenommen worden:
Hermann Welcker von Dreihsa.

Wie bereits oben erwähnt, wurden im dreißig¬
jährigen Kriege viele Urkunden vernichtet, so auch 1646
in Alsfeld durch die Niederhessen, Unter den damals
abgebrochenen Wohnstätten kommt auch die eines
Balthasar Welcker vor.

Jni übrigen sind die nachfolgenden Nachrichten
im wesentlichen das Ergebnis der Forschungendes
si Hermann Welcker, Darmstadt 1887, der sie
auf einer älteren Genealogie aufbaute.

Dieser Stammbaum wurde 1890 von dem Ge-
richts-Accessisten, später Kreisamtmann, Friedrich

37
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Welcker ergänzt und vervielfältigt und von Ober¬

leutnant Carl Welcker weitergeführt.

Geh. Rat ch Hermann Welcker, ch Darmstadt,

schreibt über seine Forschungen selbst: „Bei einem

mehrtägigen Aufenthalt zu Homberg a. O., Oberhessen,

im Juni 1844 machte ich die Bekanntschaft meines

Vetters, des H. Pfarrers Ernst Welcker in Ober-

Ofleiden. Derselbe hatte die Güte, mir ein Familien¬

buch zur Einsicht mitzuteilen, welches auch einen Stamim

bäum der Familie Welcker enthielt. Dieser Stamm-

banm, von dem ich eine Abschrift nahm, war von dem

Vater und Vorgänger im Amt des gen. H. Vetters

aufgestellt und zwar, wie es in der Aufschrift heißt,

größtenteils ausgezogen aus den von des Verfassers

Großvater, Pfarrer Otto Christoph Welcker zu Als-

feld, schriftlich hinterlassenen Familiennachrichten.

Dieser Stammbaum, dessen Angaben ich hin und

wieder geprüft und fast ohne Ausnahme richtig be¬

funden habe, gab die Grundlage für den nachstehen¬

den Stammbaum, welcher somit eigentlich nur als

eine Fortführung des früher aufgestellten erscheint".

Dies Familienbuch ist leider in fremde unbekannte

Hände geraten und war bis jetzt nicht aufzufinden

Zur Schreibweise des Namens bringen wir noch

eine Bemerkung des Professors Hermann Welcker,

Halle a. S.'. „Statt des „ck" unseres Namens ,,k'

zu setzen, könnten sich Jüngere umsomehr versucht

fühlen, als Jakob Grimm in der Vorrede zum deut¬

schen Wörterbuch sS. OXI) mit Bezug auf den Namen
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„Welcker" hierzu aufforderte„Nichts ist bei uus greu¬
licher", heißt es dort, „als die Schreibungder Eigen¬
namen Mit Fug schrieb Lessing „Winkelmann",
ängstlich wird aber in gelehrten Büchern „Wiuckel-
mann" hergestellt und sonst „Hertzberg, Holtzmann,
Welcker" gesetzt. Wenigstens berühmte Namen, die
oft wiederkehren, sollten das Recht haben, den Staub
der Schreibfehler von sich abzuschütteln". „Ich
kann nicht beistimmen. Schrieb in früherer Zeit der¬
selbe Manu seineu Namen gestern Schnitz, heute
Schulz, so nimmt man notgedrungen an, daß ver¬
schieden geschriebene Namen verschiedene Familien
bedeuten. Alle unsere Vorfahren schrieben „Welcker",
halten wir au dieser Schreibung fest, um die gleiche
Abstammung erkennen zu lassen".

Es sei bemerkt, daß ausländischeBehörden oft
den Namen in den von ihnen ausgestellten Urknnden
nicht richtig wiedergeben, vgl. Vllll; auch Wilhelm
Friedrich Änton Welcker, Vllll 1, S. 601, und
Friedrich Wilhelm Welcker, VIIIv, S. 602, haben
wiederholt die österreichischen Behörden' um Richtig¬
stellung der Schreibweise ersuchen müssen.

Die Geschlechtsreihe der Welcker aus Alsfeld weist
eine stattliche Zahl von Pfarrern, Gelehrten, Beamten,
ferner auch Offiziere ans. Einige Mitglieder be¬
kleideten eine Professur und haben durch ihre Wirk¬
samkeit weit über DeutschlandsGrenzen den Namen
bekannt gemacht. Ihre Tätigkeit schildern mehrere

37'°
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Werke ivisfenschaftlicher und politischer Art»), auch die
Konversationslexika, Die Familie hat, soweit sich dies
zurück verfolgen ließ, dem evangelischen Glaubens¬
bekenntnis treu angehangen und in dem Professor
Carl Theodor Welcker zu Heidelberg einen hervor¬
ragenden Kämpfer für Gewissensfreiheit und für die
Einheit und Größe Deutschlands auszuweisen lo) ist
Der folgende Stammbanm ist fast vollständig auf
Grund amtlicher Urkunden aufgestellt' nur für die
jüngeren Geschlechtsreihen sind die Angaben der
Familienmitgliedermit verwertet.

-h Vgl. Reinhold Kekule: Das Leben Friedrich Gottlieb Welckers
(Leipzig ld88, Tenbner) u. a. in.

Carl Theodor Welcker war Mitarbeiter an dem bekannten „StaatS-
lexikon von Rotteck und Welcker". „Die Bedeutung dieses der Verberrlichnug
der coustitntionellen Monarchie im liberalen und oppositionellen Sinne ge
widmeten Werkes beruhte im wesentlichen in der den Anschauungen und
dem Verständnis des Mittelslandes angepaßten Art der Darstellung. Es
hat die öffentliche Meinung in Deutschland, nahezu ein Menschenalter hin¬
durch sehr beeinflußt." Allstem. Deutsche Biographie, Leipzig, Duncker n.
Humblot, 18W, S. K64 fg

"1 „Welckerstraßen" in mehreren deutschen Städten, z. B. Karlsruhe und
Hamburg, in letzterer Stadt auch ein „Welckerbrunnen" mit dem Bronze
Medaillon Carl Theodors. Auch wurde er in einem längeren Gedicht als
„Professor Welcker, kein welker" gefeiert.
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Ueberficht L.

Alsfelder Ast!
-i. Ältester (Udenhäuser) Unterast!

1. Erster (Grünberg-Ofleidener)Zweig!
(a) Gießener Hans.
(b) Freiberger Haus,
so) Oberofleidener Hans.

2. Zweiter (Simmersbacher)Zweig.
3. Dritter (Ulfaer) Zweig.
4. Vierter (Dreieichenhain-Langgönser) Zweig,

sa) Eckartshäuscr Haus.
sk) Allendorfer Haus.

t>. Mittelster (Gemünder)Unterast!
1. Erster (Gemünder) Zweig!

(a) Erstes (Wiener) Haus.
sk) Zweites (Pliemnger) Haus,
so) Drittes (Philadelphiaer) Haus.

2. Zweiter (Wiener) Zweig.
3. Dritter (Wiener) Zweig,

o. Jüngster Unterast.
L. Alt-Frankfurter Ast.
U. Grünberg-DornbergerAst.
I). Pfungstadtcr Ast.

a. Ältester Unterast.
l». Mütelster Unterast.
o. Jüngster Unterast.
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Gerade Stammfolgel

-j- Georg Christoph Welcker, ^ um 1600, Wollweber und
Ratsherr, Kirchen ältester und Kaufmann zu Alsfeld^-) in
Oberhessen; 2mal verm, — s.> mit -s Catharina Messer¬
schmidt, * 1606, -j- 25. 10. 1646, Tochter des f . . Messer-
schmidt, Bürgermeisters.—blmit-s Christine Kleinschmidt,
Tochter des 1 . . Kleinschmidt, Bürgermeisters zu Alsfeld.

Kinder, zn Alsfeld geboren,
erster Ehe:

1. -st Catharina, * 17. 4. 1640.
2. -s Johann Daniel, * 17. 8. 1643; Nachkommen waren
in Aisfeld nicht nachweisbar.
3. -s Elisabeth, * 30. 1. 1646.

zweiter Ehe:

4. -s (Johann) Heinrich, s. II.
5. -s Elisa Catharina, * 2. 10. 1653.

II. 's (Johann) Heinrich Welcker, ^ Alsfeld 7. 9. 1650, s
ebd. 29 10. 1733, Magister, 1672 Student zu Gießen,
1679—1686 ?rg.soaplor vls88ion8 ani fürstl. Pädagogiuni
zn Dannstadt, 4. 1. 1686 Adjunkt zu Alsfeld, 1687 Dia¬
konus, 8.10.1688 Wochcnprcdigcr und dann zweiter Stadt-
Pfarrer bis 17. 3. 1730, 20. 3. 1730 Inspektor bonorarinL
zu Alsfeld, zugleich Pfarrer zu Alsfeld, Altenburg und
l'eusel^); ocrm. Alsfeld 8. 6. 1680 mit -s Maria Catha¬
rina Sältzcr, ^ Butzbach 15. 9. 1661, -s 18. 1. 1745,
Tochter des ch Conrad Eberhard Sältzer, -s 31. 8. 1664,
aus Alsfeld, zweiten Pfarrers zu Butzbach, u. s. Gem. P
Maria Margaretha Siuold, gen. v.Schütz, Tochter des
s . . Siuold, gen. v. Schütz, Rcntmeisters zu Alsfeld.

Das Einwohnerverzeichnis von Alsfeld von 1K7K nennt: Hirsch-
lHersjieldergasic: „Georg lChristoph) Wclcker, seine Hausfrau, 4 Kinder,zum Beisitze Johs Welcker, seine Hausfrau, 1 Kind". N>77 fülirt die Ein-
«rohnerlistc auf: „Hr. Georg Christoph Wclcker, des Raths, dessen Sohn,
ein swtNosus, jeho draußen".

'^1 In der Kirche ebd. sein lebensgroßes Bildnis mit Wappen.
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Kinder:

1, 1- Elisabeth Margarethe, * 7, 8, 1681, ch nach 1742;
verm") 14, 1, 1796 nnt f Johann Conrad Bintzcr,
ch Nidda 15, 1. 1742, Metrovolitan zu Nidda, vorher
Pfarrer zu Ulfa. dann zu Königsberg bei Hohcnsolms,

2, ch Otto Christoph, s, 111a, Alsfclder Ast,
3, ch Georg Casimir, s, Illb, Alt-Frankfurter Ast,
4, ch Johann Christian, s, Illo, Grnnbcrgcr Ast,
5, ch Ebcrhardt (? Eobaldns), 15, 4, 1691, ch vor 5,

11, 1733; kinderlos,
6, ch Alexandrine Mechthild (Magdalena), 2b. 1t). 1693,

^ 16, 1, 1732; verin, 29, 6. 1715 mit ch Johann Georg
Kopp, s 2. 9. 1732, Amtsveriveser zu Alsfeld, vorher
Ratsschreiber ebd.

7, ch Helwig Heinrich, s, Illcl, Pfungstädtcr Ast.
8, ch Christine Susanne Mngdalcne, ^ 12, 1, 179t), -f 1761:

verm, 1719 mit ch Johann Lorcnz Strack, h 1762,
Amtsveriveser und Gerichtsschreibcr zu Vuscck bei Gießen,

9, ch Johann Ludwig, ^ 16, 6, 1793, P vor 5, 11, 1733;
kinderlos,

19, -s- Marie Charlotte, » 11, , 1797, ch vor 5, 11, 1733,

lt. Al^fetder Ast.

lila, -j- Otto Christoph Welcker, " 29, 19, 1683, -f 1. 7, 1748,
zweiter Stadt-Pfarrer zu Alsfeld und Lcnsel, 1792 Student
zu Gießen, 3. 1 1715 ^chjuriotrw seines Vaters „ovor sxo
suooossionis"; verm. 2, 5, 1719 mit ch Helene Friedcrickc
Strack * 1699, P 21, 7, 1769, Tochter des ch , . Strack,
Gcrichtsschrcibcrs nn Vusecker Tal,

Kinder:

1, ch Heinrich Martin, * 14, 7, 1729, ch 31, 3, 1779, Ceni-

") Grabsteine der Eheleute an der westlichen Mauer (Außenseite) deö
Kirchhofes zu Nidda.
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gras zu Mörfeldcu und Lungen, zuletzt fürstl. Marsch-
kommissar zu Butzbnch; kinderlos.

2. ch Maria Philippine, 8 5. 1722, s Btidingen 24.
3. 1797; verm. . . 1743 mit ch . . Möller, Stadt-
pfarrcr zu Lautcrbach, später Pfarrer zu Landcnhausen
bei Lautcrbach i. Oberhess.

3. ch Johann Georg Casimir, 2b. 2. 1724, j- 2. 4. 1899,
1 Jahr Prediger zn AlSfcld, später 49 Jahre Pfarrer
zu Grcbcnan; verm. <6.?s 1. 4. 1752 mit ch Anna
Salome Limpcrt, s 1786, Tochter des ch Karl Salomo»
Limpert, Metropolitans zu Schotten; kinderlos.

4. -s- Hedwig Luise, ^ und ch 28. 4. 1725.
5. ch Christine Luise, ^ 29. 5. 1726, s 1729.
6. ch Conrad Eberhard, ^ 24. 4. 1728, ch 1762, Handcls-

mann zn Schotten; verm. nnt ch . . Heller, Tochter
des ch . . Heller, Pfarrers zu Maulbach bei Alsfeld;
kinderlos.

7. ch Ludwig Helwig Christoph, s. IVa., ältester (Udcn-
häuser) Untcrast.

8. ch Alexandrinc Justine, ^ 9. 7. 1731, ch 1732.
9. ch Johann Friedrich Wilhelm, s. IVH., mittlerer

sGemündcr) Unterast.
19. ch Dorothea Mngdalcne, 4. 3. 1734, ch 1737.
11. ch Johann Christian, s. IVc,, jüngster Untcrast.
12. -s Philipp Rudolph, 24. 19. 1736, f jung.
13. ch Juliane Luise, ^ 29. 9. 1737, ch 1738.
14. ch Christiane Marie Eleonore, * 18. 4. 1744, ch 23. 11.

1794; verm. . . 1769 nnt ch . . Amend, 1 23. 11. 1794,
Pfarrer zu Echzell bei Nidda.

Ä. Aeltcstrr (UdeiilMiscr) Mnteikist.

IVa. ch Ludwig Helwig Christoph Welcher, * 21. 9. 1729,
-s 25. 4. 1787, studierte 3 Jahre zu Gießen, l'/z Jahre zu
Jena Theologie, hielt Sonntag Oculi 1753 seine Probe¬
predigt in der Schloßkirche zu Darmstadt, 28. 4. 1754
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Adjunkt und 16. 6. 1761 Pfarrer zu Udenhausen bei
Grcbmcm uud Nidda, später zu Merlan bei Grünberg tu
Hessen; verm. 6. 1. 1756 mit P Anna sMarie Helene)
Phitippine Schwarz, Tochter des ch Johann Heinrich
Schwarz, Pfarrers zu Udenhausen bei Lauterbach in Hessen,
dann zu Grünberg in Hessen.

Kinder!

1. ch Heinrich Friedrich Philipp Christoph, s. Vs... Erster
sGrünberg-Ofleidencr) Zweig.

2. ch Georg Salonio Heinrich, * 5. 9. 1757, s 1766.
3. ch Christian Wilhelm Eberhard, 26. g. 1759, s 1766.
4. P Christian Wilhelni Salomo, s. Vb., Zweiter fSim-

mcrsbacher) Zweig.
5. P Marie Wilhelminc Friedericke Dorothea, * 4. 2. 1763,

ch 1863; verm. 13. 12. 1731 mit f . . Berg^ 13. 16.
1747, ch 6 7. 1863, Pfarrer zu Grüuberg.

6. P Carl Christian, s. Vo , Dritter tUlfacri Zweig.
7. ch Ludwig Wilhelm Christian, s. Vä, Vierter sDrei-

cichcnhain-Langgönser) Zweig.
8. P Charlotte Erucstinc Christiane, * 14. 7. 1771, f 3. 1.

1787.

9. P Sophie Elisabeihe Philippine, 16. 6. 1775; verm.
25. 8. 1797 mit ch Christian Borberg, Apotheker zu
Nidda.

1. Erster sGrünberg-Ofleidcner) Zweig.

Vs,. 1' Heinrich Friedrich Philipp Christoph Welcker'°), ^
Udenhausen bei Lauicrbach in Hessen 16. 3. 1756, ch 24. 3.

>") Zlach Stricder, Geschichte hessischer Gelehrter, Bd. 14, S 147,
studierte er 1771!—76 IN Gießen, bereitete darauf eine nicht unbedeutende
Anzahl junger Leute zu Alsfeld auf die akademischen Studien vor und
wurde Frühjahr 177g Assistent seines Großvaters des Inspektors Schwarz
in Grünbcrg Da sein Großvater ein sehr schwächlicher Alaun war, mußte
er alsbald dessen sämtliche Predigcrgcfchäfte übernehmen uud bald auch
dessen Jnspeltoratsgeschästc besorgen. — In der Charakteristik der bessen-
darmslädt Theologen, S. 114, heißt es, Welcher sei „ein in allen seinen
Teilen musterhafter Religionslchrcr, »nermüdel beschäftigt, bald mit Unter
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1829, Pfarrodjunkt z» Grünbcrg in Hessen, 1730 Pfarrer
zu Oberoflciden bei Hombcrg n. d. Ohm, 26. 7. 1826 in
den Ruhestand verseht; verm, 13. 12. 1781 mit-f Joh an n a
Dorothea Magdalcna Strack, ^ 3. 6 1757, -f- 16. 6. 1820,
jüngsten Tochter des -f Georg Friedrich Casimir Strack,

17. 2. 1720, P 8. 3. 1797, Pfarrers zu Oberoflciden,
u. f. Gem. P. . Balte, Tochter des P. . Balte, Pfarrers
zu Fronhausen bei Marburg, Bez. Kassel.

Kind er:

1. -s- Heinrich Friedrich Ludwig, * 8. 10. 1782, ch 2V. 12.
1782.

2. P Henriette Luise Philippine, * 31. 10. 1783, P 19. 11.
1863; 2 mal verni. — s.) . . — b) 2b. 9. 1817 mit
P Heinrich Friedrich Schaum, * 6. 5. 1773, ch 9. 8
1848, Pfarrer zu Eichclsdorf bei Nidda, Trebnr bei
Grost-Gerau, zuletzt zu Obcrramstadt, Sohn des P . .
Schaum, Pfarrers zu Hatzfcld, vgl. Nr. 11.

3. P Friedrich Gottlieb^»"!, Grünberg 4. II. 1784, s
Bonn 17. 12. 1868, 1803 Lehrer am Pädagogium zu
Gießen, 1809 ordentl. Professor der Archäologie und
Philologie an der Universität zu Gießen unter Beibe¬

richt seiner und anderer ihm anlicrlrantcr Kinder, bald in seinem praktischen
Amt, bald in das Studium der Wissenschaft verloren. Ein Mann, der
alles Prüit und das beste behalt, freimütig die Wahrheit redet und jede
Mantelrolle haßt, kühn das Laster mit Fügen tritt und das erkannte Ente
niit Eiser fördert und seinem Gedeihen forihilit". Unter seinen Schriften:
„Einige Gedanken über die Frage: ob die Wunder Jesu die Wahrheit
reiner Lehre beweisen sollen". «Steht im Material s. Pred. Bd. 1, S. S0.)

r«) Vgl. Reinhold Kckulö, Das Leben Friedrich Goitlieb WelckcrS,
Leipzig IMd, und die Ko»P.-Lex, - H. E. Scriba, Lexikon der Schrift¬
steller im Grohhcrzogt. Hessen, Darmstadt IljlZ.

n) Strickers Geschichte hessischer Gelehrter, Bd. ll>: „WelckcrS selbst-
gestecktes Ziel in den klassischer, Altertumsforschungen war das höchste, er
strebte nach Erkenntnis der Bildnngsgeichichtc des griechischen BolkcS, er
sachte, wie er selbst sagt, dessen Charakter und Seele in den Schriften und
Kunstwerken und lägt der Vcriolgnng dieses Zieles- in den mehr als 20
stattlichen Bänden, die er in 4V Jahren schrieb, fast ans jeder Seite sichtbar
werden" isiehe Allgemeine deutsche Biographie, Leipzig, Dnnckcr n. Hnmblot,
UM, S. Söd-gSlh.
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Haltung der Lehrcrstcllc, nahm 1816 aus politischen
Gründen seinen Abschied nnd wurde nach Göttingen
berufen, 181S nach Bonn, 16. 19. 1859 fünfzigjähriges
Jubiläuni als Professor^),

4. -h Philippine Christiane Caroline, * 31. IS. 178b,
-f 8. 9. 1786.

b. -f- Georg Christian Ludwig, s. Via., Gießener Hans.
6. -h August Friedrich Casimir'°), ^ 2b. 8. 1788, -1 24.

9. 1806.

7. 1' Friedrich Christian Carl, ^ 3. 4. 1789, h 4. 2 1790.
8. -f Carl Theodor Georg Philipp, s. VId., Freiburger

Haus.
9. -f Karl Friedrich Christian, * 31. 3.1791, f 27. 6.1791.

10. 's Caroline Albcrtine Wilhelmine, * 28. 11. 1792; vcriu.
10. 10. 1820 mit f Karl Ferdinand Schulz, Amt¬
mann zu Großcnbnscck, Sohn des h . . Schulz, Super¬
intendenten zn Gießen.

11. -f Johanncltc Elise Charlotte, ^ 4. 2. 179b, h 10. 11.
1876; vcrm. 30.11.1814 init h Georg Christian S chanm,
^ 2. 10. 1786, f 31. 3. 1846, Pfarrer zn Bromskirchen,
1825 zu Hochweiscl, Sohn des h . . Schaum, Pfarrers
zu Hatzfcld, vgl. Nr. 2.

12. -s- Franz Georg Friedrich, " 1. 3. 1797, f 22. 5. 1797.
13. Ernst Friedrich Theodor Christian, f. VIo., Ober-

ofleidener Hans.

"h Auf Befehl dcS Prinz-Regenten wurde statt der sonst üblichen
Ordensverleihung die Marmorbüsle des Jubilars in dcr Bonner Bibliothek
ausgestellt. — Friedrich Gottlieb Welcker ist in Erz in ganzer Figur, crne
Vase haltend, ans dem nördlichen Sockelrclics des Denknials Königs Friedrich
Wilhelm III. zu Cöln a. Rh. als dcr hervorragende Archäologe der Zeit
verewigt.

to) Wahrend der Reise seines Bruders Friedrich Gottlieb nach Italien
Stellvertreter desselben im Schnlamt, hatte er, wie Strirdcr, Geschichte
hessischer Gelehrter, Bd 18, S. SM schreibt, „tüchtig von Natur, vorzüglich im
letzten Jahre seines Lebens sich ganz ungewöhnlich entwickelt, nnd Be-
strebnnge» waren in ihm erwacht, wovon z. T. seine Vorbereitungen und
Sammlungen zur Bearbeitung der Geschichte unserer Litteratur, der er sich
besonders zu widmen gedachte, noch jetzt schriftliche Zeugen sind".
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(0.7 Gießener Hans.

a. 7 Georg Christian Ludwig Welcker, ^ 8. 2. 1787,
-s 5 7. 1366, Or. zur. Hofgerichtsadvokat und 26. 16. 1866
Justizrat zu Gießen, 5. 3, 1821 unter Beidehaltung seiner
Advokatur als Gcrichtshalter des Patrimonialgcrichts
Winuerod bestätigt, 26. 16.1866 Or. zur. bonoris oauss., 17.
3. 1863 ans Nachsuchen von seinen Funktionen als Advokat
und Prokurator entbunden; verni. 12. 11. 1816 mit 7
Henrictte Dorothea Wilhelinine Schmidt born, ^ 24. 2.
1794, 7 18. 3. 1837, Tochter des 7 Johann Ludwig Gott¬
fried Julius Schmidtborn, Pfarrers zu Wißmar,Kr. Wchlar.

Kinder:

1. >7 Julius Karl Christian Johann Georg Ludwig Eduard
Ferdinand, * S. 16. 1817, 7 28. 16. 1818.

2. 7' Christiane Johaneltc Friedericke Auguste, * 6. 6.1819,
-s 22.2. 1857; vcrm. 8. 1. 1843 mit f Johann Franz
Ernst Hermann Eckstein, * 12. 7. 1817, 7 24. 16. 1881,
I)r. zur., Hoi-Gerichtsadvokateu zu Gießen, Sohn des 7
Gottfried Eckstein, Regiernngsrats, s. Nr. 11.

3. 7 Caroline Henriettc Luise Ernestine, ^ 22. 2. 1821,
-7 24. 1. 1844; unverm.

4. 7 Hermann, s. VII a.
5. 7 Minna Caroline, 6. 4. 1824, 7 New Port 27. 4.

1858; verm. 14. 11. 1854 mit ihrem Vetter Rudolph
Welcker, Dr. wsck. zu New Uork, s. Vllb, S. 592.

6. 7 Clcmentine Christiane Nmalie Gustaphine Caroline
Luise. 15. 3. 1326, 7 29. 16. 1826.

7. 7 Marie Christine Auguste Henriettc, 9. 9. 1827,
7 19. 3. 1857; verm. 13. 6. 1855 mit Ernst Georg Karl
Heinrich Muhl, * 2. 5. 1826, I)r. zur., Hof-Gcrichts-
advokaten zu Gießen, Sohn des 7 Karl Theodor Mnhl,
Stadtrichters zu Gieße».

8. 7 Amnlie Luise, ^ 15. 7. 1829, 7 16. 7- 1331.
9. 7 Karl Johann. » 16. 9. 1831, 7 12. 4. 1832.

16. Karl Friedrich Theodor, * 16. 6. 1333, 17. 3. 1863
unter die Zahl der Advokaten u. Prokuratoren beim
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Hofgcricht Gießen aufgenommen, 2. 2, 1867 auf Nach¬
suchen entlassen, alsdann Rechtsanivalt zu Marburg,
Justizrat, Rechtsanivalt beim Landgericht zu Marburgs
verm, 5, 4. 1864 mit Auguite Witte, 16, 11, 1889,
Tochter des f Heinrich Christian Witte, Apothekers zu
Gießen) kinderlos.

11, Luise Dorothea Emilie, * 12. 11. 1834, lebt zu Jdstcin;
verm. 11. 11. 1358 mit ch Franz Eckstein, Dr, zur., Hof-
Gerichtsadvokateuzu Gießen, s. Rr, 2,

12, ch Franz Ludwig, » 13. 3, 1337, ch 24. 12. 1837.

VIIu. ch Hermann Welcker, ^ 8, 4,1822, )- Winterstein i. Thür,
11. 9. 1897, I)r. msck., Professors der Anatomie zu Halle
a, S., 27, 5, 1852 Dr. nrscl,, 24, 7. 1852 Assistenzarzt bei
der akadem,-med. Klinik zu Gießen, 17, 1. 1854 von dieser
Stellung entbunden) verm, 2V, 3,1866 mit Berth a Auguste
Henriette v, Klipstciu, 8. 3. 1835, Tochter des f August
v, Klipstciu, Dr,, Professors zu Gießen,

Kinder, zu Halle a, S, geboren!
1, Ludwig August, * 1, 2. 1861, Kgl, Prcuß, Amtsrichter

zu Heringen, Kreis Sangcrhausen, vorher Gerichtsassessor
l14, I. 1894) zu Halle a, S,; verm, 6. 16, 1963 mit
Marie Schanibach, 15. 4, 1886, Tochter des Karl
Julius Schanibach, " 24, 1, 1845, Professors, Gym¬
nasiallehrers zu Nordhauscn,

2, Maria Carolinc Amalie, * 2, 5, 1864) verm. 26, 6, 1891
mit Wilhelm Rvdemald, vr,, lnndwirtschaftl,General¬
sekretär zu Königsberg i, Pr,

3, ch Karl Theodor Georg, * 29. Il, 1866, -s- 24, 7, 1884,

Bgl. die Konv.-Lexika. - Zu seinen bedeutendsten Werken gehören
die Schriften über^Blntkv'perchenzählung, ferner „Über Wachstum u. Bau
des menschlichen «Schädels" sowie „Schilleis Schädel u. Totenmaske", in
welch letzterem Werke er nachweist, daß die in der Fürstengrnft zu Weimar
rilbenden Uöerrene. die fi'ir diejenigen Schillers gehalten wurden, die des
Bürgermeisters Pnulsen sind.
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sd.) Freiburg-Hcidelbcrger Haus.

VId. -ß Carl Theodor Georg Philipp Welcker^), ^ Obcr-
ofleidcu 29. 9. 1790, -f Heidelberg 10. 3. 1869, Ghzgl. Bad.
Geheiuirat, 1813 Privntdozent der Rechte zu Gießen, 1814
Professor zu Kiel, 1816 zu Heidelberg, 1819 zu Bon»,
1823 zu Freiburg i. B., 1831 Abgeordneter der 2. Kammer
der Landstände des Großherzogtums Baden, 1341 nach
Heidelberg übergesiedelt, 1848 Mitglied des Sicbcner-
Ausschusses zu Heidelberg, Bundestagsgcsandter, Abgeord¬
neter der Nationalvcrsainm laug Bevollmächtigter Badens
bei der Zentralgcwalt, 1850 wieder Abgeordneter; verm.
12. 5. 1316 mit s Emma Wiedcmann, ' Braunschweig
1800, f Heidelberg 1344, Tochter des f Christian Rudolf
Wilhelm Wiedemann^si, Braunschweig 7. 11. 1770, ch
Kiel 3 t. 12. 1840, Professors und Direktors der Gebär¬
anstalt, dän. Etatsrats zn Kiel; vgl. VI o.

Kinder:

1. ch Rndolph Friedrich Ludwig Julius Gottlieb, s. Vllb.
2. Otto Karl August Moritz, s. Vlle.
3. ch Bertha Caroline Julie Heuriette Minna, " Freiburg

12. 4. 1325, f ebd. 1. 6. 1837.

s. E. Scriba, Lexikon der Schriststeller im Großhcrzogt. Hessen,
Darmstadt 1843, und die Konversationslexika. Eine Schrift aus den
Ansangsjahren: „Die letzten Gründe von Neckn. Staat und Strafe",
Gießen 1813. — Allgemeine deutsche Biographie, Leipzig, Duucker und
Humblot, 1898, S. 681 fg.: „An der Entwickelung des deutschen Libera¬
lismus im Kampfe gegen die Reaktion des von Österreich und Preußen
geleiteten Bundestages nahm Welcker einen so hervorragenden Anteil, daß
in der Geschichte des politischen Lebens in Deutschland seinem Name»
neben jenem von Rottcck und anderer Vorkämpfer besonders in den 1880.
Jahren ein bleibendes Andenken gesichert ist" — Eine glänzende eingehende
Charakteristik findet man in Hans Blnms Werk: „Die deutsche Revolution
1848-49", S. 91-92

Allgemein bekannt als Stifter der großdcutschcn Parici, namentlich
aber durch seinen Antrag bei der Nationalversam ninng vom 12. 8 1849,
dem Könige ron Preußen die erbliche deutsche Kaiserwürde anzubieten.
Ausführlich geschildert in S. v. Sybels Werk: „Die Begründung des
deutschen Reichs durch Wilhelm 1 ", Bd. 1, Buch 3, Kap 4: „Die Katastrophe".

Vgl. ConversarivilS-Lexikon der neuesten Zeit und Literatur, Leipzig,
F. A. Blockhaus, Bd. 4 0834), S. 33S—938.
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4. -s Zoo Victoria Ottilie, * Freiburg 9. 5. 1827, 4 Trieft
27. 9. 1849.

5. 's Mathilde Caroline Friedcrike Johanette Theone,
^ Freiburg 13. 5. 1839, s Heidelberg 1853.

8. Charlotte Emma Margarethe Wnnda, * Freiburg
2b. 2. 1333, lebt zu Heidelberg.

Vllb. -s Nud olp h Friedrich Ludwig Julius Gottlieb Welcker,
^ Bonn 17. 7. 1829, f Waldkirch in Baden 25. 6. 1839,
I)r. msä., prakt. Arzt zu New Jork; vcrm. 14. 11. 1854
mit ch Minna Caroline Welcker, * Gießen 16.4. 1324,
ch New Jork 27. 4. 1358, s. Via., 5, S. 539.

Kinder, zu New Jork geboren:

1. ch Emma Emilie, * 4. 19. 1355, f 1857.
2. Laura, * 5. 4. 1358, lebt zu Heidelberg, unverm.

Vllo. Otto Karl August Moritz Welcker, Freiburg i. B.
5. 7. 1823; verm. 39. 6. 1859 mit Luise Wilhelmine Fritz,
* 1843, Tochter des .. Fritz, Dr. zur., Professors zu Frei¬
burg i. B.

Kinder, zu Boxberg in Baden geboren:
1. Johann Carl, s. Villa.

2. Hermann Adam Julius, " 29. 3. 1865, Professor zu
Mosbach in Baden; unverm.

Villa, Johann Carl Welcker, ' Boxberg in Baden 29.11.1869,
Notar zu Emmendiugeu; verm. 19. 9. 1388 mit Thcrese
Kuch, * 9. 5. 1865, Tochter des Bnsilius Kuch, Rechts¬
nnwalts zu Freiburg.

Kinder:

1. Elisabeth Lina, ' Boxberg 26. 8. 1889.
2. Otto Hermann, * Kenzingen 22. 1. 1893.

so.) Obcroflcidencr Haus.

Vlo. -s Ernst Friedrich Theodor Christian Welcker, * 1. 5.
1798, 1 18. 6. 1853, 3. 12. 1826 Pfarrer zu Oberofleiden,
gründete 1815 die Verbindung (Burschenschaft) „Germania"
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zu Gießen; verm, mit ch Minna Wiedemann, ^ 18, 8,
1802, 1° 26. 2. 1375, Tochter des ch Christian Rudolf
Wilhelm Wiedemann, Professors und Etatsrats zu Kiel,
vgl. VIK.

Kinder, zu Obcrofleiden geboren;

1. ch Emma, * 6. 11. 1822, ch Darmstadt 28. 7. 1892;
verm. 15. 6. 1844 mit ch Georg Schweisgut, * Itl.
1. 1813, 1 19. 1. 1868, Pfarrer zu Busenboru bei
Schotten, 1856 zu Vurkhards bei Gedern, Sohn des
ch . . Schweisgut, Steuerkommissärs zu Vöhl.

2. -f- Adolf, s. VIIÄ,
3. ch Julius Lebrccht, ^ 29. 16. 1826, ch Obcrofleiden 29.

12. 1828.

4. -f- Thcone, * 5. 7. 1328, -f ebd. 8. 9. 1829.
5. ch Karl Hugo, * 26. 12. 1836, ch ebd. 28. 4. 1831.
6. ch Karl Georg Christian, ^ 7. 4.1832, chin Kalifornien

14. 7. 1861; unvcrm.
7. Theodor Heinrich Johann Christian, f. VIIs.
8. -f- Zos, ^ 27. 9. 1836, ch Gießen 16. 6. 1894; verm. 19.

7. 1859 mit Karl Emil Wilhelm Gros, " 36. 9. 1819,
zu Hombcrg iu Oberhessen, Sohn des 1 Wilhelm Gros,
Kaufmanns ebd.

9. Wilhelm, " 5. 9. 1838, wanderte 1861 nach den Ver¬
einigten Staaten von Nord-Amerika aus, diente im
Nordstaaten-Heere, 24. 12. 1862 als I. Leutnant ver¬
abschiedet, dann Maschinen-Ingenieur in der Kriegsflotte,
lebt jetzt als Rentner zn Frei'burg i. V.; verm. Phila¬
delphia 18. 1. 1864 mit 1 Emma Adele Salndin, ^
18. 2. 1845, ch 24. 5. 1874, Tochter des ch Daniel
Saladin, zu Lancaster Pa.

16. ch Luise, * 13. 7. 1841, ch Oberofleiden 25. 9. 1857.

VIIÄ. ch Adolf Welcker, » Obcrofleiden 7. 16. 1824, ch Büdin-
gen 15. 16. 1386, Pfarramtskandidat, 28. 1. 1862 Pfarrer

Stach Mitteilung eines Herrn Kallenback gelegentlich eincr Enten,
jagd in den Schlingpflanzen eines Sumpfes Lei Santa Maria in Kalifornien
ums Leben gelommen.

38
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zu Jlbeshauscn bei Lauterbach iu Hessen, 1. 5. 1866 zu
Obergleen, 26. 9. 1832 auf Nachsuche» iu den Ruhestand
versetzt; vcrm, 20. 4. 1870 mit Elisabethe Neitz, * Burg-
Gcmündeu 7. 5. 1329, Tochter des Andreas Neitz, Land¬
wirts zu Burggeiuündcn bei Homberg in Oberhessen.

Kinder, zu Obergleeu geboren:

1. ff Emma, ^ 15. 1. 1871, ff Büdingen 4. 10. 1887.
2. Minna Luise, * 6. 2. 1873; verm. 23. 8. 1902 mit Otto

Kleitz, ^ Leipzig 13. 4. 1870, Konzertmeister zu Frei-
bürg i. B.

3. Luise Caroline Jda, " 17. 10.1876, lebt zu Darmstadt.
4. Rosalie Rudolphinc Wilhclmine, " 14.11. 1880, lebt ebd.

Vlls. Theodor Heinrich Johann Christian Welcker, * Ober-
ofleidcn 5. 10. 1834, 1859—1866 Apotheker zu Hirschhorn
am Neckar, 1869 zu Bcerfeldeu, 12. 6. 1869 Dr. msä.,
1370—1871 Militärarzt in der hessischen Train-Abteilung,
1871 prakt. Arzt zu Sprendlingen bei Offenbach a. M.
15. 6. 1871 Militärsanitätskreuz, 1903 zu Dreicichcuhani
bei Langen iu Hessen; vcrm. 27. 3. 1860 mit Rosalie
Friederike Katharinc Luise Erncstiue Hcnrictte Keim,
Worms 20. 8. 1836, Tochter des ff Wilhelm Friedrich
Keim, ' 27. 5. 1800, Gcucrallcutuants a. D., Exz.

Kinder:

1. ff Wilhelminc Charlotte Elisabeth Emilie, " Hirsch
Horn 5. 2. 1861, ff Sprcndlingeu 2. 5. 1886.

2. ff Emma Paulinc Emilie, ^ Hirschhorn 11. 5. 1868,
ff Gießen 6. 7. 1867.

3. ff Theodor Ernst, * Sprendlingen 27. 6. 1870, ff ebd.
16. 8. 1870.

4. Adele Mathilde Ottilie Rudolphinc, * Sprendlingen
27. 5. 1872, 21. 8. 1897 Lehrerin an der höheren
Mädchenschule zu Gießen.

5. ff Emma Luise Rosalie, Sprendlingen 31. 4. 1874,
ff Frankfurt a. M. 24. 8. 1902.

6. ff Ernst, ' Sprendlingen 29. 7. 1876, ff ebd. 30. 7. 1876
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2. Zweiter sSimmersbachcr) Zweig.

Vb. st Christian Wilhelm Salomo Welcker, » 31. 3. 1731,
1737 Pfarrer zu Simmersbach, 1798 entlassen; 2 mal
verm. — a) 6. 9. 1787 mit P Luise Wilhclmine Zimmer¬
mann, Tochter des st . . Zimmermann, Wundarztes zu
Wehlar. — b) 6. 4. 1789 mit st Dorothea Lisette Herr,
Tochter des st . . Herr, Hess.-Darmstädt. Hofkammerrats
zu Buchsweiler.

Kind er,
erster Ehe:

1. -st Susanne Philippine Luise, * 11. 6. 1788, st 19. 7.1788.

zweiter Ehe:

2. st Luise Wilhelmine Philippine Carolinc, » 10. 7. 1790.
3. st Caroline Charlotte Friederike Philippine, » 20. 9.1792.

3. Dritter sUlfaer) Zweig.

i o. st Carl Christian Welcker, » Grünberg in Hessen 2.1.1765,
st 5 12. 1328, 9. 10. 1795 Pfarrer zu Ülfa bei Nidda,
vorher Fcldpredigcr im Ngt. des Prinzen Christian; verm.
17. 1. 1796 mit st Dorothea M u y l, * 4. 3. 1762, st Ortcn-
bcrg in Hessen 13. 3. 1836, Tochter des st Georg Wilhelm
Muhl, Pfarrers zu Worms.

Kinder:

1. st totgeborener Sohn, * st 5. 8. 1796.
2. st Friedrich Philipp Ludwig, * 15. 9.1797, st 1.10.1797.
3.-5. st totgeborene Söhne.
6. st Carl Theodor Christian, s. Viel.

Vlä. st Carl Theodor Christian Welcker, * 21. 6. 1803,
st Darmstadt 30. 9. 1872, erst Landgerichts-Acccssist zu Nidda,
5. 10. 1826 Landgerichts-Assessor zu Ortenbcrg in Hessen,
1. 2. 1842 Landrichter zu Grünbcrg in Hessen, 26. 9. 1860
auf Nachsuchen a. D.; verm. 18. 10.1329 mit Elise Ulrich,
' 25. 3. 1808, Tochter des st . . Ulrich, Landgerichts¬
aktuars zu Ortenberg.

38»
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Kinder:

1. Lina, ' 26. 12. 183»: ncrin. 9. 5. 1858 nnt Paul
Dichm, ^ Lautcrdach in Hessen 25. 2. 1831, Hut-
fabrikantcn zu Tarmstndi, Sohn des s Johann Friedrich
Tichm, Kaufmanns zu Lantcrbach.

2. Emma, ^ 17. 2. 1833; vcrm. 18. 10. 1357 mit Wern.e
Albert Calemberg, Lantcrbach in Hessen 18. 19.
1323, Apotheker zu Darmstadt, Sohn des ch Friedrich
August Calemberg, Groszh. Landgerichts-Aktuars >n
Lauterbach.

3. -s Amalie, 29. 10. 1835, -s 7. 8. 1840.
-t. Thekla, " 16. 8. 1841; ncrm. 4. 6. 1867 nnt Georg

Heinrich Christian Valentin Gröhcr, 20. 9. 1841,
Rektor zu Grünberg in Hessen, Sohn des ch . . Gröspr,
Landgerichts-Aktuars zu Grünberg.

4. Vierter tDreieichcnhain-Langgönser) Zweig.

Vet. -s Ludwig Wilbelm Christian Welckcr, ' 28. 3. 1767,
-s 18. 1. 1813, 1794 durch hessische Truppen als Pfarrer
in Drcieichcnhain eingeführt, war später dort recht bettelt,
1806 Pfarrer und 1811 Inspektor zu Langgöns; vcroi.
4. 9. 1794 mit ch Christiane Sophie Charlotte Wittim,
-s Eckartshansen 23. 2.1838, Tochter des f Johann Heinrich
Wittich, * 10. 5. 1732, -s 11. 2. 1794, Pfarrers zu Drei¬
eichenhain.

Kinder:

1. -s Friedrich Philipp Christian, s. VIs., Eckartshäuscr
Haus.

2. -s Caroline Luise Philippine Friedericke, * 13. 7. 1797,
-s 12. 10. 1798.

3. -s Charlotte Luise Friedericke, » 17. 2. 1799, ch 13. 3.
1849; unverm.

4. -s Caroline Dorothee Luite Philippine, * 31. 12. 180z
-s 12. 8. 1861; verm. . 8. 1837 mit den« verw. f Georg
Zeh, Bürger zu Frankfurt a. M.
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5. ch Heinrich Wilhelm Karl, s> VIt'., Allendorfer Haus.
6. -j- Charlotte Mathilde, ^ 6. 7. 1896, ch Darmstadt

4 6. 1896, lebte zu Büdingcn; unverm.
7. -j- Johanna Wilhelmine Eleonore Fricdericke, 14. 9.

1898,1' Darmstadt 25 3. 1899, lebte zn Bndingen; verm.
3. 1. 1834 mit f Christian Traun, ch 26. 5.1849,
Fürstl. Lciningischem Ökonomie-Inspektor zn Seligenthal
in Baden.

8. -s- Hcnriette Caroline Wilhelmine Auguste, * 13. 3.
Darmstadt 22. 3. 1399, lebte zu Bndingen;1811,

unverm.

la.) Eckartshäujer HauS.

llo. p Friedrich Philipp Christian Welcker, " 9. 19. 1795,
-Z-21. 6. 1869, 5. 12.1818 Pfarrer zu Listbcrg, 18. 8. 1831
zu Eckartshausen bei Büdingcn, 15. 12. 1862 auf Antrag
entlassen; verm. 2. 19. 1827 mit s Johanna Magdalena
Margaretha Eckstorm, ^ 19. 6.1392, f 27. 4.1865, Tochter
des f . ^ Eckstorm, Forstkontrolleurs zu Nsenborn bei
Büdingen.

Kinder;

1. ^ Carl Philipp Ludwig Wilhelm Christian, " 7. 8.1828,
-s- Brcnsbach 28.12. 1858, Pfarrvikar zu Babenhausen in
Hessen; nnverm.

2. -s- Gustav Adolph, ^ 4. 11. 1829, s 25. 11. 1829.
3. 1- ungctaufter Sohn, * 39. 12. 1839, s 17. 1. 1831.
4. ch totgeborene Tochter, * ch 7. 19. 1832.
5. -j- ungctaufter Sohn, * u. s 26. 1. 1834.
6. -s- Otto, s. VIII.
7. Bertha, * 9. 19. 1839; verm. 8. 11. 1863 mit Georg

Hermann Felsing, Rentner zu Frankfurt a. M.

Vllk. 1- Otto Welcker. * 14. 4. 1836, -s Darmstadt 1. 1. 1991,
begr. Okarben in Oberhcssen, 25. 6. 1863—1883 Pfarrer
zu" Eckartshausen, dann zu Ökarben; verm. 3. 9. 1863 mit
Antonie Christiane Wilhelmine Elisabeths Emilie Jost,
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^ 27. 8. 1839, Tochter des 1 PH. W. Jost, Kaufmanns zu
Nidda.

Kinder:

1. Rndolph, f. VIIIK.
2. ch Ainalic, * 4. 12. 1867, s 23. 7. 1368.
3. ch Karl, ' 27. 9. 1871, f 26. 2. 1894.

Vlllb. Nudolph Welcker, ' 28. 6. 1364, Dircktorial-Assisteut
am historischen Mnscum zu Frankfurt a. M., norhcr Assistent
am Museum der Elsciss. Altertümer zu Straßburg i. Eli.;
verm. 28. 7. 1892 mit Anna Marie Katharine Mathilde
Traudt, * 18. 6. 1879. Tochter des Carl Friedrich Traudt,
Kaufmanns zu Hanau.

Kinder:

1. ch Antouie Bcrtha Clara, " 17. 5. 1893, s 24. 1. 1895'
2. Ernst Ludwig Otto Friedrich Carl, * Cöln a. R!>

27. 5. 1894.

3. Johann Georg, * Straßburg i. Elf. 14. 1. 1897.

(b.) Alleudorfer Haus.

VII. -Z- Heinrich Wilhelm Karl Welcker, * 16. 12. 1803,
ch Allendorf an der Lumda 18. 12. 1861, Apothekenbesitzer
ebd.; verm. . . 1845 mit 1 Hcnriette Marianne Gcibei,

6. 6. 1819, f 13. 3. 1893, Tochter des f Karl Theodor
Geibcl, Pfarrers zu Merlan bei Grtinbcrg in Hessen.

Kinder:

1. ch Emma. " 2. 8. 1846, ch 9. 11. 1350.
2. 1- Wilhelm, * 3. 10. 1851, 4 1. 4. 1352.
3. Reinhold, s. Vllx.

Vllg'. Rcinhold Welcker, * 22.10. 1853, Apothekenbesitzer zu
Allendorf an der Lumda; 2 mal verm. — a) 9. 6. 1883 ni t
ch Elisc Anianda Hedwig Zimmcrmann, * 14. 3. 1858.
ch 27. 4. 1385, Tochter des s August Zimmcrmann, Kam¬
manns zu Lollar. — b) 28. 2. 1888 mit Lina Elise
Christiane Weber, ^ 14. 2. 1858, Tochter des s Heinrich
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Weber, Kgl. Kreissekrctärs zu Biedeukopf bei Marburg,
Bez. Kassel.

Kinder,
erster Ehe-

1. Reinhold. * 21. 6. 1882.
2. 1- Wilhelm August, ' 24. 4. 1835, 4 27. 4. 1885.

zweiter Ehe:

3. Hedwig Henriettc Jda, ' 9. 4. 1389.
4. 4 Elfe Mathilde Ernestine, » 31. 5. 1892, 4 5. 4. 1897.

I». Mittelster (Gemünder) Miiteraft.

IVb. -st Johann Friedrich Wilhelm Welcker, Alsfeld 2.
2. 1733, 4 7. 9. 1799, Pfarrer 1765 zu Weitcrshausen,
1784 zu Gemünden a. d. Wohra bei Marburg, Bez. Kassel;
verm mit 4 Katharina Elisabeth Conradi, 4 Gemünden
21. 10. 1320, Tochter des 4 . . Conradi, Pfarrers zu
Groß-Seehcim bei Marburg, Bez. Kassel.

Kinder'

1. 4 Friedcrikc Christiane Henriette, ^ 31. 1. 1767; vcrm.
1. 7. 1798 mit 4 Christian Grebc, zu Grnscn bei
Frankenberg, Hessen-Nassau.

2. 1' Johanna Christine Philippine, " 27. 9. 1768; verm-
23. 5. 1786 mit 4 Wilhelni Roll, reitendem Förster zu
Caldcrn bei Marburg, Bez. Kassel.

3. 4 Marie Christine Eleonore, 7. 5. 1770; verm. 22. 5.
1794 mit 4 Adam Wilhelm Borncmann, Bürger¬
meister und Kastenverwaltcr zu Gemünden a. d. Wohra.

4. -s- Marie Philippiue, * 11. 3. 1772; verm. 17. 12. 1795
mit 4 Johannes Gcyersbach, Organisten und Schul¬
lehrer zu Gemünden a. d. Wohra.

5. 4 Wilhelmine Henriette, « 28. 3. 1774.
6. 4 Heinrich Otto Christoph, s. Vs., Erster Zweig.
7. 4 Heinrich Justus, s. VI., Zweiter Zweig.
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3, st Katharina Elisabeth, * 12. 4. 1780.
9. st Christian Adolf, s. VZ., Dritter Zweig.

10. -st Christine Dorothce, * 31. 1. 1734, st 11. 11. 1784.
11. -st Marie Christine Henriettc, * 22. 11. 1786.
12. st Friedrich Wilhelm, * 18. 3. 1791, st 28. 3. 1791.

1. Erster (Gemünder) Zweig.

Vs. st Heinrich Otto Christoph Welcker, * 29. 6. 1776, st 13. 6.
1814, Kantousverwaltcr der Kantone Gcmtindcn und
Rosenthal in Hessen-Nassau; verm. mit st Marie Sophie
Becker, * um 1731, st 24. 4. 1816.

Kinder:

1. st Johann Wilhelm, s. VI^., Erstes (Wiener) Haus.
2. st Georg Christian, s. Vlb., Zweites tPlicningcr) Haus
3. st Ad am Wilhelm, s. Vl!., Drittes (Philadelphia») Haus
4. st Heinrich Justns, * 30. 4. 1311, st 28. 10. 1312.
5. st Johanna Katharina, 22. 10. 1312, st 31. 10. 1314

(a.) Erstes (Wiener) Haus.

V1^. st Johann Wilhelm Welcker, ^ Gcmnnden a. d. Wohra
26. 9. 1306, st Wien 26. 1. 1879, Schön- und Schwarz
färbcr, Vorsteher der Färbergenossenschaft zu Wien; 2 ma
verm. — s,) 19. 11. 1837 mit st Elisabeth Gunzenbach
' 14. 5. 1813, st 8. 9. 1857, Tochter des st . . Gunzenbach
Druckcreimeisters. — d) mit st Thcrese Panlick, * 20. 3.
1826, Tochter des st . . Paulick, Webermeisters zu Wien.

Kinder,
erster Ehe:

1. Fannp, ^ 11. 11. 1839; verm. 16. 5. 1859 mit st . .
Strnßer, * 30. 10. 1827, st 5. 5. 1363, Goldarbeite-
zu Wien, Sohn des st . . Straßer, Zimmermeistcrs zu
Passau.

2. Elisabeth, * 27. 4. 1841; verm. 14. 2. 1864 mit Jgnaz
Bauer, * 28. 5. 1829, Gastwirt zu Wien, Sohn dc
st . . Bauer, Gastwirts zu Hietzing.
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6. ch Wilhclminc, * 24. 5. 1842, f 4. 4. 1886; verm. 19. 8.
1361 mit i Franz Förster, * 3. 12. 1337,1 13. 7. 1897,
Fleischhauer zu Wien, Sohn des s . . Förster, Weiß-
bleichcrs zu Wien.

4. ch Friedrich Wilhelm, s. VIId.
5. Marie, * 13. 8 1347; verm. 4. 7. 1863 mit Fritz Zill,

* 27. 7. 1846, Färber und Bleicher zu Wien, Sohn
des . . Zill, Wcißbleichers zu Glauchau i. Sachs.

6. Anton Wilhelm, * l. 8. 1850, Kaufmann zu Punta
Nrenas in Süd - Amerika, vorher zu Rosario in
Argentinien.

7. Josephine, * 16. 11. 1851; verm. 25. 4. 1874 mit
Leopold Heun, * 1. 11. 1842, Holzhändler, Sohn des
ch . . Heun, Holzhäudlcrs zu Wien.

8. Betti, " 6. 11. 1858; 2 mal verm. — al 8. 1. 1878
mit 1- Franz Henn, ^ 1. 11. 1842, ch 30. 11. 1832,
Kanzleirat eines Hofgerichtsadvokatcn zu Wien, Zivillings-
bruder des unter 7 genannten. — bl 2. 7. 1395 mit
Hans Gröger, * 24. 5. 1847, Sohn des Johann
Gröger, Kaufmanns.

9. Adolf, f. VIIi.
10. Heinrich, * 14. 8. 1866, Privatbcamter zu Wien.

Vllll. ch Friedrich Wilhelm Welcker, ^ 18. 7. 1843, Färbcr-
mcister zu Wien, setzte das Geschäft seines Baters fort;
verm. 25. 5. 1872 mit Franziska Stiller, * Wien 25.
2. 1854, Tochter des Jakob Stiller, " Wien . . 1820, ch
ebd. 24. 8. 1880, bürgcrl. Brauarbeiters zu Wien.

Kinder, zu Wien geboren;

1. Wilhelm Friedrich Anton, " 9. 3. 1373, Privatbeamter
zu Wien; verm 15. 6. 1902 mit Marie Theresia
Manns, ^ Wien 20. 9. 1876, Tochter des ch Heinrich
Manns, * ebd. 27. 4. 1847, ch ebd. 22. 2.1880, Graveurs
zu Wien.

2. Franziska Theresia Henrictte, * 8. 3. 1375; verm. 8. 6.

Sohn Manns, zu Wie» geboren:
1. Wilhelm Friedrich Heinrich, ^ 19. 10. 1903.
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1899 mit Karl Frankenstein, * Wien 16. 11. 1865,
Drogisten, Sohn des Alois Frankenstein, zu Wien.

3. Friedrich Wilhelm, s. Vlllc.
4. Jda, 19. 7. 1839; verm. 11. 6.1999 mit Ernst So ulek,

^ Wien 4. 11. 1876, Kunst- und Möbeltischler zu Wien,
Sohn des Jacob Soulek, Kunst- und Möbeltischlers zu
Wien.

5. ch Emma, * 12. 4. 1382, ch 9. 3. 1887.

VIIi . Adolf Welcker, Wien 15. 5. 1862, Fleischhauer', verm.
13. 6 1897 mit Lina Lindncr, * Wien 18. 5. 1363,
Tochter des Josef Lindner, Uhrmachers zu Wien.

Kinder, zu Wien geboren:

1. Adolf, * 24. 4. 1898.
2. Heinrich Franz Joseph, * 17. 7. 1999.

Vllle. Friedrich Milhelm Welcker, ^ 17, 3. 1877, früher Zug¬
führer im Österreichischen 22. Landwehr-Jnfanteric-Regt.
zu Nadantz i. d. Bukowina, jetzt Rcchnungs-Nnteroffizicr
im 33. Landivchr-Regt. zu Stryj in Galizien; verm. 19.
11. 1991 mit Josefa Po sniak, Tochter des Josef Posniak,
Wirtschaftsbesitzers zu Czernomitz i. d. Bukowina.

Töchter:

1. Elisabeth, " 4. 7. 1992.
2. Franziska Marie, * 24. 5. 1993.

b. Zweites (Plieninger) Haus.

VIb. ch Georg Christian Welcher, ^ 16. 4. 1898, ch Plie-
ningcn bei Stuttgart 25. 1. 1879, Schreinermeister;
verm. 19. 7. 1849 mit ch Rosine Schäfer, * 19. 8. 1819,
ch22.1. 1879, Witwe des ch Karl Friedrich Beck, Schreincr-
meisters.

Kinder:

1. ch totgeborener Sohn, ch 5. 3. 1841.
2. -j- Wilhelm, s. VIIIr.

3. 1- Rosine Margarethe, - 29. 7. 1845, f 21. 19. 1846.
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4, ch Rosine Margarethe, * 3. 9. 1847, ch 27, 11, 1847,
5, Rosine Margarethe, * 11, 1, 1849; nerni, 11, 6, 1872

mit Joseph Klcinmann, Schreiner ans dem Pfaffen-
Häuschen zu Göggingen im Oberamt Gmünd,

ti, Katharina Wilhelmine, * 2, 9, 1851, wanderte 1872
nach Nord-Amerika aus; verm, mit , , Gomcrmann,
Kaufmann zu Chicago,

7. -f- Gottlob, * 24. 8, 1854, -j- 27, 6, 1855.
8. Katharina, * Plicniugen 3. 4. 1856; verm. 4. 5. 1889

mit Karl Guldcnschuh, Handclsgärtner zu Efringen
bei Lörrach in Baden.

9. Gottlob, s, VIII,
10. -j- Karl, * 22. 1. 1862, 1- 7. 6. 1862.

Vlll:, ch Wilhelm Welcker (Welker), * Plicniugen 28. 3. 1842,
ch Aurora in Illinois (ev. St. Joh. K.) 6. 2. 1993, wan¬
derte 1871 nach Sycamore, de Kalb County, Illinois,
aus, uni 1381 nach Aurora, Tischler in den C. Ä. k O,
Werkstätten ebd., erblindete 1899 und stellte seine Arbeit
ein, mehrere Jahre Townkollektor, Mitglied der Concordia-
Logc, I. O, O, F.; oerm. mit Anna Hendrikscn, * Emden
in Hannover 3,1,1848, Tochter des .. Hcndriksen, zu Emden.

Kinder „Welker", leben zu Aurora:
1. Wilhelmine, * 14.5. 1376; verm. mit Frank Wentler.
2. Ottilie (Tillie), * 1831,
3. Rosa, * 1884.

VIIl. Gottlob Welcker, * Plieningcn 13. 5, 1859; verm. 25, 2.
1886 mit ch Katharina Rebecka Blum, * 19, 5, 1859,
ch 22. 19, 1992, Tocbter des ch Johann Friedrich Blum,
Schreinermeisters und Alt-Burgermeistcrs zu Efringen bei
Lörrach.

Kinder, zu Efringen geboren:
1. Gottlob Friedrich, * 12. 11. 1886,
2, Vertha, * 17. 5. 1388.
3, Emma, * 14 6, 1899.
4. ch Hermann, * 14. 3, 1893, 1 ebd. 9. 9. 1893.
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(o.) Drittes (Philadelphiaer) Haus.

Vli, ch Adam Wilhelni Welckcr, * 3l. 1t). 1809, P . . .,
Färber, Sonncnwirt llud Geincinderat zu Plieniugen in
Württemberg, ivaudertc nach Philadelphia in Nordamerika
aus; vcrm. Plieniugen 14.1. 1834 mit Nebekka Friederickc
Nollmer, ^ 7. 4. 1812, Tochter des ch . . Vollmer,
Färbers zu Plieniugen.

Kinder:

1. Jacob Wilhelm, ' 14. 8. 1831, 1847 nach Nord-Amerika
ausgewandert, angeblich zurückgekehrt.

2. ch Johann Jakob, ' IS. 5. 1833, ch 18. 6. 1833.
3. Karl Heinrich, * 11. 5.1834, wanderte 1853 nach Nord-

Amerika aus.
4. ch Katharina, ö. 9. 183S, P 10. 10. 183S.
5. ch Caroline, » 30. 8. 1836, -j- 31. 3. 1836.
6. ch Caroline, * 8. 10. 1837, ch 22. 6. 1838.
7. Christine Katharine, ^ 1l. 2. 1839.
8. ch Christian Ludwig, ^ 26. 11. 1840, ch 9. 2. 1841
9. -st Jakob, * 6. 10. 1841, -st 9. 10. 1341.

10. Friedericke Maria, ^ 3. 10. 1842.
11. -st Rosine, ^ 2. 12. 1843, -st 21. S. 184S.
12. 1- Georg, * 18. 9. 1844, -st 19. 9. 1844.
13. Christiane Rosine, " 2V. 11. 1345.
14. -st Adam Wilhelm, * 14. 2. 1847, st 10. 12. 1847.
15. Adam Wilhelm, " 7. 11. 1848.
16. st Christian, * 31. 12. 1849, st 11. 2. 1850.

2. Zweiter (Wiener) Zweig.
VI. st Heinrich Justns Welcker, 3. 4. 1773, st Wien 29. 9.

1855, befugter Tischler; ucrm. mit -st Maria Magdalena
Scheidt, ^ 3. 2. 1790, -st Wien 20. 2 1873, Tochter des
st Joseph Schcidt, Webermeisters ans Bayern.

Kinder:
1. st Christine, » 3. 3. 1812, st 16. 9. 1882; vcrm. 15. 5.

1337 mit st Bernhard Karl, * 29. 7. 1314, st 12. 9.



Welcker,

1876, befugtem Answcißcr zu Wien, Sohn des s Johann
Karl, ch 4, 4, 1843, Anstreichers und Jnnnngsschatz-
meisters,

Z, ch Betty („Knroline", „Barbara"), * 25, 6,1814, ch Wien
19, 3, 1909; nnvcrm.

3 ch Karl Adolf, s, VI k,
4. ch Justus Karl, s. VI I.
5. ch Franz, ' 26, 12, 1822, ch Wien 29, 10, 1900,
6. ch Maria Magdalcna, ^ 9, 3, 1329, ch Wien 9, 5, 1900,

Vlte, ch Karl Adolf Welcker, 6, 10, 1816, ch 18. 3, 1862,
I)r, ureckieinas; verm, 3, 5, 1841 mit ch Caroline Nothen-
berger, 3. 5. 1810, ch 12. 4, 1869,

Kinder, zu Wien geboreni
1. Jda Elisabeth, * 4 6, 1842; verm, 3, 6, 1873 mit Karl

Fieber, Prag 10, 5, 1837, Or, msck,, Privatdozentcn
n» der Universität zu Wien, Sohn des ch Johann Kranz
Fieber, Dr, zur,

2. Clotildc Jofcphinc, * 24, 6, 1844; verm, , 8. 1879 mit
Luigi Ratti, ^ Mailand 15, 5, 1837, Dr. zur,, Sohn
des ch Enrico Natti, Or. ursä,

VII, ch Jnstns Karl Welcker, ' 13. 8. 1820, ch 11, 5, 1873,
Wcrkfnhrcr bei der Elisabcth-Staatsbahn; verm, mit
Christine Jglseder, * Linz 1b, 3, 1829, Tochter des ch
Karl Jglseder, * 1793, ch 29, 5, 1837, Rcchnungsrats bei
der Staatsbnchhaltnng.

Kind cri
1, ch Justus, " Linz 26, 10, 1860, ch Wien 27. 2, 1894,
2. ch Maria Johanna, * 12, 4. 1862, ch 12, 5, 1862,
3. ch Johanna Theresc,'^u, ch 12.5,1863 l* n, ch 11,1.1864?!,
4, ch Therese Johanna, ^ n, ch 13, 2, 1866.

3. Dritter (Wiener) Zweig,

VA, ch Christian Adolf Welcker, " 15. 5. 1782, ch 16, 7, 1856,
befugter Tischler zu Wien; verm, 1b, II, 1314 mit ch Bar¬
bara Landiverth, ^ 1792, ch 17, 12, 1864, aus Lcmbcrg,



606 Welcker.

Kind er:

1. Anna, * 3. 11. 1817; vcrm. , . 1852 mit -s Friedrich
Oberländer, -s 1855, bürgcrl. Weber zu Wien.

2. -s Amalie, °l- 23. 11. 1820, 's 17. 12. 1363; unverm.
3. -s Adolf, » 31. 8. 1825, 's Obcr-St. Veit bei Wien 22.

3. 1873, Händler mit medizinischen Kräutern; verm.
l. 8. 1859 mit s Katharina Vicrmaicr, * 1813, ch 8.
3. 1873, Tochter des s . . Viermaier, Braumeisters in
Ungarn.

4. -s Johann Valentin, s. VIm.

Vlm. -s Johann Valentin Welcker, ^ 8. 10. 1323, ch 1. 4.
1836, bürgert. Tischler zu Wien; 2 mal vcrm. — a) 27.
4. 1861 mit 1' Agnes Sch achinger, 8. 10. 1823,
-s- 13. 6. 1871, Tochter des . . Schachinger, bürgert.
Tischlers. — b) 4. 2. 1372 mit Aloysia König, ^16. 6.
1840, Tochter des 's . . König, Bürgers und Hausbesitzers
zu Wien.

Kinder:

1. Luise Adolfine, * 15. I. 1874; verm. 13. 11. 1833 mit
Oskar Hcnhapel, ^ 30. 8. 1368, Rentner, Sohn des
-s . . Hcnhapel, Eisenhändlers zu Wien.

2. -s Johann Adolf Franz, * 23. 3. 1876, ch 5. 1. 1835.
3. -s Franz Ludwig, - 6. 12. 1878, ch Mürzzuschlag 10. 3.

1300, begr. Wien, Nechnungsbcnmter im k. k. Finanz¬
ministerium zu Wien.

e. Jüngster Mnterast.

IVo. -s Jobann Christian Welcker, * 25. 4. 1735, s Nomrod
bei Alsfeld . . 1821, Silberschmied, später Fürstl. Hess.
Landkommissär und Kollektor zu Alsfeld; ucrm. mit s
Sibplla Philippine Raub, Tochter des -s . . Raub, evang.
Präzeptors zu Schotten.
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Kinder:

1, 1- Friedericke Christiane Elisabctha Salome, " 6. 1, 176b,
-st 22, 2, 1767,

2, -st Christiane Luise Ernestine, " 26, 6. 1766; verm.
16, 8, 1789 mit st , , Mnnch, * . 6, 1753, -st 27, -1,
1825, Pfarrer zu Nicder-Geinündcn, Kr, Alsfcld,

3, -st Johann Friedrich Christophs), ^ Alsfcld 12, 2,
1770, P Groß-Gerau 29, 4, 1841, 1790 Rektor zu
Grebenan, 1798 Pfarrer ebd,, 1806 zu Wallernhausen
bei Nidda, 1819 Inspektor des Konvents zu Nidda,
4, 5. 1822 Pfarrer zu Groß-Gerau, 15, 4. 1836 Kirchen¬
rat, 13, 9 1840 fünfzigjähriges Amtsjnbiläum; verm,
Ober-Mockstadt 10, 8, 1795 mit -st Anna Katharina
Amalic Büchner, ^ 16, 7, 1775, -st Darmstadt 27, 11,
1349, Tochter des 1-.. Büchner, Rentmeisters zu Lanbach,

k. Alt-Frankfurter Ast.

nid. -st Georg Casimir Welcker, * Alsfcld 29. 8, 1686, -st
Darmstadt 12, 9, 1744, Hochfürstl. Hess. Polizcirat u, Obcr-
Amtsverwalter ebd,, Louisenstr, 13,1702 Student zu Gießen,
1718—31 Amtsvcrweser zu Grünberg i, H,; verm, mit -st
Christina Wilhelmina Weiß, * Darmstadt 7, 10 1695, begr,
ebd. 24, 1, 1773 (Tochter des -st Johann Philipp Weiß,
Apothekers ebd.; verm. 21, 2, 1688 mit-st Anna Katharina
Burggraf, Tochter des -st Philipp Peter Burggraf, Apo¬
thekers ebd,).

Kinder"):

1. -st Maria Anna, " Darmstadt 16, 9. 1718, begr, ebd, 12,
12. 1754; unverm.

-0 Vgl, Lithurgischc Beiträge von I, F, Chr, Welcker, Darmstadt 1342,
I, P Dichl, Hierzu einige Angaben über das Leben des Verfassers non
E, L Ritsert, — H, E Scriba, Lexikon der Schriftsteller im Grofihcrzogt,
Hessen, Darwstadt 1843,

-0 Der wolilerhaltcne wappengeschmückte Grabstein der Kinder 1, S »nd
7 befindet sich in der FriedlsosSkapelie zn Grünberg in Hessen,
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2. -j- Scnriette Philippiue, ^ 22. 7. 1720, -st 22. 9. 1722.
3. -j- Georg Christoph, ^ Ib. 11.1722, begr. Darmstadt 28.

2. 1760, Regicrungsregistrator ebd.; unverm.
4. 1- Philippine Luise, " 22. 12. 1724, begr. Darmstadt 31.

3. 1773; uuverm.
5. ch Ern estin e Alexan drin e Wilhelniine, ^ 23. 2.1727,

-s- 22. 7. 1727.
6. -st Sophie Friedcrickc Juliane, ^ 21. 11. 1728, 4 Kre-

feld 21. 2. 1808; unverm.
7. -s- Tochter, * u. ch 13. 3. 1731.
3. ch Friedrich Casimir, ^ Darmstadt 17. 3. 1733, begr. ebd

t3. 4. 1757; uuverm.
9. ch Christian Alexander, s. IVck.

IV3. ch Christian Alexander Welcker, ^ Darmstadt 23. 12.
173b, f Frankfurt a. M. 9. 7. 1791, Bürger, Kauf- und
Handelsmann ebd., erwarb 11. 1. 1771^; das Bürgerrecht
der Freien Stadt Frankfurt a. M., gründete 1770 mit die
Firma Dietz 1!: Welcker in der Schuurgassc Nr. 44 im
Gciscueck, in allerlei Gattungen von englischen, französischen
und holländischen Tüchern und Zeugen, Gold-, Silber-,
Seiden- und englischen Waren; vcrm. 3. 3. 1778 mit ch
Anna Sibplla Rücker, get. Frankfurt a. M. 20. 2. 1752,
ch ebd. 4. 1. 1815, Witwe^l lverm. 11. 6. 1771) des 1
Johann Philipp Gottlieb Dich, get. Frankfurt a. M. 1
b. 1744, h ebd. 26. 1. 1773, Bürgers und Handelsmanns,
Tochter des st Carl Konstanz Victor Rücker, h ebd. 1794,
Dr. zuris, Stadtnrcknvars zu Frankfurt a. M., u. s. Gem.
ch Anna Elisabeth Klingling, vgl. Bd. 2, S. 99.

Kinder, zu Frankfurt a. M. geboren:
1. Susanne Dorothea, * 5. 4. 1779, ch 23. 10. 1854:

vcrm °°) 12. 6. 1798 mit h Johann Christian Fellner,

-6) Vgl. I)i-. Alexander Dietz, frankfurter Bürgerbuch, S. 98 fg.
Aus dieser Ehe zwei bald nach der Geburt verstorbene Söhne,

n) Sohn fellner:
1. f Kai l Konstanz Viktor, letzter Bürgermeister der ehemaligen

Freien Reichsstadt Frankfurt a M-, Handelsmann, 1852 S enator.
1857, 1862, 1864 jüngerer Bürgermeister, 1866 älterer Bürger
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» 23, 12, 1764, -j- 15, 11, 1836, Bürger, Bankier und
Fürstl, Salm-Retfferscheidschcm Geheimen Hofrat zu
Frankfurt a, M,, Sohn des ch Michael Fcllner,
Bankiers von Regensburg, wurde 3. 10, 1759 Frank¬
furter Bürger (Sohn des ch Lconhard Fellner, Leutnants
der Stadtgardc zu Rcgensburg), u, s, Gem, ch Christina
Margaretha Hindermann, Tochter des ch Konstantin
Hindermann, Bankiers und Weinhändlers,

2, ch Johann Philipp, * 26. 10, 1734, ch 26, 5, 1738,
3, ch Susanne Margarethe, * 24. 8, 1781, ch 28, 11, 1818;

verin, 5, 6, 1815 mit f Franz Varrentrapp, ^ 29,
3. 1777, ch 7, 11. 1831, Bürger und Buchhändler zu
Frankfurt a, M,, der sich 2, verni, ebd. 10, 5, 1821
mit ch Johanna Philippine Fellner, * ebd. 2. 8. 1789,
ch ebd. 26, 10, 1834, Schwester des zu 1, Genannten
(Sohnes des ch Johann Friedrich Varrentrapp");
verm, 1772 mit f Maria Eva Mergenbaum),

4, ch Carl Constanz Victor, s. Vst,

Vii, P Carl Constanz Victor Welcker, ^ Frankfurt a. M, 25,
1V, 1786, f 13. 2. 1835, Bürger'") und Kaufmann zu
Frankfurt a, M,; verm, 4, 11, 1830 mit s Katharina
Josepha Weingärtner, Mainz 25, 10, 1305, s Trier
31, 12. 1891, begr. Frankfurt a. M,, Tochter des ch Bern-

meistce. Ein sciiiei» Andenken geweihtes Denkmal befindet sich
ans dem Erbbegräbnis der Familien Fellncr nnd Welcker,
jetzt im alleinigen Besitz der Familie Fellner zn Frankfurt a M,
Vgl Otto Kanngicster, Geichi-btc der Eroberung der freien
Stadt Franksnrt durch Preußen im Jahre 18SK, Frankfurt a, M,,
Heinrich Keller,

^) Dessen Bruder: p Johann Konrad Varrentrapp, f I8W, vr, mod,
and 1804 prakt, Arzt im Saalhof, Professor an der grosth, frankfurter
Medizinisch-Chirurg, Spezialschttle, 1818 vbzesieno primariue.

Dessen Eltern: 1 Franz Varrentrapp, Buchhändler in der
Änchgassc Nr, 12 zum Falken an der Ecke der Falkengasse; verm 1784
mit f Johanna Maria Moors; Dietz, Franks, Bnrgcrbuch S, 95, vgl,
auch Bd, 8, S, 333.

Dieser Zweig hat das Recht der erbliche» Zugehörigkeit (Mitglieder
Reihe) zur „Niederländischen Gemeinde Nugsourgcr Konfession" zn

Frankfurt a, M,

39



610 Welcker,

hard Joseph Weingärtncr, ch Bvdeuheim a, Rh, , ,
Gutsbesitzers ebd., u, s, Gem. ch Christine Maas, -st ebd,

Kinder, zu Frankfurt a, M. geboren:

1, Christian Alexander Carl, s. VIn,
2. Anna Christine Caroline, * 11, 1, 1834; verm, Frank¬

furt a, M, 1, 5, 1354 mit -st Stephan von Moers,
Frankfurt a, M, 14 10, 1322, s New York 29, 6, 1891,

Kaufmann zu New Bork, vorher Bürger zu Frankfurt
a, M,

VIv, Christian Alexander Carl Welcker, * Frankfurt a, M,
7, 2. 1832, Grubcndirektor erst 8 Jahre zu Weilburg
a. d, Lahn, dann zu Trier a, d, Mosel, vorher Direktor
der Deutschen Handelsgesellschaft zu Frankfurt a, M; verm,
21, 4, 1873 mit ch Marin Ottilie Scherer, * Frankfurt
a, M, 16, 8, 1843, 1- 14, 4. 1874, Tochter des t Johann
Christian Scherer, * Frankfurt a, M, 19, 11, 1812, ch
ebd, 17, 7, 1892, Kaufmanns zu Frankfurt a, M,, u, s,
Gem, ch Wilhelmine Meyer, * Frankfurt a, M, 28, 7,
1818, ch ebd, 17, 10, 1858,

Sohn, zu Frankfurt a. M, geboren:

1, Christian Hermann Carl, * 13. 3, 1874, Kgl, Prcuß
Oberleutnant zu Trier, trat 19, 9, 1892 als Fahnen¬
junker in das Jnfanterie-Rgt, von Horn (3, Rheinisches)
Nr, 29 ein, 14. 5, 1894 Leutnant, 1, 4. 1897 in das

10, Rhein, Jnf,-Rgt, Nr, 161 versetzt, 18, 7, 1903
Oberleutnant,

(!. Grünberg-Wornliergcr Ast.

Illo, -j- Johann Christian Welcker, * Alsfeld 16. 10. 1688,
I' Dornberg 9. 8, 1717, um 1714 Amtsverweser zu Grün¬
berg in Hessen, dann zu Dvrnberg, 1705 Student zu Gießen,
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Grabstein^) in der Kirche zn Dornberg; verm. 26. 1. 1714
mit ch Hcdwig Zühl, ch 5. 3. 1727, Tochter des r Georg
Friedrich Zühl, Fürstl. Hess. Kammerrats zu Darinstadt, sie
2. verm. 30. 4. 1726 mit ch Johann Ludwig Niclassi
(Niclassy), ^ Strehlen i. Schles. 11. 7. 1685, ch Darmstadt
15. 1. 1729, unter dem Ordensnamen Antonius dem
Eistercienser-Orden angehörig, 1723 Abt desselben, resig¬
nierte 1724, trat in den Trappistcnorden zu Düsseldorf,
1725 zum Protestautismus über, 1727 zweiter Stadt¬
pfarrer zu Darmstadt, Sohn des ch Georg Franz Niclassi,
Kaiserl. Rats und der rittcrl. Kommende von Arsdorf i.
Schles. Inspektors.

Kinder:

1. ch Georg Friedrich Heinrich, ^ 9. 2. 1715, 1 1732, als
er bald auf die Universität gehen sollte.

2. P Marie Eleonore, * 1717; verm. Darmstadt 12. 5. 1739
mit dem verw. ch Georg Heinrich Naumann, s 1761,
Kammerrat zn Darmstadt: Tochter vgl. IVg.

v. Mungsrüdter Ast.

Illä. ch Helwig Heinrich Welcker, 11. 1. 1696, ch 21. 4.
1763, 30 Jahr Fürstl. Zentgraf zu Pfungstadt; verm.^i
5. 10. 1734 mit ch Christine Elisabeth Ritter, * Stuttgart
8. 8. 1708, ch 28. 3. 1787, Tochter des h Johann Michael
Ritter, * 23. 9. 1660, ch 3. 6. 1732, ungarischen Rittmeisters,
später Gräfl. Hanan-Babcnhansenschen Hofvcrwalters.

Kinder:

1. ch Friedrich Karl Christoph, " 24. 11. 1735, ch 22. 12.
1810, 43 Jahr Marschkommissär zn Pfungstadt, besuchte

»0 Dessen Inschrift:
Hier liegt und rulit ein Mann,
Bon dem man sagen kann,
Daß er Gott und Menschen treu
BiS ans End gewesen sey.
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vas Fürstl. Pädagog zu Darmstadt, studierte 2'/^ Jahr
zu Gießen, dann wegen der dortigen Kriegsunruhen
2 Jahr zu Tübingen die Rechte, 12. 1. 1761 zum Acres
beim Fürst!. Oberamt Darmstadt zugelassen, 28 9, 1762
Assistent des Vaters, 27. 7. 1805 auf Nachsuchen a. D.
vcrm .^j 15. 10. 1767 mit ch Anna Elisabethc M ahler.

' 25. 1. 1745, ch 6. 11. 1816, Tochter des h. . Mahler
Pfarrers zu Crumsradt, vgl. IV^; kinderlos.

2. ch Marie Catharine, 5. 6.1737. f 26.10.1754; unverm.
3. ch Christoph Casimir, s. IVs, Ältester Untcrast.
4. ch Georg Heinrich, ^ 6. 5. 1740, ch Darnistadt 2. 7. 1802,

fürstl. Rechnnngsjnstiftkatvr cbd; unverm.
5. ch Johann Jnstns, s. IV1., Mittelster llnterast.
6. ch Christine Elisabcthe Angelika. ' 11. 6. 1743, ch 3

6. 1328; verm. 7. 3. 1776 mit ch Christian Tobia
v. Stcinli ng, * 21. 3. 1743, Fürstl. Hess. - Darmst.
Kamnierjunker und Hauptmann beim Lcib-Jnf.-Rgt. zu
Darmstadt, später Generalleutnant.

7. ch Philipp ?llbrecht, s. IVZ, Jüngster Unterast.
8. ch Heinrich Martin, 13. 3. 1749, Stallmeister zu

Witlgenstcin; unverm.
9. ch Elisabethe Magdalene, * 12. 6. 1753, h 7. 7. 1753

«. Aelrester Mmeraft.

IVo. ch Christoph Casiniir Welcker, * 10. 10. 1738, ch Darm-
stadt 9. 6. 1808, Oberstleutnant a. D., ztilctzt Platzmajor.
trat . 1. 1755 in den Hess.-Tarmst. Militärdienst, 15.3.1763
Fähndrich beim Erb-Prinz-Rgt., 18. 10. 1767 Premier
leutnaut ebd., 22. 10. 1782 Grenadier-Kapitän beim
Leibregiment, 8. 5. 1793 Major, 4. 7. 1794 Oberst¬
leutnant, Feldzüge 1792—1793 am Main und Mittelrhcin,
1793—1795 in den Riederlanden, 6. 6. 1796 verabschiedet,
4. 2. 1800 pensioniert, wohnte Darnistadt, Louisenstr. 13;

"4 Grabdenkmat der Ehclcutc an der Ktrchmaucr zu Pfungswdt.
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2 mal verm. — as IS 6. 1769 mit ch Rebckka Margarethe

Proviantkonlinissnrs.
Eleonore Braun,

Vi,

Bechtold, 1- 10. 9, 1794, Tochter des ch . . Bcchtvld,
— d) mit ch Charlotte Juditha

1782, t Lorsch 27. 3. 1837.
Kinder,

erster Ehe:
1. ch Christine Elisabethe, " 6. 4. 177V; 2 mal verm. —

a) 29. 3. 1732 mit ch Karl Christian Hanitsch. Fürstl.
Hess. Regiernngsrefcrcndar. — d> 25. 11. 1797 mit ch
Balthasar Ferdinand n. Stark!off, Oberleutnant in
der Fnrstl. Löivcnstcinschcnin englischen Sold über¬
lassenen Jäger-Brigade aus Hessen-Kassel, fiel als
Wiirttcnib. Atnjor im Russischen Feldzugc, Sohn des
ch Friedrich v. Starktoff, Majors im Hessen-Knsselschen
Regiment von Loßberg.

ziveitcr Ehe:
2. ch Friedrich, s. Vi.
3. ch Helene, 6 6. 1806, -s- 23. 4. 1843) verm. . 3.1831

mit ch Friedrich Crestel, Kandidat der Theologie.
-h Friedrich Welcker, ^ 30.6 1799,-s-St. Louis, Missouri,
28. 4. 1855, Assessor ans dem Landnmt ebd., war in den
Groszh. Vadischen Militärdienst eingetreten, 4. 9. 18 9 zu in
Premterlentnant der Artillerie befördert, 24. 12. 1833 auf
Nachsuchen mit dem Charakter als Kapitän verabschiedet)
verm. 9. 6. 1830 mit f Ninnlic Blattinann, * Straß-
bnrg 4. 3. 18.1l, ch St. LvuiS 21. 7. 1865.

Kinder:
1. ch Christoph Cafimir Bencdikt Ferdinand, " Karls¬

ruhe 29. 6. 1831, ch St. Louis 5: 5. 1885, Kaufmann
und Fabrikant ebd; verm. ebd. 10. 12. 1866 mit ch
Lizzie Mo ran, 's . 2. 1889; kinderlos.

2. ch Chrisline Therese Amalic, ' Karlsruhe 24. 3.1833,
ch St Louis 28. 7. 1897; verm. 27. 10. 1855 mit ch
Ernst Georg v. Kiesenivcttcr zn Mnrinntown in
Illinois.
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3. ch Friedrich, s, VI o.
4. ch Amanda Josephine, ^ 2V. 6. 1836, ch St. Lvuis

8. 2. 1897; verm. 6. 9. 1857 mit ch Heinrich Stierlin
5. ch Helivig Heinrich, ^ 27. 9. 1838, ch 7. 1. 1339.
6. ch Adelheid Emilie Fricdericke, * 3. 3. 1840, ch St.

Charles, Missouri, 14. 7. 1882; nenn. St. Louis 16. 9
1855 mit ch Leopold Heimle, * Karlsruhe . ., ch Fester
so» Bnrracks in Missouri 3. 8. 1881.

7. ch Theodor, » 24. 9. 1843, -j- 12. 7. 1844.
8. ch Feodor, s. Vlx.
9. Rosa, St. Louis 7. 9. 1854; verm. 7. 9. 1870 mil

ch Franz Wenzel, * Kassel . ., ch Memphis in Teuessec
30. 10. 1882.

Vlo. s Friedrich Welcker, ^ St. Louis 1. 8. 1834, ch 25. 9.
1887, Zeichner und Maler; verm. St. Louis 2. 1. 1857
mit Pauliuc Dörner.

Sohn, zu Chicago geboren:

I. Friedrich Julius Armand, 24. 2. 1860, Maler zu
St. Louis; uuverm.

VIp. 5 Feodor Welcker, * 24. 10. 1846, ch Chicago 12. 8
1898, Lithograph ebd.; verm. Blvomington in Illinois
II. 4. 1872 mit ch Anna Karsten.

Kinder:

1. Anna, 6 Blvomington 20. 6. 1873.
2. Amalic, " ebd. 18. 3. 1875.

3. Rosa, * Memphis in Tenessee 1. 5. 1878.
4. Frieda, » St. Louis 28. 9. 1882.
5. Feodora.

I>. Mttrelster Mmerast.

IV k. ch Johann Jnstus Welckcr, 6. 3. 1742, ch 4. 7.1792,
Kurpfälzischer Zollbereiter zu Breiten; verm. mit s Anna
Clara Merz er, ch 27. 2. 1796, ans Mannheim.
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Kinder:

1, -s Justine Elisabeth?, * 24, 4, 1773, -s 28, 4, 1773,
2, ^ Justine Elisabeths, ^ 24. 5, 177k,
3, s Karl Philipp, u, ch 6, 4, 1777.
4, -s- Johann Conrad, * , 11, 1773, 1- 13, 12, 1778,
5, -j- Karl Philipp, " 7, 7. 1780, -s 13, 7, 1809, Advokat

zu Freiburg i. B,; nnvcrin.
6, -s Heinrich Martin, " 28, 5, 1784, -s 11, S, 1784,

e. Jüngster Nnrerast.
IV^, -j- Philipp Albrecht Welcker, ^ K, 10.174K. -j- 27, 2,1814,

Oberst zu Tarmstadt, trat , 7, 1764 in das 1, Grenadier-
Bniaillo» des Hess, Tarmst, Leib-Rgts, ein, 8, 4, 1767
Fähndrich im Erbprinzen-Rgt,, 10, 6. 1769 Sekvnd-
Leutnaat, 28, 10, 1774 Premier-Leutnant, 2b, 4, 1789
Kapitän, 6. 7, 1794 Major beim 1, Grenadier-Bataillon,
1792—1793 Fcldzägc am Main und Mittclrhein, 1793
bis 1795 in den Niederlanden, l, 7,1796 pensioniert, 1803
zur Reserve versetzt, 30. 5, 1803 Oberstleutnant, 26, 3,1809
Oberst, als solcher Kommandeur der Reserve Starkcnbnrg
und Hessen, leitete als solcher die Ausbildung der in die
Kriege nachzusendenden Truppen, mohnte in der Magda-
lenenstr, sjctzt Militär-Bäckerei) zu Darmstadt; 2 mal verm,
— a) 18, 12. 1777 mit -s Christine Margarethe Mahler,
- 1, 6, 1753, -s 25, 2, 1791, Tochter des -s , , Mahler,
Pfarrers zu Crumstadt, s, III ck, 1, — b) 18, 10, 1798
mit-s Johannette Anialic Na »mann, * 14, 1, 1758, -s 3,
1, 1822, Tochter des 's Georg Heinrich Nanmanu, s, Illo, 2),

Kinder:

erster Ehe:
1, -s Karl Ludwig, s. Vk,
2, -s tolgcb, Tochter, 's 1, 12, 1779.
3, -s Georg Christoph Casimir, s, VI,
4, -s Christiane Elisabeth, * 21, 5, 1783, s Tarmstadt

27, 6, 1828; unvcrm.
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5. P Sophie Susanne Margarethe, * 29 79 1785, 4
19. 5 1790.

6. ch Caroline Elisabcthe Justine, ^ 5. 4. 1787, P Darm¬
stadt 12. 8. 1842; vcriu. 3. 4. 1808 mit h Wilhelm
Ludwig Jacob Becker, " 24. 11. 1778, ch 1. 2. 1834,
Hofgerichtsadvokaten zn Darmstadt, — der in 1. Ehe
vcrm. war mit ch Wilhelmiue Caroline Langsdorf,
Tochter des 7 . . Langsdorf, Archivrats zu Gießen —,
Sohn des P Carl Wilhelm Becker, Kammersekretärs
nnd Kollektors.

7. ch Therese Philippine, * 23. 6. 1789, P im Herbst 1789

Vk. P Karl Ludwig Welckcr, ^ 10. 0. 1778, ch Gießen 7
1. 1862, Landrat i. P., besuchte das Gymnasiuni zu Darm¬
stadt, die Universitäten Gießen nnd Jena, 10. 11. 1800
Accessist bei dem Reg.-Sekretariat zu Tarmstadt, 1801
Assistent von Friedrich Carl Christoph Welcker, s. 111 ä 1,
27. 7. 1805 Marschkomiuissar nnd Centgraf zu Pfungstadt
6. 1. 1810 Justizaiiilmann des Amtes Pfungstadt, 1. 10.
1821 Landrat zu Hcppenheim a. d. B., 29. 10. 1825
Laudrnt und Rezeptor zn Hirschhorn, 30. 8. 1332 als
Landrat pensioniert, 11 9. 1835 als Rezeptor pensioniert;
verm. 21. 8. 1805 mit 7 Auguste Julie Christine Langs¬
dorf, 5 28. 2. 1784, t 10. 7. 1857, Tochter des s . .
Langsdorf, Archivrats zn Gießen, s. IVA, 6.

Kinder:

1. ch Karl Ludwig Albert, " 4. 10. 1806, h 1. 3. 1823.
2. P Georg Karl Cbristian, * 7. 5. 1808, ch II. 8. 1809.
3. P Juliane Elisabeth» Susanne Johanette, * 21. 4.

1310, ch 7. 5. 1895; vcrm. . 12. 1835 niit P Georg
Heinzerling, " 20. 10. 1794, -s- 9. 7. 1843, Land¬
richter zu Hirschhorn, vorher zu Fricdberg, der in
>. Ehe verm. war mit h . . Scll, Tochter des H .

Seil, Hofrats zu Tarmstadt.
4. P Wilhelmiue Luise Christiane, * 3. 11. 1312, ch 15.

10. 1847.

5. ch Friedrich Heinrich, s. Vlg.
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6. ch Friederickc Eleonore Christiane Caroline, 24. 4.
1817, 1' 10 6. 1892^ vcrm. 17. 8. 1848 mit s Alexander
Dick, ^ 8. 9 1814, -j- 27. 7. 1889 in der Klinik zu
Gießen, prnkt Arzt zu Hohcnsolms, später zu Willmen-
rod bei Westerburg.

7. ch Julius Heinrich Peter, * 29. 9. 1820, f Gießen
9. 7. 1841 an den Folgen einer Mensur, Student der
Rechte.

8. -s- Jacob Emil Karl Georg, * 11. 4. 1823, ch 18. 5.
1840.

VI. -ß Georg Christoph Casimir Welcker, * 29. 9. 1781,
ch 21. 8. 1827, besuchte bis Frühjahr 1800 das Gymnasium
zu Darmstadt, 1800—1803 Student der Rechte zu Gießen,
4. 2. 1804 Accessist beim Sekretariat des Hvfgerichts zu
T armstadt, 10.12 >804 Hofgerichts-Advokat und Prokurator
ebd., 28. 11. 1811 Justizamtmanu zu Licbtcnberg, 4. 7.
1821 Landrichter ebd., 27. 7. 1826 zu Zwingenberg an
der Bergstraße; vcrm. 19. 3 1312 mit ch Hcnricttc Luise
Albertiue Katz, * 15. 1. 1793, ch Tarmstadt II. 6. 1848,
Tochter des ß Karl Jacob Christian Katz, * 1756, ch 23.
2. 1797, Hospitalmeisters zu Hofhcim.

Kinder:

1. ch Amalic Catharina Hcuriette Christine Pauline Su¬
sanne, ^ 11. 6. >813, s 1. 1. 1816.

2. ch Ludwig Hermann, * 17. 5. 1814, ch Tarmstadt
14. 3. 1887, Geheimer Rat, zunächst Accessist beim
Sekretariat der Ober-Rechnungskammer, 28. 4. 1340
Acccssist bei der 1. Abt. der Nechnnngskammer-Justi-
fikatnr, 1b 6. 1841 Probator bei derselben Abt., 28.
11. 1844 in Nebenstelle zum Sekretär u. Rcgistrator bei
der Münzdeputation u bei der Kollegial-Prüfuugs-
Kommission im Finanz- u. technischen Fach bestellt, 14.
11. 1845 zum Sekretär der Ober-Rcchuungs-Kainmer
bestellt, 2b. 7 184N Assessor mit Stimme bei der Ober-
Stener-Tirektion mit dem Amtctitel „Obersteucr-Asfissor",
20. 12. 1851 Oberfinanzrat, 26. 3. 1858 wird ihm die
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obere Leitung der Stcucrkvutrolle im Nebenamt über¬
tragen, 23. 9. 1861 Mitglied des Ausschusses der Zivil-
diener-Witwenkasse, 17. 16. 1862 zum Mitglied der
Zentralstelle für die Landesslatistik ernannt, 26 2. 1866
auf Nachsuchen von der Stelle eines Mitglieds der
Prüfungs-Kommission für das Finanz- u. technische
Fach entbunden, 28. 8. 1872 Geh Obersteuerrat, 29. 16
1873 unter Enthebung von der oberen Leitung der
Steuer-Kontrolle u. Kallulatur der Obersteucr-Tirektion
zum landesherrlichen und 1. Mitglied der Staats-
schuldcntilgungskasse ernannt, 1. 4. 1879 auf Nach¬
suchen unter Anerkennung seiner lang, treuen u. er-
sprießl. Dienste in Ruhestand versetzt unter Enthebung
von der Stelle des Direktors der Staatsschuldcntilgnngs-
kasse, 12. 4. 1879 unter Belassung im Pcnsiousver-
hällnis zum Rcgierungs Kommissar bei der Baut für
Süddeulschland ernannt, 7. 5. 1879 zum Mitglied der
Zivildicner-Witivcnkasscn-Kommission ernannt, 9. 2.
1381 Vorsitzender der Zentralstelle f. d. Landesstntistik,
16. 3. 1881 charakterisierter Gehcimrat, 2. 2. 1886 Vor¬
sitzender der Zivildicncr-Witwcukassen-Kommission, 26.
16. 1886 auf Nachsuchen von dieser Stelle unter An¬
erkennung der bereitwillig geleisteten sehr ersprießlichen^)
Dienste enthoben) vcrm. 21 4. 1845 mit ch Salonie
Marie Julie Henriettc Amanda Verdi er, ^ Mainz
21. 4. 1823, Tochter des ch Carl August Verdier, * 1779,
ch Tarmstadt 12. 16. 1865, Gehcimrats. — Kinderlos.

3. -s Pauline Christiane, » 7. 1. 1816, ch 23. 7. 1838:

Die Zeitschrift des kgl. Pieust. Statist. Bureaus bezeichnet ihn unter
anderem im wachrufe a!s den Nestor der deutschen amtlichen Statistiker
der nicht allein auf dem Gebiete. des Staatslebens Unermüdlich gearbeitet
habe, sondern auch überall, »w es aalt, für gemeinnützige Zwecke tätig und
fördernd einzutreten, in der ersten Reibe der Wirkenden zu finden gewesen
sei. — So habe er die „Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger"
im Grofiherzogtum eingerührt, in den Kriegsjaln en IMS und 1870/71 habe
er sich bei der Organisation und Verwaltung der in Darmstadt errichteten
Bereiuslazarcite in hervorragender Weife beteiligt. Im Landtage iS77—1878
vertrat er die Stadt Darmstadt. Dem Reichstage gehörte er für den Wahl¬
kreis Darmstadt-Grost-Geran 1871—187k an.
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verm. 3. 8. 1837 mit 1' Karl Heinrich Schödlcr,
^ 9. 10. 1800, 1' 28. S. 1862, Negierungsrat zu Darm¬
stadt, s. Nr. 5, Sohn des 's Eberhard Schödlcr, s 25.
9. 1840, Jnstizamtmanns.

4. -s ungetanster Sohn, * u. s 26. 9. 1817.
5. -s Autonic Carolinc Angnste, * 10. 9. 1818, -s 23. 1.

1885; verm. 21. 10. 1839 mit ihrem Schwager Karl
Heinrich Schödlcr, s. Nr. 3.

6. -s Ferdinand Ludwig Karl Georg Ernst, s. VIr.
7. -s totgeb. Sohn, * -s 10. 9. 1821.
8. Caroline Wilhelininc Marianne Natalic, * 2.3. 1823;

verm. 13. 5. 1857 mit 's Wilhelm Neuling, * 3. 10.
1319, -s Nigi-Staffel 15. 8. 1381, Ministerialrat in
Pension zu Darmstadt.

9. -s Karl Albrecht, s. VIs.
10. -s Philipp Albrecht, * 28. 7. 1826, -s 31. 1. 1828.

VI9- 's Friedrich Heinrich Welcker, * Pfnngstadt 26. 8.1814,
-s 28. 5. 1887, Pfarrvikar zu .Kirchberg bei Gießen, 13. 10.
1843 Pfarrer zu Watzcnborn, 26. 8 1857 zu Allcudorf
a. d. Lahn und Diatvu zu Großcn-Lindcn mit Sitz zu
Gr.-LiudlN, 15. 8. 1872 Pfarrer zu Rirchlerg, 14. 7. 1884
auf Antrag pensioniert; ncrm. 5. 12. 1843 mit s Victoria
Elisabetha Sophie Soldan, * 24. 2. 1819, ch Mainz 4.
2. 1896, Tochter des -s Carl Friedrich Ernst Soldan, * 29.
2. 1738, 1' 25. 3. 1858, Pfarrers zu Wimmeru.

Kinder, zu Watzcnborn, Kr. Gießen, geborein

1. -s Mathilde Auguste Elisabeths Marianne Ferdinande
Friedericke Julie Luise Herminc, * 8. 11. 1844, 's Kirch¬
berg 28. 7. 1876.

2. Caroline Auguste Charlotte Eniilic Victoria Luise,
* 18. 3. 1846; uuverm.

3. Caroline Luise Victoria Theodore Eleonore Friedericke
Emilie, 31. 8. 1849; unwrm.

4. Hermiue Luise Marie Auguste, * 21. 8. 1852, lebt als
Witwe zu Mainz; verm. 18. 9. 1879 niit s Hermann
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Wolf, ^ Leihgestcrn bei Gießen 13. 12. 1849, ch Mainz
8. 5. 1899, Justiziat, Amtsrichter zu Wörrstadt,

VIr. P Ferdinand Ludwig Karl Georg Ernst Wclcker,
16. 6. 1826, f 13. 6. 1885, 29. 3. 1869 Lbcrposikommissär
zu Darinstadt, Postpraltilant, 19. 9. 1843 Postassisicnt zu
Mainz, 13. 6. 1848 Pvstsekrctnr zn Darinstadt, 3 1. 1868
Ober-Postsekrctär ebd.; nerm. 26. 1V. 1856 mit Rosalic
Sophie Emma Mathilde Büchner, * R^inheim in Hessen
3. 12. 1830, Tochter des s . . Büchner, * 6. 6. 1791, 1
24. 6. 1858, Dr. rasch, prakt. Arztes zu Neinheim.

Knidem

1. Bertha Christiaue Luise Amanda Antonic, ^ 4. 8.
1857; vcrm. 7. 10. 1876 mit Max Edelmann, * 17.
7. 1846, Kaufmann zu Brüssel, Sohn des s . . Edel¬
mann, Lehrers zu Worms.

2. Wilhelm Karl Ludwig, s. VIIm.
3. Hermann, s. VIIn.

VIs. ch Karl Albrecht Welcker, ^ 2. 12 1824, ch Darinstadt
27. 8. 1894, zuerst Finanz-Aceessist, 10 1. 1856 Rentaint-
mann zu Batlcubcrg, 5. 3. 1859 des Rentamts Ridda zu
Bnigcnhcim i. W., 11. 10. 1870 zu Seligcnsiadt, 27. 9.
1875 Obercinnchmcr zu Worms, 1.3 1886 Rcntamtmann
und 12. 9. 1886 Domänenrat zn Gießen, dann a. D. zu
Darmstadt; 2 mal verm. — a) 27. 6. 1857 mit ch Anna
Wilbelnnne Bertha Menges, " 20.4. 1835, s Bingen-
heinr 11. 12. 1860, Tochter des f Karl Menges, ch 15. 9.
1870, Weinbändlcrs zu Mainz — d) 6 5. 1863 mit Io-
hnnette Adelheid Auguste S ahl, ^ 29. II. 1833, Tochter
des -s Friedrich Lorenz Sahl, * 18. 3. 1801, h 4. 9.
1839, Pfarrers zu Wersau.

Kinder,
erster Ehe:

1. Carl Hermann, s. VII o.
2. P Bertha Emma Christiane Constanze Antonie Ferdi¬

nande, * 10. 8. 1860, 1 Bingenheim 1. 2. 1861.
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zweiter Ehe:

3. Ferdinand Hermann, s, VIIp,
4, Friedrich Wilhelm, s> VII g,
5. Natalie Adelheid, Rcichelsheim i, d. Weiterem 7.

19, 1367: verm, 9, 9, 1889 mit Heinrich Platz, * 23,
6. 1359, Dr, msä,, prakt, Arzt zn Großen-Linden, Sohn
des Karl Platz, * 12, 2, 1829, Rcndantcn zu Gießen,

6, Hermann, s. VIIr.

VIIm, Wilhelm Karl Ludwig Welcker, * Darmstadt 13,8,
1859, Großh, Hess, Geh, Rcgiernngs-Rat, zunächst Gerichts-
Assessor, 2l, 7, 1883 ständiger juristischer Hilfsarbeiter beim
Großh, Hess, Ministerium der Finanzen mit dem Titel
Finanz-Assessor, 28, 9, 1895 Finanzrat, 25. 1, 1897 zum
Regicrungsratc u, Mitgliedc der Hess. Preuß, Ebenbahn-
Dircktion, erst Frankfurt a, M,, dann Mainz ernannt, 21.
2, 1898 Großh, Hess, Obcr-Rcgiernngsrat, 1993 mit der
Vertretung Hessens für die Preußisch-Hessische Eisenbahn-
gemeinschafi bei dem Kgl, Prenß, Ministerium der öffent¬
lichen Arbeiten zn Berlin kommissarisch betraut, 39, 5. 1993
Großh, Hess, Geh. Rcgicrungsrat und vortragender Rat
im Kgl, Preuß, Ministerium der öffentlichen Arbeiten; verm,
19, 9. 1883 mit Eugcnic Antonio Caroline Osann, *
11, 5, 1364, Tochter des Arthur Osann, - 4. 11. 1831,
Nechtsanwalts und Justizrats zn Darmstadt,

Kinder:

1, P Lili Julie Amanda Rosalie, * 8. 9, 1369, f 19, 19.
1839,

2, Lili Rosalie Amanda Alice Anna, ^ 22, 19, 1891.
3, Emmy Luise Bcrtha Anna, ^ 13, 12, 1895,
4, Paul Hermann Arthur Ferdinand Ernst Maria, *

Mainz 24, 2. 1999,

Vllv, Hermann Welcker, ^ Darmstadt 19, 11, 1862, 16, 2.
1993 Großh, Hess, Landgerichtsrat zu Dnrmstadt, vorher
14, 3, 1894 Amtsrichter zu Scligenstadt, 28, 4, 1894 zn
Offenbach und 19. 19, 1999 Landrichter zn Darmstadt;
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verm, 3. 6, 189b mit Lulu Alice Auguste Büchner,
Chicago 19,12,1879, Tochter des Hermann Carl Buchn er,
* 39, 1, 1839, zu Chicago, u, s, Gcm, Auguste Luise
Fricderike Sophie Meyer, " 28, 9. 1846, zu Chicago,

Tochter, zu Offcnbach geboren:

1, Ella Auguste Rosalie Bertha, * 1b, 1, 1897,

Vtlo, Carl Hermann Welckcr, * Batteuberg 2, 4, 1858, Host
Apotheker zu Brnchsal, jetzt Rentner zu Karlsruhe; verm,
25, 8, 1388 mit Julie Sachs^), * 28 3, 1863, Tochter
des 's Wilhelm Sachs, " 14. 8, 1819, st 12, 2, 1876,
Großh, Vadischen Ober-Bctriebsinspcktors zu Heidelberg

Kinder:

1, Margarethe Karoline Berta, * 7, 6, 1889,
2, Carola Angusta, ^ 19. 3. 1392,

Vllp, Ferdinand Hermann Welcher, Bingenheim 2, 8
1864 , 27, 6, 1894 Steuerkontrolleur zu Friedberg, 7, 9
1398 Großh, Hess, Stcuerkommissär zu Zwingenberg an
der Bergstraße; verm, 6, 19, 1894 mit Antonie Albertine
Margarethe Riedel, ^ Darmstadt 18, 7, 1874, Tochter des
Christian Riedel, Groß, Hess. Majors a, D, zu Darmstadt,

Kinder, zu Friedberg in Oberhessen geboren'

1, Margarethe Auguste, ^ 39, 7. 189ö,
2. Adele Anna Julie, " 18, 7, 1897,

Vllcp Friedrich Wilhelm Welcher, ^ Bingenheim 21, 2,
1866, 1, 4, 1896 Groß, Hess, Kreisamtmann zu Schotten,
19, 9, 1898 zu Dieburg, vorher Regierungs-Assessor; verm,
14, 12. 1895 mit Auguste Ratalie Emilie Mathilde Katha-
rine Schödler, " Darmstadt 3, 11, 1872, Tochter des st
Eberhard Schödler, » 27, 19, 1849, ch 17, 4, 1991, Justiz-
rats, Rechtsanwalts und Notars zu Darmstadt, s, Vl, 5

Vgl, Dekan Friedrich Christian ^-achs, Nachrichten über die Sachssche
Familie, Karlsruhe, Druck der Chr. Fr, Müllerschen Hofbuchdruckerei 1861,
und Nachtrag bis 1. 3. 1866.



Welcker. 923

Kinder!

1. Auguste Natalie Pauline, * Schotte» 19. 1. 1397.
2. Elisabeth Karoline Adelheid, ^ ebd. 27. 8. 1893.
3. 1- totgeb. Sohn, * s 2. 12. 1899
4. Carl" Eberhard Hermann. * Dieburg 4. 7. 1992.

VIlr. Hermann Welcker, * Scligenstadt a. M. 19. 12. 1872,
Apotheker zn Seligenstadt! verm. 12. 6. 1999 niit Anna
Bertha Christine Binsack, 8. S. 1379, Tochter des Karl
Jacob Franz Binsack, Apothekenbesitzers zu Seligenstadt.

Tochter-

1. Anita A u guste, ^ 3. 6. 1991.
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